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Telegramme .
Schiffbarmachung des Neckars

bis ins Berz des Landes .

5 Stuttgart , 4. März . Eine eindrucksvolle

Kundgebung für den baldigen Bau des Neckar⸗

kanals bis ins Herz des Landes war die geſtern

Abend im Feſtſaal der Liederhalle veranſtaltete

ſehr gut beſuchte Verſammlung , zu welcher von

einer Reihe von gewerblichen und landwirt⸗

ſchaftlichen Vereinigungen , Handelskorporatio⸗
nen , Induſtriellenverbände und Beamtenver⸗

einen Einladung ergangen war . An der Ver⸗

ſammlung nahmen auch teil Miniſter a. D .

Dr . v. Piſchek , die Staatsräte von Ow , von

Moſthaf und von Cronmüller , Mitglieder der

1. Kantmer und der 2. Kammer , viele Mit⸗

glieder der Gemeindekollegien mit Oberbür⸗

germeiſter Lautenſchlager an der Spitze , Ver⸗

treter der Stuttgarter Handelskammer uſw, ,

aber auch verſchiedene Neckarorte waren ber⸗

treten . Der um das Zuſtandekommen des

Neckarkanals ſo hochverdiente Geh . Hofrat Dr .

von Jobſt war ebenfalls anweſend . Den Vorſitz

führte Gemeinderat Prof . Weitbrecht , der

die Verſammlung eröffnete und darauf hin⸗

wies , daß es ſich bei der Schiffbarmachung des

Neckars um eine Lebensfrage unſeres Landes

handle . Als erſter Hauptredner ſprach Baurat

Prof . Eberhard , der die techniſche Seite des

Neckarkanalprojektes behandelte . Nach weiteren

Erörterungen ſchlug der Vorſitzende folgende
Reſolution vor , die auch einſtimmige

Annahme fand : „Die für den 3. März 1914

von den vereinigten Bürgervereinen und wirt⸗

ſchaftlichen Vereinigungen Groß⸗Stuttgarts in

die Liederhalle berufene , von allen Teilen der

Bevölkerung zahlreich beſuchte Verſammlung

fordert im dringendſten Intereſſe des ganzen

Landes auf das nachdrücklichſte die alsbaldige

Durchführung der Großſchiffahrt auf dem

Neckar bis in das Herz des Landes und er⸗

wartet von Regierung und Landſtänden die

unverzügliche Inangriffnahme der 89 ſt

dankte für die einmütige und wuchtige Enk⸗

ſchließung und ſchloß dann die Verſammlung .

parlamentsauflsſung und

Neuwahlen in England .
OLondon , 4. März . ( Von unf . Lond . Bur . )

Die geſtrige Erklärung des Miniſterpräſidenten

im Unterhauſe, derzufolge er ſich jetzt bereit

findet , am nächſten Montag ſchon ſeine Vor⸗

ſchläge mit Bezug auf die Grafſchaft Ulſter be⸗

kannt zu geben , hat inſofern einen ſehr ſchlechten

Eindruck bei den politiſchen Parteien gemacht ,

els der Miniſterpräſident ſich bisher entſchieden

weigerte , nachzugeben , und nun plötzlich vor der

Oppoſttion kavitultert .
In den Wandelgängen des Unterhauſes hörte

man geſtern allgemein die Anſicht , daß die Auf⸗

köſung des Hauſes und die allgemeknen

Neuwahlen nicht mehr weit ent⸗

fernt ſeien . Die offiziöſe Preß Aſſociation

gab geſtern abend ein Kommunfque an die

Wähler heraus , worin es heißt , daß nach allge⸗

meiner Ueberzeugung die Neuwahlen nicht län⸗
ger als bis zum kommenden Junt eee

werden dürften .

Mr . Redmond und andere iriſche Führer

t dem
Miniſterpräſidenten in deſſen Amts⸗

g. Es ſcheint demnach noch nicht recht

das Mr. A89 110 nächſten Montag 725 Op⸗

batten geſtern abend eine lange Unterredung

wie weit 2e gehen wird ,

poſition machen wird . Die Oppoſition iſt jedoch

feſt entſchloſſen , unter keinen Umſtänden
etwas anzunehmen , was weniger bedeutet ,
als den Ausſchluß der Grafſchaft

Ulſter aus der Homerule , worauf ſich

natürlich weder die Iren , noch die Regierung

einlaſſen wollen , ſo daß es von vornherein als

ſicher angenommen werden kann , daß man zu
keiner Einigung gelangen wird , was für
Vorſchläge auch der Miniſterpräſtdent machen
wird .

Ein großer Teil der konſervativen Preſſe

führt heute ſogar aus , daß es falſch wäre , ſich

auf den Ausſchluß der Grafſchaft Ulſter aus der

Homerule einzulaſſen . Dies läge nicht einmal

in konſervativem Intereſſe . Die ganze Home⸗

rule müßte zurückgezogen und den Iren ver⸗

ſprochen werden , im nächſten Parlament eine

neue Homerule einzubringen , worauf ſich die

Regierung ſelbſtverſtändlich nicht einlaſſen
könnte .

Mit Bezug auf die Ankündiaung , daß im

Juni bereits Neuwahlen ſtattfinden
ſollen , wäve noch zu bemerken , daß ſchon vor

einigen Monaten gemeldet wurde , daß die poli⸗
tiſchen Agenten der Konſervativen im Vexeinig⸗
ten Königreiche

zu halten . Geſtern abend wurde von der Zen⸗
tralleitung der liberalen Partei aber erklärt , daß

mau dort nichts von Neuwaßlen wiſſe und daß

auch die Agenten der Partei keinerlei Anwei⸗

ſung erhalten hätten , ſich bereit zu halten .

Man ſieht alſo , wie unklar und verwor⸗

rendie innerpolitiſche in Eng⸗
land zur Zeit iſt .

1*

Furchtbare Exploſion in einer Dynamitfabrik .
Berlin , 4 . März . ( Von unſ . Berl. Bur . )

Aus Paris wird telegraphiert : Eine furcht⸗
bare Exploſion ereignete ſich geſtern in den

Abendſtunden i im Fort Vendres . In der dorti⸗

gen Dynamitfabrik explodierte ein Apparat ,
der zur Herſtelluug von Nitroglyze⸗
rin diente . Die Exploſion richtete grüßliche
Verwüſtungen an . 2 Avbeiter , die in der

Nähe des explodierten Apparates waren , wur⸗
den in Stücke zerriſſen und ihre einzel⸗
nen Glieder weit umher geſchleudert . Die De⸗

tonation wurde kilometerweit gehört . Die

ganze Fabrik iſt zerſtört und zahlreiche Ar
beiter liegen unter den Trümmern . Es gelang
bis zum Abend 4 Tyote und zahlreiche Schwer⸗
verletzte unter den Trümmern hervorzuziehen .

Die Auflöſung bes Reichstages in Schweden .

* Stuckholm , 3. März . In den beiden Kam⸗

mern des Reichstages wurde heute ein könig⸗

liches Dekret verleſen , durch das die Auflöſung
des Reichstages auf den 5. März, nachmittags
3 Uhr , feſtgeſetzt wird .

Das Urteil im Rutbenenpruzeg⸗
Marmaroſsziget, 3. März . Heute mittag

wurde das Urteil im Rutheuenprozeß gefällt .

32 Angeklagte wurden wegen Aufreizung gegen

Religion und Staat zu Gefängnisſtrafen ver⸗

urteilt . Die Höchſtſtrafe erhielt der Hauptk⸗

angeklagte Kabalynk mit vier Jahren ſechs Mo⸗

naten Staatsgefängnis und 100 Kronen Geld⸗

ſtrafe . Die übrigen Angeklagten wurden zud

ſechs Monaten bis drei Jahren Staatsgefängnis ] d

verurteilt , jeder außerdem zu einer Geldſtrafe . ] !
23 Angeklagte wurden freigeſprochen . Allen

Verurteilten wurde die Unterſuchungshaft an⸗

gerechnet .

Die Kataſtrophe in der Grube Sbiel bei Muns
* Brüſſel , 3. März . Die Kataſtrophe in der

Grube Shiel bei Mons hat ſich ſchon geſtern
nacht ereignet .

die Weiſung erhalten hätten ,
ſich für Mai oder Juni für die Neuwahlen bereit

5 iſt 10 0cht ſeſtgeſtellt N man gaubt
aber , daß in der Nähe der Grube Waſſer aus

dem Kanal in die über das Bergwerk geworfene

Erde eingedrungen und durchgeſickert iſt . Die

Grube hatte keine Pumpe , auch die Glocke

des Aufzuges funktionſerte nicht ,
aber durch einen glücklichen Zufall wurden oben
die Geräuſche gehört , ſo daß bis auf neun

Arbeiter alle gerettet werden konnten .

Die Wiederherſtellungsarbeiten dürften längere

Zeit in Anſpruch nehmen . In der Grube ſind
680 Arbeiter beſchäftigt , die jedenfalls mehrere

Monate pauſieren müſſen . Der Miniſterprä⸗

ſident widmete heute in der Kammer den Ver⸗
unglückten einen warmen Nachruf . Der Mini⸗

ſter für Arbeit und Induſtrie iſt nach der Unfall⸗

ſtelle abgereiſt .

Die Kümpfe in Perſſen .

O London , 4. März . ( Von unſ . Lond . Bur. )
Der Korreſpondent der „ Times “ in Teheran

drahtet ſeinem Blatte , daß die Entſatzabteilung ,
die von Schiras und Buſtir geſchickt wurde ,
geſtern in Kazerum eintraf . Bei ihrem Er⸗

ſcheinen hoben die Stämme die Belagerung auf

und zogen ſich in die Nachbarſchaft zurück . Die

Gendarmerie verfolgten ſie . Weitere Verſtär⸗

kungen ſind von Schiras unterwegs . Die Land⸗

ſtraßen füdlich von Kazerum ſind jetzt wieder
ſicher .

Ohlſen konnte noch nicht gefunden werden.
New Nork — ein großer Ser .

Aus New Nork wird gemeldet :

zene Schnee hat ungeheure Waſſermengen in

den Straßen angeſammelt . Der Schaden , den

der Bligzard anrichtete , der von Maine bis

Georgia wütete , beziffert ſich auf ungefähr
50 Millionen Mark .

Eine Ehrung des Oberſten Göthals .

( O London, 4. März . ( Von unſ Lond . Bur. )
Aus Waſhington wird gemeldet , daß den

Oberſten Göthals ,dem Erbauer des Panama⸗
kanals , die goldene Medaille der Nationalen
geographiſchen Geſellſchaft überreicht worden

iſt .

die wirren in Merito.
Steht eine engliſchen Politit

W. London , 3. März . ( Unterhaus . )
Staatsſekretär Grey erklärte , daß bis jetzt
alle Verſuche fehlgeſchlagen ſeien ,

eine Unterſuchung über die Um ſtände
zu fichern , unter denen Benton ſeinen

Tod fand . Die eee welche der

Unterſuchung hartnäckig in den Weg gelegt
würden , ließen beſtitumt annehmen , daß die⸗

jenigen , welche in M exiko für das Geſchehene
die Verantwortung trügen , den Wunſch und

die Abſicht hätten , die Wahrheit zu verbergen ,
Der fortgeſetzte Meinungsaustauſch mit den

Vereinigten Staaten bedeute nicht , daß die

gamierikaniſche Regierung irgendwelche Verant⸗

wortung trüge . Sodann fuhr Grey fort : Wäh⸗
rend wir jede Aktion bewillkommnen , welche
die Ver . Staaten zu unternehmen bereit ſind ,
um der Gerechtigkeit zum Siege zu verhelfen ,
haben wir keinen Rechtstitel , zu fordern , daß

den ſollten . Die Vereinigten Staaten haben

edenfalls bei dem Tod Bentons ebenſopfel

gewaltigung amerikanſſcher Bülrger , denn wie

ich erfahre , würden mehrere Amerikaner in

Mexiko getötet und ſie haben jedes Beſtrebon
bewieſen , ihren Einfluß zum Schutze britiſchet
Untertanen in den ſich in der Gewalt der Kon⸗

Wie das Waſſer eingedrungen ! Wenn vuer
ſtitutionaliſten befindlichen Gebieten auszuüben

die Poroinf ſaten 68 für— —f

Die Leiche des ſchwediſchen Oberſten

O London, 4. März . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Die Stadt

gleicht heute einem großen See . Der geſchmol⸗

.

wurde . Im Herrenhauſe wirkte Kopp

zu den Konfere

erhalten bleibe .
nal dann an der ationa !

die Vereinigten Staaten ſelbſt Gewalt auwen⸗

ſſe bewieſen , als in den Fällen der Ver⸗ 105

führt . Sein Hauptau ſenmerk wandte

der katholiſchen Kinder in gem

richtig finden, im Intereſſe ihrer eigenen But

ger oder britiſcher Untertanen weiter

Mittelzuergreifen , werden wir ger

das Ergebnis abwarten , wenn ſ
aber nicht für wünſchenswert h

ſolche Schritte zu ergreifen , müſſen
wir uns nakürlich das Racht vor
behalten , uns Genugtuung zu ver

ſchaffen , wo immer es in unſerer Mach
liegt . Unſere allgemeine Politik betr . Mexilo
und die mittel - und ſüdamerikaniſchen Repu
bliken beſchränkt ſich auf die wirt
ſchaftlichen Intereſſen . Bisher
nen alle Fragen , die zwiſchen uns und dieſen
Republiken beſtehen , gewöhnlich auf diplomati
ſchem Wege oder durch Schiedsgerichte erledig
werden. r gewaltſame Tod eines britiſcher
Untertanen und die Weigerung der Mexikaner ,
einer Unterſuchung zuzuſtimmen , machen es für
uns notwendig zu tun , was wir tun können
falls nicht die Vereinigten Staaten ſelbſt die

Verantwortung für eine Intervention zu über⸗
nehmen wünſchen. Mir wurde nahe gelegt , e

ſofortige Aktion zu beg zndene, ohne
angedeutet wurde, worin die Aktion beſte
ſollte . Die engliſche Regkerun KE
keine Genugtuung durch die

m

kaniſche Regierung erlang,
auch nicht die Abfſicht , eine

be Lopp
l

＋.
w. Troppau , 4. Mürz .

dinal Kopp iſt heute früh . 80

geſtorben. 5

Der Fürſtbiſchof bon Breslau wür als
eines wenig bemittelten Weberpaares am 2
Juni 1837 in Duderſtadt geboren . Nach
lebigtem Schulbeſuch trat er zunächſt al .

graphenbeamter in den

dienſt , den er aber ſchon nach 2 Jahren
um Geiſtlicher zu werden . Der Auſſtie
ſchnell und glänzend . Als Biſchof von Ff
warb er ſich ſo ſehr das Vertrauen der R

rung , daß er 1884 zum Mitglied des preußiſche

Staatsrates und 1886 ins Herrenhaus bert

für die die Maigeſetze aufhebenden und ab⸗

ändernden Friedensgeſetze 1886
w

pel
Biſchof von Fulda im Einverſtändnis 1
preußiſchen Regierung zum Fürſtbiſchof
Breslau ernannt . 1890 wurde er vom

1 1 für die Reform de

richts berufen . ſetzte es durch, daß
gion als Gegenſtand der Reifeprüfung

Regen Anteil nahm 1

Erfolge bace des Biſchofs Erla
Jahre zur Gründung 1 15liſcher
Abekterknmen, Bereint, gleichſam
gegen die Sozialdemokratie , beren Vertren
den Reichstag zu wählen er in einem 11
8.Rue ſien e katholiſchen Wähl

n

ſeinen Vorſchriften wurden

polniſchen Gemeinden lebenden
liten deutſche Gottesdlenſte

Gebiet der Jugenderziehun
hier war es der Religionsu

polniſcher Religions⸗ und Kommm

richt Kinder, der R



2. Seite . Grneral - Auzeiger Meittwoch , den 4. März 1914 .

richt in den gewerblichen
die in dem Kardinal einen eifrigen Verfechter
fanden . So verteidigte er in der Herrenhaus⸗
ſitzung vom 3. Juli 1906 den Schutz der kon⸗

feſſionellen Minderheiten in den Schulen durch
das Schul⸗Dotationsgeſetz . Neben dem Koni⸗

miſſar für die Anſtalten der männlichen Jugend
ernannte er 1911 auch einen

miſſar zur Reviſton des Religionsunt

Fortbildungsſchulen ,

an
den höheren Lehrauſtalten für die weibliche
Jugend .

Am 25 . Dezember 1906 feierte Kardinal

Kopp ſein 25jähriges Jubelfeſt als Biſchof .
Es war vor allem der katholiſche Hochadel , der

ihm große Huldigungen darbrachte und ihn als
den Wiederherſteller des Friedens zwiſchen
Sdaat und Kirche feierte .

Man hat dem verſtorbenen Kirchenfürſten
nachgerühmt , daß ſein Wirken vor allem dem

Ausgleich , unter ſtrengſter Vermeidung aller ein⸗

ſeitigen konfeſſtonellen Zuſpitzungen gegolten
habe . Als gewiegter Diplomat unterhielt er die

beſten Beziehungen zum Hofe . So erſchien er
der Regierung als der Vertreter des doppelten
Autoritätsprinzips des Staats und der Kirche
und die „ Nordd . Allgem 31tg . “ ſchrieb
zu ſeinem 75 . Geburtstage : „ Als hingebungs⸗
poller Diener ſeiner Kirche und als treuer
Patriot hat Flnſtbiſchof Kopp ſegensreich und

vorbildlich gewirkt und in reichen Maße die An⸗

erkennung des Kaiſers wie des Oberhauptes der

latholiſchen Kirche erfahren “

Bei dieſer Gelegenheit wurde an den Hirten⸗
brief des Fürſtbiſchofs gegen die radikalpolniſche

ſe vom Juni 1903 erinnert , der damals große
Erregung und Proteſt auf ſeiten der Polen her⸗
borgerufen hatte . Gegen die Polen trat
er auch im November 1906 auf , als er den polni⸗
ſchen Geiſtlichen ſeiner Diözeſe in der polniſchen
Schulfrage zu agitieren verbot und ſetzte ſich ſo
in Widerſpruch zu dem Biſchof Stablewski⸗
Pofen . In der Oſtmarkenpolitik der Regierung
verfuchle er überhaupt vermittelnd zu beraten ,
doch konnte er „ aus Gewiſſensbedenken “ der

Enteignungsvorlage des Jahres 1908 nicht zu⸗
ſbinmmen .

Zu der Frage des Moderniſteneides
Rahm er eine abwartende Stellung ein und ver⸗
trat im Herrenhaus den Standpunkt , der Eid
enthalte nichts Neues , ſondern nur eine Reſorm

der Verpflichtung , die ſchon beſtehe . Die Hal⸗
kung Kopps zu dieſer die Stellung der Hoch⸗
ſchulprofeſſoren enpfindlich berührenden Frage
veranſaßte ſchließlich ein Schreiben Merry del
Bals , des Kardinal⸗Staatsſekretärs , worin ge⸗
ſagt wurde , daß die Haltung der Proſeſſoren ou
der Univerſität Breslau durchaus tadelſrei ſei ,
weut ſie als bloße Hochſchullehrer ſich des Eides
enthielten

Weniger klar war die Haltung Kopps in dem

iunerhalb des Zentrums tobenden Kampfes der

ſogenanmten „ Kölner “ und „ Berliner
Richtung “ in den er inſoſern hineingezogen
wurde , als ihn die 1909 neugegründete Wochen⸗
ſchrift Das katholiſche Deutſchland “ , die die
„ Berliner Richtung “ vertrat , als ihren Be⸗

ſchützer proklamierte . Allerdings desavouierte
er at 23 . Februar 1912 in der „ Breslauer Zei⸗
tung “ dieſe Wochenſchrift , indem er verkündigen
ließ: er ſtehe der in Breslau neugegründeten
Zeitung ( mit gegen die Kölner Richtung ge⸗

Kunſt und Wiſſenſchaft .
Das neue Mannheimer

Theater .

eigenes Haus für die Hofbühne . Letzteres

Danft

ung der Schauſpieler

hi ugenügende Garderoben , bie Unmög⸗
Aleit einengewiſſen Fundus an Dekorationen

ahrer daß durch den ewigen Hiu⸗
zansportztwiſchen dent Keuliſſenmaga⸗

alz 8 dem rten die Kuliſſen mehr
* und beſchädſgt werden.

tionen den Vorzug ver⸗

dienen , daß jedo
Gewerkſchaften
niſſe im Deutſche

ſchen Vereinen angehören

Jedoch war der Streir hi

gültig beigelegt und es wurd

Biſchöfen überlaſſen , ſich zu

frage zut ſtellen , wie ſie w
taten dies in einer einverſtän
pretation .

—＋—2—
*

— ＋90

Kardinal .

Mitten aus

Kirchenfürſten abberufen . Die „ Berliner 9
tung “ verliert an ihm eine ſtarke Sin
aber noch weit mächtigere Helſers
außerhalb Deutſchlands
lauer Fürſtbiſchof , ſo wird das 2

Kardinals Kopp aus

ſicher noch nicht ihre Niedes

Die

Münchner Geſandtſchaft .
Karlsruhe , 3. März .

Bekanntlich iſt der gegenwärtige Landtag
nur ein Geſchäftslandtag , d. h. er

5

dem Staatsvoranſchlag faſt kein

Geſetz zu machen . Soweit ſich
jetzt überblicken laſſen , liegt an

hat gaußer

1e 01Dinge bis

h Rur ei

115

n Ge⸗
ſetzentwurf vor , dem größere Bedeutung zu⸗
kommt : das Dotationsgeſetz . Dieſes und die

Mlünchner Geſandtſchaft ſind die beiden wick
tigſten Fragen des gegenwärtig verſammelten
Landtags . Während der Zeitpunkt der Bera⸗

tung des Dotationsgeſetzes noch nicht feſiſteht ,
kam die Münchner Geſandtſchoft heute gele⸗
gentlich der Verhandlungen über den Voran⸗

ſchlag des Miniſteriums des Großherzoglichen
Hauſes , der Juſtiz und des Aliswärtigen
daran . Es ſei gleich im voraus bemerkt , daß
die Beſprechung dieſer Frage einen guten
Eindruck machte . Alle Redner haben die Frage ,
die bekanntlich ſchon unendlich viel Staub auf⸗
gewirbelt hat und die namentlich während der

Wahlkämpfe vom Zentrum und ſeinen Tra⸗
banten dazu benutzt wurde , die Nationallibe⸗
ralen , die vor zwei Jahren für die Streichung
dieſer Geſandtſchaft ſtimmten , als ſchlechte
Patrioten hinzuſtellen , dieſe Frage mit dem
ihr zukomenden Ernſt behandelt . So war in
erſter Linie der Bericht des Abg . Dr . Blu m
( natlib . ) eine objektive Darſtellung der ein⸗
zelnen Phaſen , die die Frage der Münchner
Geſandtſchaft ſeit dem Jahre 1894 durchge⸗
macht haktte . In der allgemeinen Beratung
legte der Abgeordnete Dr . Frank ( Sog . ) in
ſachlicher Weiße den Standpunkt ſeiner Fral⸗
tion dar , die dann gegen die Geſandtſchaft
ftimmte . Mit Spannung wurde die Rede des
Syprechers der nationalliberalen Frakrion , Abg .
Rebmaun ( natlib . ) orwartet . Er erklärte
Hlipp und klar , daß ſeine Fraktlion in djeſer
Frage genau auf demſelben Standpunkt ſtehe ,

den ſie vor zwei Jahren eingenommen habe ,
und daß ſie auch heute wieder die Münchner
Geſandtſchaft ablehnen würde , wenn ſich die
Zeitverhältniſſe innerhalb der letzten zwei
Jahre nicht geändert hätten . Allein es ſei in
dieſer kurzen Zeit ſo manches vorgekommen ,
das ſeine Fraktion veranſaßt habe , ihren frü⸗
heren Standpunkt zu repidieren . Zunächſt
konntnie in Betracht , daß Bayern , der zweit⸗
größte Bundesſtaat des Reiches , vor kürzem
einen neuen Herrſcher erhalten ha

Ernſthaft zu erwägen wäre von Seiten des
Hoftheaters aus nur ein zweiter Bau . Deun
wie geſagt , ein Ausbau der Muſenſaal⸗Bühne
wird doch immer nur ein Notbehelf ſein , ähnlich
dem des Interimstheaters in Kärksruhe , das ,
in den großen Konzertſaal hineinplaziert ,
glücklicherweiſe nur ein Uebergaugsſtadium be⸗
deutet . Daß wir hier den idealen Zuſtand der
Stuttgarter Hofbühne erreichen , wo neben der
ſchon äußerlich prachtvollen Durchführung von
zwei Gebäuden auch noch die bühnentechniſche
Frage ideal gelöſt iſt und außerdent ein ge⸗
meinſames Magazin ohne weitere Ferntrants⸗
vortnotwendigkeiten den Geſamtfundus für
dio beiden Theater beherbergt , iſt leider ausge⸗
ſchloſſein . In der Nähe des alten Theaters
könnte man ein neues nur errichten , wenn ein
ganzes Quadrat aufgekauft würde . Doch das
zu kun , werden ſich die Mannheimer wohl über⸗
legen .

Alſo : ein zweites Theate :

Hoftheaterintendanz . Lief e ur
einmal wieder die geſamte delttſche Preſſe durch⸗
laufende Notiz , daß Mannbeim mit ſeinent

pitze aller
deutſchen Städte ſtehe , daß der Geſamt⸗
auftvand von Seiten der Stadt füle das Theater
814888 Mark betrage , was 3 Mar
Aüi deu Hopf der Srfitg aus⸗
mache ſo wird maun natürlich über die ein⸗
ſchnefdende Forderung weiterer Opfer , wie ſte
das ziweite Thegter bedingt , erſchretkent . Aber
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gleichzeilig ergibt ſich die klare Erkenntnis , daß

0

das neue Tpeater derartig angelegt und geführt
ſein muß, daß es zum großen Teil das alte

Baddſche Aeueſte Jachrichten . ( Mittagblatt )

Lande1der dafür eintrete , ſeinem
wieder ztellung im Deutſchen Reich zu

berſchaffen , die ihm nach ſeiner Meinung ge⸗

bühre . München werde älſo wieder zu
einem der deutſchen
P̃o 's angebracht , daß Baden

11 Aplomaten ſitzen habe , der

tervichte .

E11 ch

2nWIlk

* 1 2allch noch die
Mini308

ein

1877f11Auge NEr

desündung

wußte ,

Mlinch

Geſandtſchaft und das Zentr den Kon⸗

ſervativen ſich
d

werden . Dieür erklä

Rede des Staat 8 brachte ebenfalls
nichts neues ; en ſränkte ſich im weſent
lichen auf das , was er frithor

hatte . Schließlich wurde die angefordert
Summe mit Mehrheit angenommen . Die

Münchner Geſandtſchaft iſt alſo wieder her⸗

geſtellt ? der badiſche Geſandte in München

wird wieder vom baädiſchen Staat bezahlt .
Es ſich noch , auf folgendes auf⸗

merkſam zu machen : Dr . Frank hat

in ſeiner Rede auch erwähnt , daß die Natio⸗

nalliberalen wahrſcheinlich ſich deshalb ent⸗

Münchner

erübrigt 1
Der Abg .

ſchloſſen hätten , diesmal für die

Geſandtſchaft zu ſtimmen , weil das Zentrum
eine geradezit maßloſe Hetze gegen dieſe Par⸗

tei inſzeujert habe , Dieſem Redner wurde vom

Parteichef der nationalliberalen Partei ſofort

erwidert , daß dieſe Vermutungen haltlos ſind ,
daß die allerdings ſehr ſtarke Hetze auf die

Enkſchließung unſerer Partei nicht den gering⸗
ſten Einfluß aucsgeübt hat . In der Tak kann

die Nationalliberale Partei tun und laſſen ,
was ſie will , dem Zentrum macht ſie es nie

recht ; ſie nimmt daher felbſtve dlich auf

dieſe Partei und wenn ſie noch ſo ſehr gegen
ſie ſoszieht — niclſt die allergeringſte Rückſicht ,
denn jeder Liberale wriß , daß er falſche Wege
wandelt , wenn er vom Zentrum gelobt wird .

Liberaltsmus und Ultramontanismus vertra⸗

gen ſich gogenſeftig wie Waſſer und Feiſer ,

Sadiſcher Landtag .
Die Dotatiunsfruge .

* Kavulspuhe , 3. März . Die Budgetkom⸗
niiſſion der Zweiten Kammer befaßte ſich in ihrer
heutigen Nachmittagsſitzung mit dem Gefſetz⸗
entwurf über die Stgatsdotation auf die Kirchen
zur Auſbeſſerung gering beſoldeter Geiſtlicher .
Der Berichterſtatter erläuterte nach einem kurzen ,
Hiſtoriſchen Rückblick Jutzalt und Begründung
des Eutwurſs und befürwortete ſeine unver⸗
änderte Aunghme . Die
ſtellten hierzu verſchiedene Aitt
ſtrebten ſie eine unbeſchräntte

tragt hä

miniſter Dy .

was aber von der Regterung rundweg

abgelehnt wurde . Alsdann beantragten ſie eine
Geltungsdauer des Geſetzes von 25 vder 20

Jahren , was gleichfalls abgelehnt wurde . Eben⸗
ſo fand der weitere Zentrumsantrag , das Geſetz

ſebes ,

für 16 Jahre feſtzulegen , keine Mehrheit . Das
Miniſterium hielt eine längere Dauer als

0 2
10 Jahre ſchon deshalb für bedenklich , weil die
beiden Kirchenbehörden ſelbſt eine Verlängerung

Dotationsgeſe auf nur 10 Jahre bean⸗

kten . Schließlich ſtellte das Zentrum den

Antrag , beiden Kirchen jährlich je 100 000 Mk .

„ auf längere Zeit zuzuſchießen “ zur Schaffung
der die Lage der Kirchen erleich⸗
Abſchaffung der Dotation vorbe⸗

Dieſen Vorſchlag lehnte Kultus⸗

Böhm glatt ab . Eine Abſtim⸗
in der Kommiſſion über den Zentrums⸗

3 wurde vorerſt noch ausgeſetzt . — Für den
twurf werden die Nationalliberalen , die

ismitglieder und die Konſervativen ein⸗

2Des
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Jent !
treten .

Deutſchland und Rußland .
en vor einigen Tagen unſern Leſern

Artikel des Peters⸗

ger Korreſpond der „ Köln . ſther

die deutſch⸗ruſſiſchen Beziehungen . wurde

in ihm mit allem Nachdruck betont , daß zwar
keine unmittelbare Kriegsgefahr beſtehe — vor

1917 ſei Rußland nicht fertig mit feinen

Rüſtungen — aber die ganze ruſſiſche Aufrüſtung
gegen Weſten richte . Eingehendu

der Haß der ruſſiſchen Intelligenz gegen
geſchildert , die Expanſionsgelüſte

ſchen Nationaliſten , die in dem türken⸗

ichen Deutſchland das Haupthemmmis
Beſtrebungen erblicken , und zum Schluß

gefordert , man ſolle doch endlich einmal die
Legende von der deutſch⸗ruſſiſchen Freundſchaft
Legende ſein laſſen . In Berlin iſt man zu
Tode erſchrocken über dieſe ſreimütige und wahr⸗
ſcheinlich nur allzu wahre Schilderung des⸗

deutſch⸗ruſſiſchen Verhältuſſſes und rückt hörbar
und entſchieden von dem Petersburger Korre⸗

ſpondenten der Köln . Ztg . “ ab, der es gewagt
hat , der in Berlin beliebten Schönfärberei ent⸗

gegenzutreten . In der „ Frankf . Ztg . “ wird

eine halbamtliche Beſchwichtigungsaktion von

unſernn Auswärtigen Amt inſzeniert , deren

Hauptſatz der folgende iſt : „ An amtlicher Stelle

wird , wie man heute in den Abendblätter leſen

Wir

2

kann , gegenüber dem unerwünſchten Eindruck

dieſes Artikels wahrheitsgemäß betont , daß er
eine Privatarbeit iſt , auf keinerlei diplo⸗
matiſchen Inſpirationen beruht ,
und auch in ſeinen politiſchen Folgerungen nicht
die Anſicht der hier leitenden Stellen wieder⸗

gibt . “ Im übrigen habe Deutſchland mit ſeiner
letzten großen Militärvorlage ſchon ſeine Gegen⸗
maßregeln für alle Eventualitäten getroffen , die

nicht veranlaßt geweſen ſeien durch die damalige
aktuelle militäriſch⸗politiſche Sitnation , ſondern
zu einem guten Teil wenigſtens durch die be⸗
kannten militäriſchen Anſtrengungen , die Ruß⸗
land mache , und die in einigen Jahren — der

genannte Petersburger Korreſpondent nenne den

Herbſt 1917 — vollendet ſein ſollen . Außer⸗
dem aber könne man doch nicht wiſſen , was

1917 ſein werde , auch der größte Staatsmann
könne nicht ſagen , wie die militäriſch⸗politiſche
Situation in drei und einem halben Jahre ſein
werde . Aitcch die

ſchen ke hätten nicht
zu einem europäi Kriege geführt , die

„ſchwerwiegenden Friedensintereſſen “ Europas
hätten alle Bedrohungen des europäiſchen Frie⸗
dens und auch ſtarke nationale Aſpivationen
überwunden , und man müſſe ſchon ein ſtarker
Peſſimiſt ſein , um zu glauben , daß im Jahrt
1917 alle dieſe gewichtigen Faktoren , dis den

Frieden aufrecht erhalten haben , nichts mehr
gelten ſollten . Sopeit die ſumentation

unſeres Auswärtigen Amtes Wir begnügen
uns ſie zur Kenntnis zu geben und J die

rage pffen , ob es ſich um eine gemachte oder

Uuterhält und damit die direkte Steuer der
Bevölkerung in eine indirekte wandelt . Wer
Empfinden für Raumkultur und für die Ein⸗
wirkung der Umwelt auf die pſychiſche Auf⸗
nahmefähigkeit des Meuſchen hat , wird zugeben ,
daß das gegenwärtige Hofthegter nicht die ge⸗
gebene Stätte für die Aufführung eines beträcht⸗
lichen Teils unſerer zeitgenöſſiſchen und früheren
Literatur iſt . Nennen wir nur an modernen

ur von vornherein die Unmöglichkeit erſieht ,
Werke im großen Raunſe zu geben oder

un Darſtellung , weil in ihm gegeben , wir
wütrre das

Neue Theater der Platz , in dem endlich das
raxiſch wertvolle Drama unſerer

8 allch noch bei einigert den 8
atolt ein Heim hätte .

lich datalt gehent , mehr als dies bis
ſchehen , ſungen Talenten eine helſende

reichen . Nicht zuletzt glaube ich , daß
Zeit ſehr im Argen liegenden Morgen⸗

külimen Rahmen ihre Renaiſſance
Gerade ßei der keulich ſtattge⸗

el derlaine⸗Matine krat die Unmöglich⸗
eihen Lyriker in dieſem großen Hauſe zu

Worke kummen zu laſſen deutlich hervor⸗

—
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Außerdem aber — nun kommt der für
das Theater ſo äußerſt wichtige Geld⸗
Bunkt — muß dorten verdient werden .
Auch auf die Gefahr hiu , daß nian mich einen

Kunſtſchänder nenne , ſei es gewagt und geſagt :

die Operette muß und wird nach dem
Muſter der großſtädtiſchen Operette ( Berlin ,
München , Wien , Leipzig , Chemnitz und Magde⸗
hurg ) das eigentliche Hofthegter erhalten . Es
iſt unnötig über den Wert oder Unwert der
Operette viel zu ſagen . Aber vergeſſen wollen
wir nicht , daß oft nur des „muſikaliſch guten
Tones halber “ gegen die Operette zu Feld ge⸗
zogen wird . Wer ſich nur ein wenig mit der
allerneueſten Operekte beſchäſtigt , wird deutlich
fühlen , daß ein ſtarker innerer Jug zur Spiel⸗
oper in ihr treibt . Dafür zeugen Werke wie
die „ Stußentengräfin “ , „ Zigeunerliebe “ oder
auch — man ſtaune das letzte Opus von
Paul Lincke „ Caſanova “ . Auch Paul Lincke
hak ſich bekehrt , und der zweite Alt von „ Caſa⸗
nova ! bedeutet immerhin eine muftkaliſch nicht
zu unterſchätzende Arbeit . Doch wir wollen ja
vom Geſchäft ſprechen . In den goer Jaßren ,
alſo vor 20 Jahren , war unſere Nachbarſtadt
Heidelberg eine wirklich bedeulende
Operettenbühne , zu deren Aufführungen nicht
nur die Mannheimer , fondern die geſamte
Umgebung eilten . Wollen wir nicht einmal
dieſem Beiſpiel folgen ? Wenn ſchon , wie wir
dies vor einigen Wochen hier erleßten , eine
geſanglich , ſchauſpieleriſch und dekorativ gleich
unmögliche Aufführung der Kinokönigin “
im hieſigen Apollotheater ſein Publikum vier⸗
zehn Tage lang entzückte , um was wetten wer
daß eine famoſe Aufmachung dieſer und anderen
modernen Schlageroperetten , verpunden nu
einer im Umkreis greichmäßig eingeſetzten wiir⸗
kungsvollen Propaganda eine
üben und den Kaſſ . heben wird .
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Mittwoch , den 4. März 1914 . Senueral - Auzeiger . — gadifhe Neuele Bacht
ichten .

um eine wirkliche Sorgloſigkeit handelt . Auch
in den Balkanwirren hing doch der Friede
Europas nur an einem ſeidenen Haar und war

I ! im mindeſten nicht ſo ſtark verankert , wie der

Offizioſus der „Frankf . Ztg . “ behaupten muß.
Ein franzöſiſches Urteil über die deutſch⸗

ruſſiſchen Beziehungen .

JBerlin , 4. März . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Der „ Temps “ beſpricht , wie aus Paris ge⸗
meldet wird , die deutſch⸗ruſſiſchen Beziehungen
im Anſchluß an die Artikel der „ Kölniſchen
Zeitung “ und der „ Germania “ . Er läßt ſich
dazu aus Berlin ein Stimmungsbild telegra⸗
phieren , in dem es u. a. heißt :

Seit einigen Wochen iſt man in Berlin
mit der Haltung des Petersburger
Kabinetts und der öffentlichen Mei⸗

nung in Rußland ſehr wenig zufrie⸗
den . In den Vorzimmern beſchwert man ſich
und man beſchwert ſich laut . Man ſpricht in

jenem Tone der beleidigten Unſchuld ( ) , den
Deutſchland annimmt , wenn es England die

Flottenmanöver oder Frankreich die dreijäh⸗

rige Dienſtzeit vorwerfen will . Der Wider⸗

ſtand , den das Petersburger Kabinett der Er⸗

nennung eines deutſchen Generals zum Kom⸗

mandanten von Konſtantinopel entgegenſetzte ,
wurde als wenig freundlich angeſehen und

erzürnte . Man zauderte einen Augenblick ;

zann aber meldete der Telegraph die Abberu⸗

fung des deutſchen Militärbevollmächtigten ,

des Grafen Dohna⸗Schlobitten . Seit dieſem

kurzen Streit iſt ein Gefühl der Erbitterung

übrig geblieben , das ſich nun in der Preſſe

in einer Kampagne der Vorwürfe
und Beſchwerden äußerte .

Auch die nationaliſtiſche „ Liberte “ ſpricht
von auffallenden Vorbereitungen
in der deutſchen Preſſe . Sie ſchreiht :

Di . ie deutſchen Zeitungen mobiliſieren dieſes

Jahr etwas zeitiger . Diesmal richtet ſich der

Eifer gegen Rußland . Deutſchland wendet jetzt
auf Rußland genau dieſelben Formeln an , mit

denen es uns behandelt hat . Jede Etappe der

nationalen Entwickelung unſerer franzöſiſchen
Induſtrie oder auf militäriſchem Gebiet führte

zu einem Ultimatum der deutſchen Preſſe .

Deſterreich⸗Ungarn und die ruſſiſchen Probe⸗

mobiliſierungen .

8—Aus Wien meldet der Draht : Die „ Milit .

Rundſchau “ , das Organ des öſterreichiſch⸗

ungariſchen Kriegsminiſteriums , ſchreibt über

die geplanten Probemobiliſierungen :

Daß gerade im laufenden Jahre ſo bedeu⸗

tende Mittel aufgewendet werden ſollen , um

durch eine allgemeine Probemobiliſierung alle
Schwierigkeiten derſelben kennen du lernen ,

hraucht die öffentliche Meinung nicht allzu
ſehr zubeunruhigen . Trotz der immer⸗

hin nicht ganz beruhigenden allgemeinen Lage
bdürfte dieſe Maßregel der ruſſiſchen Heeres⸗

berwaltung , wenn ſie überhaupt durchgeführt

werden ſollte , in erſter Linie dem in⸗

ſtruktiven Zweſcke dienen , was angeſichts
der Tatſache ,daß andere Staaten während der

Kriſe Gelogenheit hatten , wirklich zu mobili⸗

ſieren , nicht wundernehmen darf . Die geogra⸗
phiſche und die günſtige finanzielle Lage ge⸗
ſtatten der ruſſiſchen Heeresleitung , ſolche vom

militäriſchen Standpunkt zweifellos ſehr wich⸗
tigen Uebungen in Zeiten tiefſten Friedens

borzunehmen . Man kann alſo hoffen , daß

dieſer Plan des Kriegsminiſte⸗
riums wenigſtens momentan jeder
weitkergehenden Abſicht tatſäch⸗
lich bar iſt . “

Berlin , 4. März . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Poſtſekretär .

Saſonomw und die Panſlawiſten .
Petersburg , 3. März . Der

Meſchtſcherski , einer der wenigen deutſch⸗
freundlichen konſervativen Politiker , widmet
im Graſchdanin Herrn Saſonow einige Worte ,
die den Miniſter des Aeußern in der Beleuch⸗
tung zeigen , wie er den nicht im franzöſiſchen
Fahrwaſſer ſegelnden ruſſiſchen Politikern er⸗
ſcheint . Ohne Zweifel ſei Herr Saſonow ein

guter Menſch , aber er habe doch eine ſehr
bedenkliche Schwäche ; wenn man ihm nämlich
rate , nicht länger den Balkanflawen nachzu⸗
laufen und lieber Anſchluß an die Kai⸗
ſermächte zu ſuchen , insbeſondere an Deutſch⸗
land , ſo gerate er in einen nervöſen Zu⸗
ſtand und berufe ſich auf die all⸗

ſlawiſche Preſſe , die für die Brüder täg⸗
lich eintrete . Dabei könnte Rußlands Zuvor⸗
kommenheit durch dick und dünn gegen die
Südſlawen ihm nur Hunderte Milkio⸗
nen für Rüſtungszwecke eintragen und

Abenteuer , die für Rußland vernichtend
werden könnten . Man ſolle ſich von den Launen
der ſlawophilen Narren befreien und werde
dann wieder frei atmen können .

Die „erniedrigende wirtſchaftliche Abhängigkeit
von Deutſchland “.

Kiew , 3. März . Ein Kongreß von

Exporteuren hat eine Reſolution angenommen ,
in der es heißt , Rußland müſſe ſich als Groß⸗
macht von der erniedrigenden wirtſchaftlichen
Abhängigleit von Deutſchland befreien . Un⸗

verzüglich ſollten Maßregeln ergriffen werden ,
um die Handelsbeziehungen zu anderen Staa⸗
ten zu fördern . Der Vorſchlag des Staats⸗

Fürſt

vertrag zu verlängern , ſei nach der Meinung des

Kongreſſes für Rußland mehr als verletzend .
Beim Abſchluß des neuen Handelsvertrages
müßten ſchriftliche Kontrakte für die nach

Deutſchland gehenden ruſſiſchen Arbeiter gefor⸗
dert werden und den ruſſiſchen Arbeitern müßte
in Deutſchland der Arheitsſchutz nach den deut⸗

ſchen Geſetzen zu gut kommen . Außerdem be⸗

ſchloß der Kongreß , in der Frage des Arbeiter⸗

abganges zu erforſchen , ob nicht innerhalb Ruß⸗
lands für die jetzt abwandernden Arbeiter
Arbeit unter Bedingungen zu finden ſei, die
denen in Deutſchland nicht nachſtänden .

— —

Nus Stadòt und Land .
Mannheim , den 4. März 1914 .

* Auszeichnungen . Der Großherzog hat einer
Anzahl Beamten und Unterbeamten des Oberpoſt⸗
direktionsbezirks Karlsruhe die nachgeſuchte Er⸗
laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen
verliehenen preußiſchen Auszeichnungen arteilt und
zwar für das Verdienſtkreuz in Gold : den Poſt⸗

ſekretären Jöſt in Bammental , Vogt in Wag⸗
häuſel , Stern in Heidelberg und Zopf in

Friedrichsfeld , ſowie dem Poſtſekrekär Hillen⸗
brand in Mannheim⸗Feudenheim ;für das All⸗

gemeine Ehrenzeichen in Silber : dem Ober⸗Poſt⸗
ſchaffner Bernhard in Mannheim . Verliehen
wurde vom Großherzog der Orden vom Zähringer
Löwen : die goldene Kette zum Großkreuz mit

Wilhelm , Siegmund Freiherrn v. Gemmingen⸗
Guttenberg⸗Bonfeld ; das Kommandeur⸗
kreuz zweiter Klaſſe : dem Vorſtand der Vermögens⸗
bezwaltung Ihrer Kaiſerlichen Hoheit , Geheimen
Oberregterungsrat Eduard Seldner ; das Rit⸗
terkreus erſter Klaſſe mit Gichenlaub : dem Bezirks⸗
arzt Geheimen Medizinalrat Dr . Frang Kaiſer
in Karlsruhe ; das Ritterkreuz erſter Klaſſe : dem
Leiter der mediziniſchen

Ab 11 3 ſtädtiſchen
Kranfenhauſes in Karlsruhe , Profsſſor Dr . Hugs
Starc ; das Ritterkreuz zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub ; dem Oberarzt der inneren Abteilung
des Krankenhauſes in Baden , Dr . des Mülkar ,
Auch die Dieuerſchaft der heimgegangenen Prin⸗
zeiſin erhielt Auszeichnungen .

* Nerliehen wurde dem Ober⸗P

dolf Herbel aus
oſtaſiſtenten Ru⸗

Mannheim⸗Sandhofen der Titel

N *

ſekretärs Delbrück , den beſtehenden Handels⸗

Mongtsſchriſt für Arbeiter⸗ ung Angeſtellteuverſiche⸗

Eichenlaub : dem Hofmarſchall der Prinzeſſin

Raliong
Mittwoch , den 4 . März

Ballhaus findet eine

ſtatt . Ueber das Thema :

* Krankenverſicherung der unſtündig Beſchäf⸗
tigten . Zu den als unſtändig Beſchäftigten ,
welche ihre Eintragung in das Mitgliederver⸗
zeichnis der allgemeinen Ortskrankenkaſſe zu be⸗

werkſtelligen haben , gehören nach einem Be⸗
ſchluß des Bundesrates auch Näherinnen , Büg⸗
lerinnen und Wäſcherinnen , ſofern ſie die Ar⸗
heiten in den Wohnungen ihrer Kunden ver⸗

richten und nicht regelmäßig einen Lohnarbetter
heſchäftigen . Aus dem geringen Zugang an

Unſtändigen wie ihn der vor einigen Tagen er⸗

ſchienene Bericht der allgemeinen Ortskranken⸗

kaſſe aufweiſt , iſt zu vermuten , daß in den

Kreiſen der Näherinnen , Büglerinnen und

Wäſcherinnen die Anſicht herrſcht , daß Ver⸗

ſicherungspflicht für ſie nicht beſteht . Dieſe An⸗

ſicht iſt aber nur daun zutreffend , wenn es ſich

um ſelbſtändige Gewerbetreibende handelt , die
in eigener Betriebsſtätte die Aufträge erledigen

und hierbei eytl . noch weitere Hilfskräfte be⸗

ſchäftigen . Auch iſt Vorausſetzung , daß ge⸗

werbliche Selbſtändigleit überhaupt vorliegt .

Da die Verhältniſſe in jedem Falle verſchieden

gelagert ſind , ſo wird des Defteren Entſcheidung
über die Verſicherungspflicht notwendig wer⸗

den . Die unſtändig Beſchäftigten werden da⸗
her wiederholt auf die Meldung zur Eintrag⸗

ung in das Mitglieder⸗Verzeichnis bei der all⸗

gemeinen Ortskrankenkaſſe aufmerkſam gemacht ,

* Krankenkaſſenorganiſgtion in Baben . Die

rung veröffutlicht in Nr . 1 und 2 die nach der Reichs⸗
nerſicherung erforderlich gemordene Neuorganiſatlon

rankenkaſſen in den einzelnen Bundesſtagten .

Dile Einflit
RVO . bedeutet guch für Baden eine er
ringerung der Zahl der Verſichexungse
und damit eine erwünſchte Zentral
Kraukenkaſſenweſens , der v

pllichigen Perſonen erhöht 1

der RBO , in Baden nicht
die in der Land⸗ und Forſtwi
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ſchon bisber durch Lan
uflichtig erklärt waxre
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öffentliche Frauen⸗Verſammlung

Die Betätigung der §rau im Staatsleben

referieren : Frau Julie Baſſermann ,

Herr Profeſſor F. Moldenhauer⸗Köln .
Wir laden zu zahlreichem Beſuche höflichſt ein .

mitglieder ſind willkommen .

abends 3½ Uhr im Saale des

Auch Bereins⸗

90312

Der Vorſtand .
888 —

zieher , Hausgewerbetrelbende — letztexe waren übri⸗
geus ſchon bisher in 7 Bezirken ſtatuttariſch der Ber⸗
ſicherungspflicht unterworfen —, die unſtändig und
die im Wandergewerbe Beſchäftigten ſowie die ohne
Eutgelt beſchäftigten Lehrlinge , endlich infolge den
Ausdehnung der Berſicherungsgreuze von 200 % auuf
2500 Jahresarbeitsverdienſt eine Anzahl weiteren
Pexſonen . Der Geſamtbeſtand der Krankenkaſſen am
4. Januar 1914 iſt in Baden folgender : 86 allg . Orts⸗
Kränkenkaſſen mit rund 419 000 Mitgliedern , 9gbeſ .
Orts Kraukenkaſſen mit rund 31950 Mitgliedern , 261
Betriebs Krankenkaſſen mit rund 153 300 Mitgltedern
und 19 Innungs Krankenkaſſen mit rund 9600 Mit⸗
altedern , zuſ . 375 Krankenkaſſen mit rund 613 250
Mitgliedern . Der Verſicherungsamtsbezirk Mann⸗
heim iſt hierbei beteiligt mit 43 Krankenkaſſen und
ea . 98 000 Mitgliedern .

* Nationalliberaler Verein . Die Mitglieder
werden nochmals auf die heute abend 8i Uhr im
„ Ballhaus “ ſtattfindende öffentliche Ver⸗
ſammlung aufmerkſam gemacht und um recht
zahlreiches Erſcheinen gebeten . Jedermann iſt
willkommen . „

* Verein Frauenbildung⸗Frauenſtudium , Ab⸗
teilung Maunheim . Es ſei nochmals darauf
hingewieſen , daß der Vortrag von Frau Dr .
Eliſabeth Altmann⸗Gottheiner über
„ Beruf und Ghe“ heute nachmittag 4 Uhr in

der Loge „ Carl zur Eintracht “ , L 8 , 9, ſtatt
fünhetß

8 e

Zum ehrenden Andenken . Man ſchreibt
uns : Am Montag , den 2. März , verſchied in
ihrem Heimatsort Windesheim die Kinderpfle⸗

treue ihren Beruf an den Kleinen a
wiederum mit großer Liehe an ihr

herin Angelika Weimar . Die Ver⸗
blichene übte während 31 Jahren in der Kinde
ſchule , Schwezingerſtraße 90 , in ſeltener Pflich

i

Ebenſo hatte ſie ein Herz für die Rot und das
Elend der Erwachſenen . In ihrer großen Be⸗

ſcheidenhelt hielt ſie ſich ſorgfültig von aller

öffentlichen Anerkennung und Ehrung zurück .

Umſo mehr fühlen wir uns verpflichtet ,fü
ihre großen Dienſte , die Gott lohnt , dankbar

zu ſein . In ihrer Selbſtaufopferung ließ ſi
ſich erſt dann bewegen , ihren ſegensreichen
Poſten zu verlaſſen , als ihre Kräfte verſagte
Der Vorſtand hatte in Anerkennung ihre
treuen Dienſte für ihr ſpäteres Auskommen

gut geſorgt . Leider konnte ſie es durch ihre

früh eingetretenen Tod nicht mehr lange g

nießen . Ihr Anbenken bleibt im Segen !

7

Eine öffentliche Kellnerjunen⸗Rerſammlung
Tagesordnung : 1. „ Was iſt notwendig

Lohn⸗ und Arbeltsverhältniſſe der gaſtwir⸗

5

Ehemnitz bei der gefährlichen Konkurrenz von

Leipzig und Dresden 55mal in einer Saiſon
ſeinOperettentheater mit einer „ Grigri “ ⸗Auf⸗

hrung füllt , somal „ Hoheit kanzt Walzer “
ibt u. a . . , ſo brauchen wir ja dieſe an und

für ſich ſchließlich doch beneidenswerte Zifſer
nicht gerade zu erreichen , aber für die Steuer⸗
zahler und das ſonſtige künſtleriſche

Theaterleben ſind ſie eine angenehme Zu⸗
gabe . Denn damit erhält z. B. Chemnitz nicht

ur ſein erſtklaſſiges Schauſpiel , das ſich zur

Zeit getroſt neben das Dresdener Kgl . Schau⸗
ſpiel ſtellen darf , ſondern macht die Opern und
ein Volkstheater , in dem meiſtens die Vorſtel⸗
lungen für Vereine und Gewerlſchaften ſtatt⸗

inden , lebensfühig . Die Folge der Chemnitzer
Operette iſt , daß obgleich die Stadt in

eigener Regie brei Theater unter⸗

ält , dieſelbe doch nur den vierten
Teil des Zuſchuſſes leiſtet ,

Mannheim gibt . Allerdinas beſtanden

auch dort ſolch aünſtige Verhältniſſe nicht ' immer.
rſt Direktor Tauber , der zuvor Hofſchzu⸗

ler in Wiesbaden war , gelang es dank
iner glücklichen , künſtleriſch und wirt⸗

chaftlich gleich ausgezeichneten Begabung

eſen Zuſtand herbeizuführen . Unter der Re⸗

ten ſtellenweiſe verzweifelte Zuſtände , die eine

Kataſtrophe heraufbeſchworen .
Natürlich würde die regelrechte Oporetten⸗

ge eine beſtimmte Vermehrung des Solo⸗

onals bedingen , die ſogar koſtſpielig wäre

iſt dieſer Vorſchlag doch der Beachtung wert ,

e ſeines Vorgängers , Direktor Jeſſe , herrſch⸗

iſt ein Mann , dem in der Theaterwelt ein guter

Konkurrenzlampf gegen das Hoftheater , ſondern

etwas weniger , 700 bis 1000 Mark erhalten

Operettenſoubretten und Tenöre . Dafür iſt
aber die Wahl der Kräfte eine vecht beſchränkte ;
mehr als acht bis zehn Sollſten ſind für ein
Operettentheater nicht vonnöten . Die Oyevet⸗
tenchargen aber können mit Leichtiakeit durch
unſere zahlreich engagierten Schauſplelkräfte
bewältigt werden , die zur Zeit duch nicht ge⸗
nügend beſchäftigt werden . Auch das Ballet ,
das an und für ſich in jedem Theater ein teurer

Beſtand iſt , wird bei gleichzeitiger Verwendung
in der Operette , häufiger in Aktion treten und

ſich dadurch mehr als bis jetzt rentieren . So
dürfte eine berechtigte , ſtärkere Ausnutzung der

Kräfte erfolgen und Gewinn bringen , Vielleicht

und , was anderwärts möglich iſt , läßt ſich bei

gutem Willen wohl auch hier erreichen . —
Aengſtlichen Gemütern ſei gleichzeitig ver⸗

ſichert , daß deſſenthalben die klaſſiſche Operette
wie „ Fledermaus “ „ Boeccacio “ , „ Fatiniza “
und andere als „ hoftheaterwürdia “ ruhig von

unſern Opernkräften geſungen werden mag .

Allerdings ſcheint es , als ob wir ſte jetzt wie

ſo vieles andere auch nicht mehr bekommen

ſollen. 8

Und nun noch ein Wort zum Plan des benb⸗
ſichtigten Privattheaters , Direktor Geißel

Ruf vorangeht . Die Exiſtenz ſeiner Bühne wird
ein Konkurrenzkampf bedeuten . Nicht nur ein

auch das Hoftheater wird ſich gegen dieſenguter Operettenkomiker iſt kaum mehr
1200 MarkMonatsgage zu bekommen :

db er lach Art des adener Reſſbenz⸗
( theaters eine Unterhaltungs ie ſis Seben

lelſten hat , deren Folgen die Mannheimer

Gegner zu wehren haben . Und das wird gut

ſein . Denn nur durch eine Höchſtſpannung aller

Kräfte wird ſich das Hoftheater aus ſeinem

momentanen Zuſtand der Lekhargie befreien ,
Ob Direktor Jeißel eine ausgeſprachen literg⸗

riſche Verſuchsbühne , wie ſie . Zt . unter ber
Führung von Karl Heinz Martin im Frank⸗
fürter Komödienhaus beſtand, beabſichtigt , ober

rufen will , iſt noch nicht ſicher geſtellt , Am

heſten wird er kun , ein angenehmes Mittel⸗

maß zu halten . Aber dadurch , daß er nuy das

Schauſplel pflegen wird , kann er ſeine
Arbeitskraft konzontrleren . Er kann ſein Schau⸗
ſpielperſonal zu einem heſtimmten Stil

erztehen und ſeinem Unternehmen individuelles
Gepräge verleihen . Gegenſpärtig wäre das eine

Gefahr für das Hoftheater , denn ſchwerlich wird
man bort ſich allen ſicher fühlen . Aer gleich⸗
zeitig könnte und müßte durch den trelbenden
Stachel des Nebenbuhlers borten das Verlangen
entſtehen , ſich voll und ganz neben Geißel zu
behaupten und alter Tradition gemäß in Ehren

zu beſtehen . Eine ſchwere Aufgabe , die nun⸗
mehr für den Intendauten und die Geſamt⸗

Hoftheaterleitung erwächſt . Möge der Inten⸗
dant das Gefühl rechtferttgen , daß er nicht nur
einen Werkvertrag auf fünf Jahre unterſchrie⸗

ben , ſondern daß er hier nun eine Arbel

2
völterung auf Jahrzehnte hinaus , auch wenn
er kielleicht längſt gegangen , ſpüren wird . Möge
daun einmal , wenn ein Theater⸗Hiſtu eir briograph
dieſe ſchwierige Zeit ſchildert , das gleiche Wort

vorgänger , Frefheren v dalberg ,
würde : „ Er war ein Kapalier vom S
zur Sohle , der nicht des Gewiunes halber ,
dern unter berfönlichen Opfern das Mannheimer
Theater zu einer tighren Kunſtſtätte erhob . “

—

Auf denn und laßt uns Taten ſehen !
Hy⸗ W. E .

7 . milſigaliſche Akadsmie .
Werke von Jahannes Vrahms .

Mit der „ Tragiſchen Ouverture “ begann
Abend , und Herr Jelſy Lederer , der nun

und in beſter Fon
Jabren feit der

ind wohl zwei Fragen erlaubt . Nämlich 1

kirklich eine Eröffnungsmuſik : ein Vor

1.

Gade nahe
1 2ſt 9 VBaA I. de

trharmon 61 te Weſe
E, balladenhaft iſt die Ez

Wer die Klavierballaden von Brahms k
geſagt werden können , das auf ſeinen Amts⸗ wer die Rhapſodien des 79 . Werkes liebt ,



4. Seite . General⸗Anzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Mittwoch, den 4. Murz 1914.
* Schwerer Sturz . Bei Vornahme von Montage⸗

arbeiten an einem Bahnübergange bei Graben⸗

Neudorf ſtürzte geſtern nachmittag der bei dem

Schloſſermeiſter Lang hier beſchäftigte 47 Jahre
alte ledige Keſſelſchmied Friedrich Möbus von
einem Gerüſte ab und erlitt einen Schädel⸗

51.
bends

2810 1* die Saihn die SanVom Bahnhofe aus befördert
wache ins Allg . Krankenhaus .

* Aus dem Stadtteil Feudenheim .
liebter Bürger und zugleich der äl
hier , Joſeph Kahn , iſt geſtern iu Alter von 76

Jahren zur großen Armee abberufen worden .
Kahn war in weiteren Kreiſen als Handelsmann
bekannt .

* Tydesfall . In Karlsruhe nach langer
ſchwerer Krankheit die Gattin des Oberjägermeiſters
Freiherrn von Seldeneck , Erxzellenz . Freifrau
Emmavon Seldeneckgeſtorben . Mit ihr
ſchied eine ſtille Wohltäterin aus dem Leben , die durch
die Freundlichkeit und Schlichtheit ihres Weſens und
durch die Freudigkeit ihres Wirtens für andere die
Liebe und Verehrung weiter Kreiſe unſerer Stadt
genoß . Die Verſtorbene war ſeit 1898 Pre
des Zweigvereins Mühlburg des Badiſchen Frauen⸗
nereins , deſſen Vorſtand ſie auch ſeit dem Jahre 1908
angehörte .

* Mutmaßliches Wetter am Dort

Freitag . deutſchland befindet
unter dem Einfluß von Raut

nordeuropäiſchen 5
Am Donnerstag und Fr
gehende Aufheiterung , aber immer noch vorwie

Polizeibericht
nom 4. März .

Tödlicher Unglücksfall . Iu dem Silun⸗
ſpeicher der Speditibusſirma Rheuania dohier ,
Mühlenſtraße 12, woſelbſt z. Zt . auf einem Häuge⸗
gerſtſt Ausbeſſerungsarbeiten vorgenommen werden ,
brach letzteres und fielen geſtern mittag kurz vor
12 Uhr die darauf arbeitenden Zementeure , der 24
Jahre alte verheir , Georg Heidt von Dreieichen⸗
heim und der 23 Jahre alte ledige Kourad Müller
non Elmſtein , ſamt dem Gerüſt aus einer Höhe von
22 Meter herunter . Heidt ſtarb infolge ſchwerer
Verletzungen , während ſeiner Verbringung nach dem
Allgem . Kraukenhauſe . Müller erlitt einen links⸗
ſeitigen Oberſchenkelhruch und mußte cbenfalls in
zurs Allgem . Krankenhaus überfſihrt werden . Die
Urſache des Unfalles iſt noch nicht feſtgeſtellt . Unter⸗
ſuchung iſt eingeleitet .

Enfälle . Wie jetzt erſt bekaunt wurde , ſtürzte
am 27. v. Mts . vom Krankenhausneubau hier infolge
eines Gerüſtbruches beim Transportieren eines 4
Zentner ſchweren Steines ein 32 Jahre alter verheir .
Maurer von Viernheim etwa ?7 Meter hoch herunter
und erlitt dabei ſo erhebliche Berletzungen ,
daß er mittelſt Droſchke in ſeine Wohnung nach
Vierußheim verbracht werden mußte . — Ein 151 Jahre
altes Dienſtmädchen von hier brachte ſich am 9. d.
Mis . in der Wohnung ihrer Dieunſtherrſchaft in
Käfertal mit einem Floberigewehr einen Schrotſchuß
in die linke Hand bel . Schwerverletzt wurde
ſie in das Krankenhaus nach Käfertal aufgenommen .
— Am 2. 5. Mis . geriet ein 46 Jahre alter Stadt⸗
koglöpner von hier auf dem Müllabladeplatz an der
Seckenheimerlandſtraße mit dem linken Bein zwiſchen
das Trittbrett und das linke Vorderrad ſeines
Wagens und wurde ihm beim Anziehen der Pferde
das Bein abgedrückt . Ius Allgem . Kranken⸗
Haus überführt , mußte ihm das Bein amputtert
werden .

Berhaftet wurden 20 Perſonen wegen ver⸗
ſchledener ſtrafbarer Handfungen .

—

Vereinsnachrichten .
* BVerein für BVolksbildung . Der für heute

Mittwoch abend angeſetzte Vortrag des Hofſchau⸗
ſpielers Neumann⸗Hoditz über Moderne
Humoriſten “ mit Rezitationen muß auf näch⸗
ſten Montag abend verſchoben werden .

Basler Miſſions⸗Frauenverein . Mittwoch , den
4. März , wird bei der wonatlichen Zuſam .
menkunft im Evang . Hoſpiz , U 3, 23 , nachmit⸗
tags 4 Uhr , Herr Stadtvikar Steger von der
Friedenskirche einen Vortrag halten über Ludwig
Harms , den Begründer der Hermannsburger
Miſſion . Es wird freundlichſt hierzu eingeladen .

Ein ſehr be⸗

Israelit von

—

Neues aus Ludwigshafen .
Städtiſche Geländeanküuſe im Binders⸗

bachertal . Die hieſige Stadtverwaltung hat ihr
Terrain im Bindersbachertal bei Annweiler ,
auf dem bekanntlich das Erholungsheim für
ſtädtiſche Beamte ſteht , durch Geländeankauf be⸗
deutend erweitert . Sie kaufte Aecker und Wieſen
im Betrage von 16 100 Mark . Es iſt nun bei und drei Arbeiter ,

nahe das ganze Gelände des Bindersbachertales
im Beſitze der Stadt Ludwigshafen .

Strußenbahnunfälle . Auf eine eigenartige
Weiſe verunglückte heute früh der 43 Jahre alte
Hafenarbeiter Jakob Weigel von Rheingön⸗
heim in der Hauptſtraße daſelbſt . Es lief ihm
ein Hund direkt in das Fahrrad hinein , er
ſtürzte ah und kam gerade in die Fahrtrichtung
der Straßenbahn zu liegen . Wagen
ſchleifte ihn 3 bis 4 Meter weit , bis der Führer
die Elektriſche zum Halten brachte . Nur durch
die Geiſtesgegenwart des Führers wurde eine
ernſtere Verletzung verhüter . Der Radfahrer
kam mit einigen Hautabſchürfungen und

Quetſchungen wenig erheblicher Natur davon .
— Geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr
ſprang ein vier Jahre altes Mädchen in der

Frieſenheimerſtraße aus einem Hauſe direkt
vor die Straßenbahn . Das Kind wurde eine
Strecke weit geſchleift . Durch das raſche Brem⸗
ſen des Straßenbahnwagenführers wurde das
Kind vor dem Ueberfahren gerettet . Es erlitt
nur eine ſtark blutende Verletzung ,

* Fahrraddiebſtähſe engros . Räder ,
welche vorgeſtern bei einem Bäckermeiſter im
nördlichen Stadtteil beſchlagnahmt wurden ,
wurden von dem 37 Jahre alten Techniker Otto

Der

Die

rer
Ueßerrhein aus Maunheim geſtohlen , der aus
einer guten Familie umt . Ueberrhein
noch mehrere Raddiebſtähle begangen haben .

Er wurde verhaftet .

Gerichtszeitung .
Maunheim , 3. März . Strafkam⸗

mer III . Vorſitzender : Landgerichtsdirektor
Beuckiſer .

Drei Jungen von 14 bis 17 Jahren , dar⸗
Unter einer , der noch in die Schule geht ,
übten anfangs Jauuar eine Reihe von D
ſtählen . Zunächſt ſetzten ſie ſich in den Beſitz
einer Auswahl von Schlüſſeln , um dieſe nach⸗
her als Nachſchlüſſel zu verwenden . Die Haupt⸗
ſehnſucht ihres Herzens konnten ſie bei dem
Trödler Iſaak Goldberg in der Mittelſtraße
befriedigen , wo ſie neben anderen Gegenſtän⸗
den fünf Revolver erbeuteten . Auch ein Rad⸗
diebſtahl lag ihnen zur Laſt . Unter Hinzu⸗
nahme des Ergebniſſes einer gegen die Ange⸗
Hagten geführten ſchöffengerichtlichen Verhand⸗
lung vom 17 . v. M. wurde gegen Friedrich K.

auf 3 Monate , gegen Heinrich K. auf 5 Mo⸗
nate und gegen den 17jährigen Schneiderlehr⸗
ling Adam S . auf 1 Jahr 2 Wochen Gefäng⸗
nis erkannt .

Wegen Unterſchlagung hatte das Schöffen⸗
gericht den Bierhändler Wilhelm Sch . zu 25 M.

Geldſtrafe verurteilt . Sch . hatte vom Schmied⸗
meiſter Strauß einen Wagen im Werte von
180 Mark auf Abzahlung gekauft , ihn ſpäter
aber verſetzt . Die Berufung des Händlers
bleibt erfolglos .

Die Arbeiterin Eliſe W. entwendete am 12 .

Januar d. J . in der Neckarſtadt einer anderen
Arbeiterin , mit der ſie zuſammenwohnte , eine

Uhr mit Kette im Werte von 40 . , die ſie um
4 Mark verſetzte , und einer Frau M. das Por⸗
temonnaie mit 1 Mark Inhalt . Die Angeklagte
erklärte , ſie ſei an dem Streik in einer Karto⸗

nagenfabrik beteiligt geweſen und die 7 Mark

Unterſtützung wöchentlich , die ſie erhielt , wären

für ihren Unterhalt zu wenig geweſen . Das
Urteil lautet auf 3 Monate zwei Wochen Ge⸗
fängnis . .

Wegen Vergehens nach § 184 St . ⸗G. wird
wieder gegen nicht weniger als 7 Friſeure ver⸗

handelt , in deren Geſchäfte Plakate mit dem

Hinweis auf den Verkauf von Gummiartikeln

gefunden wurden , deren Aushang nicht zuläſſig
iſt . Jeder wird zu 3 Mark Geldſtrafe ver⸗
Urteilt .

Eim Bauunglück beim Bau des neuen Krau⸗

kenhauſes hatte heute ein Nachſpiel vor der

Strafkammer , vor der ſich der 56 Jahre alte

Palier Lorenz Bickel von Leutershauſen auf
die Anklage wegen fahrläſſiger Körper⸗

verletzung zu verantworten hatte . Am 1.
Oktober v. J . brach am Bau des Keſſelhauſes
zum neuen Krankenhauſe , das Bauunternehner
Peter Bingert ausfſihrt , das Gerüſt zuſammen

die mit abſtürz
N

ver⸗

ten , erlitten

erhebliche Verletzungen . Der Mau⸗

rer Johann Biereth war mehrere Wochen

arbeitsunfähig und der Maurer Johann
Bauer iſt durch die ſtarke Quetſchung , die

er am linken Beine davontrug , noch jetzt am

freien Gebrauch des Beines verhindert . Als

Irſache des Einſturzes wurde feſtgeſtellt , daß
ein Bolzen ſich gelöſt hatte . Ein ſtädtiſcher An⸗

geſtellter hatte verboten , Löcher in der Wand
anzubringen , in denen die Querhölzer hätten

aufliegen können . Um das Gerüſt trotz mangels

ſolcher Auflogeſtützen zuſammenzuhalten , wurde

es ſtark vertklammert , allein dieſe Vorſorge ge⸗
nügte nicht für alle Zufälligkeiten . Bezirksbau⸗

inſpektor Max Gros , der als Sachverſtän⸗

diger bei der heutigen Verhandlung mitwirkte ,

war der Anſicht , daß man bei dem Mangel an

n Erſatz bätte ſchaffen müſſen . Man
Ständer an der Wandſeite aufrichte

ſollen , oder von der Außenſeite das Gerüſt

durch Streben verſteifen können . Der Ange⸗

klagte erklärte , er habe ſolche Gerüſte nie an⸗
ders gebaut und auch einer der verunglückten

ſeiner 20fährigenMaurer betundete , daß ihm in f
Praxis ein Gerüſt ohne Auflage in den Mauer⸗

habe und benü

ohhne daß ein Vorgeſetzter ,ein
Techniter , ein Bauinſpektor oder ſonſtwer einen

Anſtand daran genommen hätte . Der Staats⸗

anwalt beantragte die V lung des Ange⸗

zu einer Geldſtrafe . Die ungewöhn⸗
ifgabe hätte den Angeklagten zu beſon⸗

chdenken Veranlaſſung geben müſſen ;
konſtruktiv fehlerhafte Gerüſtanlage ſei

Palier verantwortlich . Wenn ſein
eigenes Wiſſen nicht ausgereicht habe , ſo hätte

ſich Rat einholen müſſen . Der Verteidiger
( . A. Dr . Ebertsheim ) ſagte , könue

nicht anerkennen , daß das , was der Ange⸗

klagte getan habe , gegen die allgemein aner⸗

*

kannten Regeln der Baukunſt verſtoße. Der
Augeklagte habe den Bau nicht geleitet , ſondern

ſei nur ſelhſt beſſerer Maurer , der den andern

Arbeitern Anweiſungen gebe . Die verun⸗

glückten Arbeiter hätten das Gerüſt ſelbſt auf⸗

gebaut , wie ſie es nach jahrelanger Uebung ver⸗

ſtanden u. Holz habe ihnen genug und in beſter
Qualität zur Verfügung geſtanden . Durch die
recht unzweckmäßige Maßnabme eines ſtädtiſchen
Beamten ſeien die Maurer und der Palier

vor ein Novum geſtellt worden , aber dieſer

Beamte und eine Reihe anderer Leute mit

höherer Fachbildung ſeien ſechs Wochen lang
an dem Gerüſt vorbeigelommen und hätten
dasſelbe beſtiegen , ohne daß ſemand von ihnen

Veranlaſſung genommen hätte , etwas zu rügen .
Nun ſtelle man den armen Teufel daher , er

ſolle den Kopf herhalten für Fehler , die von
anderen gemacht worden ſeien . Wenn man ihn

verurteilte , würde das dem Rechts⸗ und Billig⸗
keitsgefühl widerſprechen . Nicht aufgeklärt ſei ,

wieſo ſich der Bolzen gelockert habe . Es gab
damals Streit unter den Arbeitern , aber er

wolle nicht ſo weit gehen , eine böswillige Hand⸗

lung anzunehmen . Die Zeutentierer brauchten

auch Maurerklammern zum Abſprießen . Es

könne alſo auch ein Zementierer eine Klammer
weggenommen haben . Die ſtrafrechtlichen Fol⸗
gen ſeien für den Angeklagten unbedeutend ,

die zivilrechtlichen wären für ihn geradezu
ruinös . Das Gericht gelangte , wie bereits mit⸗

geteilt , nach längerer Beratung zu einem
Freiſpruch . Der Angeklagte habe ſeine

Gerüſte bisher immer ſo gebaut , daß ſie auf der
Junenſeite aufliegen konnten . In dieſem Falle

iſt er zum erſten Male vor die Tatſache geſtellt
worden , daß ein Aufliegen in der Mauer ihm

verboten worden war . Man hat angenommen ,

daß er dann nach ſeinem beſten Wiſſen und Ge⸗

wiſſen ſein Gerüſt ſo hergeſtellt hat , daß es nach

ſeiner Annahme halten werde . Er hat zwar
die allgemeinen Regeln der Baukunſt über⸗

treten , denn das Gerüſt war nicht gefahrlos
Hergeſtellt . Er hätte längs der Mauer Stän⸗

der oder an der vorderen Gerüſtfaſſade Ver⸗

ſteifungen anbringen müſſen . Das Gericht war
dagegen weiter der Anſicht , daß eine Fahrläſſig⸗
keik des Angeklagten nicht vorliegt , weil er mit

ſeiner Vorbildung und ſeiner bisheri ſen Er⸗

fahrung den Unfall nicht vorausſehen konnte
und ihm dieſe Regeln der Baukunſt nicht be⸗

kannt waren .

Sportliche Rundschau.
Dom Wetter und Winterſport ,

RNückkehr des Winters .

Mit Beginn des März iſt der Winter wieder einge⸗
kehrt . Nachdem ſchon am Montag in den Bergen des
Schwarzwaldes und der Vogeſen ein jäher Umſchlag
zu froſtigem Wetter mit Schneefällen erfolgt iſt , ſtellte
ſich im Laufe des Abends und in der Nacht zum
Dienstag regelrechtes Winterwetter bis gegen
die Täler herab ein . Auch am Dienſtag ſelbſt hielt
das rauhe Froſtwetter an . Begleitet von mäßigen
bis ſtarken Nordweſtwinden herrſchte in allen Teilen
des Schwarzwaldes am Montag und Dienstag ſu
heftiges Schneegeſtöber , ſodaß die Nen
ſchneedecke bereits einen Viertel Metei
hoch liegt . Dabei hat ſich namentlich in den höchſter
Vagen des Gebirges ſtrenger Froſt eingeſtellt . In den
Frühſtunden des Dienstag ſank die Temperatur im
Jeldberg⸗ und Belchengebiet auf —8 Grad unter den
Gefrierpunkt ; auf dem Vogeſenkamme gab es ſogar
nahezu —10 Grad Kälte . Im nördlichen Schwarz
mald herrſchten in der Frühe im Hornisgrinde⸗ und
Kniebisgebiet 5 Grad Kälte bei Nebel und Schneefall ;
die Schneegrenze liegt nunmehr bei 500 bis 600 Met . ;
non 600 Meter aufwärts ſind dien Stibahnen in beſter
Verfaſſung ; der Neuſchnee iſt trocken und pulvrig und
liegt auf verharſchtem Altſchne . Von Dienstag
Nachmittag wird noch weiterer Schneefall bei trübem
Himmel und ziemlich ſtarkem Froſte gemeldet . Das
Barometer fällt neuerdings , ſodaß neue Nieder⸗
ſchläge in Ausſicht ſtehen . In der Rheinebene iſt am
Dienstag Morgen gleichfalls vereinzelt Schnee ge
fallen . In Pforzheim ſchneite es längere Zeit
am Montag abend , ſodaß Stadt und Umgebung ganz
plötzlich in eine Winterlandſchaft verwandelt wurden .

5 2
Telegr . Sport⸗Nachrichten .

Die Holmenkolfkimettlaufe .
h. Chriſtiania , 3. März . Der LZanglaun

über 15 Kilometer , der am Sonntag ausgetragen
wurde , war vom Wetter wenig begünſtigt ; der Schnee
mar etwas naß und weich , der Himmel bedeckt . Die
Beteiligung an der Konkurrenz war wiederum ſehr
rege . In der Klaſſe 1 fiegte Peter Oeſtbye in
1 Stunde 25 Min . vor Lanritz Bergendahl in
Stunde 27 Min . und Kriſtianſen in 1 Stunde 30
Min . Der beſte deutſche Läufer war wieder Oliver
Perry Smith ( öſterreichiſcher Skimeiſter 1914 ) , der
als fünfzehnter durchs Ziel ging und 1 Stunde 40
Minuten benötigte . Bernhard Villinger⸗Frei⸗
burg und Schult⸗München gaben den Lauf unter⸗
wegs auf . In Klaſſe 2 wurde Rolf Schmid erſter
in 1 Stunde 29 Min . vor Karſten Moen , der in 1
Stunde 84 Minuten zweiter wurde ; den dritten Platz
belegte Anton Bergendahl in 1 Stunde 35 Min . Am
Montag fand bei herrlichſtem Wetter und prächtigem
Sonnenſchein der große Sprunglauf an der
vollſtändig veränderten Sprungſchanze ſtatt . Weit
über 30 000 Zuſchauer wohnten dem intereſſanten
Schauſpiel an . In kurzer Aufeinanderfolge kamen
die Läufer die Schanze herab . Biele der Springer
ſtanden zumeiſt in prächtiger Haltung ausge⸗
führten Sprünge deren größte Weite 35
Meter überſchritt . Das Publikum brachte
den Teilnehmern an dem Sprunglauf begeiſterte
Ovationen dar . Die deutſchen Vertreter vollführten
ſämtlich geſtandene Sprünge . Baader vom Ski
klub Schwarzwald ſprang am weiteſten und ſtand 32
Meter ; Schult München erreichte 30 Meter , C. J .
Luther⸗Rünchen und Bernhard Billinger⸗Aka⸗
demiſcher Skikluß Freiburg ſprangen 28 Meter weit .

Eine wirklich tüchtige Hausfrau
unterläßt es nie , Fiſche , gekocht oder gebacken,
mit einer wohlſchmeckenden Sauce zu ſervieren .

Zu Fiſchſaucen bietet das

Mondanin
eine geradezu ideale Grundlage .

Mondamin läßt den wahren Feingeſchmac
der Speiſen erſt recht hervortreten , während
gewöhnliches Mehl denſelben verdeckt , und es

läßt namentlich Fiſche begehrenswerter erſcheinen
Mondaminſaucen ſind ſtets glatt ; dieſelben

werden nie körnig oder gar knollig .
Jedes 60 und 30 Pf . ⸗Mondamin⸗Paket enthölt

einen Zettel für Gratis⸗Rezeptbuch

verſtehen : dieſe Orcheſterballade iſt der natür⸗
liche Sohn des Rhapſoden und der Edward⸗

ballade , Für „ Akademiker “ ſehr intereſſant ,
aber das Publikum der geſtrigen Akademie
ſpendete nicht mehr als den Beifall der Höf⸗
lichkeit 55

Nun kam das Doppelkonzert für Violine und
Vivloncello mit Orcheſterbegleitung . Sagen wir
es doch ehrlich : der gauze erſte Satz iſt , etliche
lhriſche Stellen ausgenommen , eine Onata
ricergata . Geſuchte , nicht gefundene Muſik , un⸗
dankbar zu ſpielen , unerfreulich zu hören . Der
lungſame Satz iſt aber ſehr ſchön , da kommt das

Violoncello zu ſeinem Recht , Brahms aber auch .
Solche „ Elegien “ gelingen ihm , ſie entſprachen
ſeinem wahren Weſen . Der dritte Satz hat
ekliche Tropfen Ungarblut mitbekommen und

bringt die herrliche Cyda in Adur , die beiden

Inſtrumenten volle Gelegenheit bietet , in ſchönem
Doppelſpiel zu glänzen .

Nur ſchwebte über unſerem ſo wohlſtiliſterten
Brahmsprogramm ein böſes Sternbild , und

wenn uns nicht Herr Michael Pleß ( Violine )
mit Fräulein Eugenie Stoltz aus der Not ge⸗
holfen hätten , ſo wäre es uns mit dieſem
Brahmsabend übel ergangen . Es iſt ſchon eine

wenn zwei einander fremde Künſtler
dies heikle Werk miteinander ſpielen und immer
wieder den Ausgleich finden . cs war für den

Dirigenten eine heikle Aufgabe , alles im rechten
Gletſe zu halten . Aber Herr Lederer gehört zu
den partiturſicheren Bertretern ſe aches

und das Orcheſter verſteht es ganz pr
— —

. Es
ſeinem Führer zu folgen , die gering
bewegung erratend , jeden Blick

war ein Vergnügen mitzuerleben , wie alles zum
guten Eude kam . Fräulein Stoltz brachte
alle Vorzüge der Jugend mit , dazu ein ſchönes
Inſtrument ( wohl ein Bergonzie ) und viel

Empfindung . Anfangs recht befangen , gewann
die junge Künſtlerin im Andaute Ruhe , brei⸗
ten Ton und edle Geſtaltung . Herr Pleß
ſeinerſeits war ſeiner Sache ſicher , aber weder
ſein Inſtrument noch ſein Ton entſprachen den
Qualitäten , die Brahms fordert . Dagegen hat
der auf dem Konzertpodium erfahrene Künſtler
die Vorzüge ſolcher Praxis für ſich , er geſtaltete
mit Einſicht und Verſtändnis , brachte namentlich
das Vivare recht lebendig und ergänzte durch
rhthmiſche Schärſe , was ſeinem Tone an finn⸗
lichem Reiz mangelte . Gerne hätten wir von
beiden Künſtlern noch kleinere Solovorträge ge⸗
Hörk ; da dies aber nicht ſein konnte , ſo müſſen
wir unſerem Urteile gerechte Zurückhaltung auf⸗
erlegen .

Nach der großen Pauſe folgte die Symphonie
Nr . I . Herr Lederer legte ſie nach dramatiſchen
Grundſätzen aus und das Orcheſter gab ſein
Beſtes in den hochdramatiſch gemeinten Steige⸗
rungen des Schlußſatzes . Es war denn auch
ein ſehr glücklicher Abſchluß , dem warmer Bei⸗
fall folgte . A. Bl . ( In Vertretung . )

*
Eine neue Oper Pukeini ' s .

Puceint bat von ſeiner jetzigen Relſe nach
Fondon , die er mit ſeinem Textdichter Giuſeppe
Adaut gemeinſam außgeführt hat , den Entwurf zu
einer neuen Oper mitgebracht und wie der „ Corriere “
erfährt , hat er bereits emſig daxau gearbeltet und ein
Stück der Muſik ſchon fertiggeſtellt . Puceint hat in
Lvndon eine große Anzaßk von Tbeatern keſucht ,

immer in der Hoffuung , eine Auregung zu einer
neuen Oper zu finden , und ſchließlich iſt er auf einen
Plan verfallen , den er bereits vor Jahren hatte , da⸗
mals aber für unausführbar hielt . Es handelt ſich
um die Opernbearbeitung eines Romans der eug⸗
liſchen Schriftſtellerin Ouida „ Dielleinen Holz⸗
ſchuhe “ . Bei ſeinem engliſchen Aufenthalte verfiel
er wieder auf den Roman , er beſprach die Angelegen⸗
heit mit Adami , und die gemeinſame Arbeit der
beiden Italiener führte dann zu dem rechten Ent⸗
wurfe eines Librettos , das Adami daun in kurzer
Zeit ausführte . Die neue Oper , die Puceini übrigens
binnen kurzem zu vollenden hofft , trägt den Titel
„ ZJweikleine Schuhe “ und ſpielt in Däuemark .
Das phautaſtiſche Element ſoll darin eine bedeutende
Rolle ſpielen .

Stuttgarter Säugerjubiläum .

Der Stuttgarter LJehrergeſangverein
feiert am 14. März ſein 25jähriges Jubiläum mit
einem Konzerk in der Liederhalle , dem am 15.

Märg ein Bankett im Königsbau folgen ſoll . Bei

ſeiner Gründung im Jahre 1889 zählte der Verein
90 Sänger und 56 Paſſibe ; heute 176 Sänger und
274 paſſive Mitglieder . Der jetzige Dirigent des
Vereins iſt Hofkapellmeiſter Band .

Hus dem annheimer Kunstleben .

Theaternotiz .
Heute nachmittag 2 Uhr wird die feindervorſtellung

„ Max und Moritz “ und das Ballett Im Wunder⸗
land “ zu ermäßigten Preiſen gegeben .

Im Neuen Theater kommt als 8. Abonnements⸗
votſtellung die Poſſe „ Fumpaci Bagabundus “ zur
Aufführung .

Da die angekündigte Vorſtellung von „Erdgeiſt “
wegen Erkrankung von Fräulein Buſch nicht ſtatt⸗
finden kann , das Orcheſter durch Proben und die
Ringaufführungen in Anſpruch genommen iſt und
eine andere Schauſptelvorſtellung neben „ Luntpaci
Vagabundus “ nicht möglich iſt , bleibt das Hoftheater
heute abend geichloßen .

In der Erſtaufführung von Shaws „ Pogmaliun “
ſind in den Hauptrollen beſchäftigt die Damen Leue
Blankenfeld , Poldi Dorina , Marjlanne Rub , Julie
Sanden , Toni Wittels und die Herren Franz Everth
vom Kgl . Hoftheater in Wiesbaden a. . , Nobert
Garriſon , Alfred Landory , Harry Stedtte und Otto
Schmöle . Regte : Der Intendaut .

Die zur Vorſtellung „Erögeiſt “ urſprünglich für
Mittwoch , den 4. März gelöſten Eintrittskarten gel⸗
ten für die nunmehr auf Samstag , den 7. ds . Mts .
feſtgeſetzte Aufführung : ebenſo haben die mit dem
Datum vom 7. März gelöſten Karten für „ Pug⸗
malion “ für Freitag , den 6. März Gältigkeit .

Die Eintrittskarten zur ausgefallenen Vor⸗
ſtellung „ Schweſter Beotrix “ ſind zurtäckzugeden

Freier Bund — Akademie für Jebermaun .

Heute wiederbolt Dr . Wichert für die Hörer
des gelben Zettels ſeinen Vortrag über Bincen !
nan Gogh , ein Bahnbrecher der Neuzeit “

„ Korugoldabend “ des Liederkranz Maunheim .
Die Korngoldſche Kompoſttion „ Märchen⸗
bilder “ hat kein Geringerer deun Eugen
d Albert in ſein Nepertoire aufgenommen und
damit bei einem ſeiner Konzerte in Berlin großen
Erfolg gehabt . Des Weiteren ſind neuerdings Werke
des jungen Komponfſten unter Jeitung bedeutender
Dirigenten , wie : Balling , Löwe , Meugel⸗
berg , Nikiſch Schilliugs , Weingariner ,
Zemlinsky , Pfitzner ete . zu Gehör gebrachk
und mit Begeiſterung aufgenommen worden . 5einem Gürzenich Kongert zu Kölrn en
Steinbach ' s Fettung , fand Korngold ' s Sin⸗
fontetta euthuſiaſtiſche Aufnahme tetubach
und Korngold wurden ſtürmiſch gefeiert . Um
Schülerlnnen und Schülern Selegenbeit zu
geben , den fungen Erich Wokfgang als Komponiſt und
Pianiſt kennen zu lernen , bringt der Lieberkranz :
Schüler karten

für
die Gakerſen des

Nibelungen faales zum Preiſe von

Ang und abends an affe
zum Berkauf .

*
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Letzte Nachrichten und

Telegramme .
* Mainz , 4. März . Im Seitenſchiff des

Mainzer Domes wurde die Leiche eines

neugeborenen Mädchen in Tüchern ge⸗
funden . Näheres iſt unbekannt . Die Sezierung
erfolgt heute nachmittag .

W. Metz , 4. März . Die Strafkammer verurteilte
geſtern den Ackerer Picaut aus Coutures im
Kreiſe Chateau⸗Salins auf Grund der § s 5 ( Ver⸗
abredung ) und 1 des Geſetzes über den Verval
militäriſcher Geheimniſſe zu 2 Jahren
Gefängnis , 500 M. Geldſtrafe , Verluſt der Rechte
zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes auf fünf
Jahre und Zuläfſigkeit der Polizeiaufſicht .

Die Verhandlung , die unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtattfand , ging erſt am Abend z
Ende . Wie aus der Urteilsbegründung hervorg
handelt es ſich in der Verabredung um die Er⸗
langung von Auskünften über die Kreuzung der
Gleiſe am Bahnhofe Merchingen , die im Mobil⸗

machungsfalle don großer Wichtigkeit ſei und deren

Geheim im Intereſſe der Landesverteidi⸗
gung liege .

W . Paris , 4. März . Geſtern Abend wur⸗
den hier drei angebliche Deutſche Friedrich Nord ,
und die beiden Brüder Berthold und Adolf
Neuländer wegen Bettelns feſtgenommen . Ein
Blatt behauptet, daß in der Wohnung der Ver⸗

hafteten zahlreiche Briefe vorgefunden worden

ſeien , aus denen hervorgehe , daß die jungen
Leute für die Fremdenlegion anzuwerben ver⸗

ſuchten , offenbar zu dem Zwecke , die Werbe⸗
kontrakte in Deutſchland zur Bekämpfung der

Fremdenlegion zu benutzen .
W. Paris , 4. März . In Toulon wurde an

Bord des Kanonenbootes „ Tourville “ ein Malroſe
namens Alle mand verhaftet , der in eine große
Betrugsaffäre verwickelt ſein ſoll . Die Pa⸗

riſer Staatsanwaltſchaft hat anläßlich dieſer An⸗
gelegenheit 40 Haftbefehle erlaſſen .

* Petersburg , 4. März . Das Organ des

OGeffentliche Finanzen .

Badisches Staatsschuldbuch .

BNC . Karlsruhe , 3. März . Am 38 . Febr .
1914 betrugen die 5011 0 .

in das Badische
Staatsschuldbuch 25 944 200 Mk. Von der 4pro -
zentigen Schuld sind 20 989 300 Mkk. , von der 375 .

prozentigen 4 945 700 Mk . und von der 3prozen -
tigen 9 200 Mk . eingetragen . Die Eintragungen
auf Grund von Bareinzahlungen belaufen
Sich seit 1. Januar 1913 , d. i. seit Errichtung des
Staatsschuldbuches auf 5 110 1000 Mk .

Neue Mannheimer Anleihe .

Wie wir erfahren , sind nunmehr auch die

restlichen Mark . — Millionen 4 % pro -

zentiger Mannheimer Anleihe ſest

vergeben worden . Den Zuschlagerhiel

ten die Firmen Hugo Oppenheim u.

Sohn , Berlin , und die Preußische

Zentral - Genossenschafts kass e,

ZBerlin , zu 100,52 Prozent . Das nächste

Gebot wurde von einem Konsortium , das unter

Führung der Bank für Handel und In⸗

dustrie , Filiale Mannheim , stand

und dem u. a. die Süddeutsche Dis -

konto - Gesellschaft . G. Mann - ⸗

heim , und die Badische Bank , Mann -

heim , angehörten , mit 103,36 % Prozent abge -

geben . Weitere Gebote erfolgten durch die

Dresduner Bank , Filiale Mannheim

zu 100,26 Prozent und durch die Rheini -

Sehle Creditbank , Mannheim und Kon -

sorten , ebenfalls zu 100,26 Prozent . An vierter

Stelle stand das Gebot der Firma Delbrück

Schiekler u. Co . , Berlin mit 100,03 Pro -

zent . Es folgten der A. Schaaffhausen -

sche Bankverein mit 99,88 und das Bank⸗

haus Meudelssohn u. Co. , Berlin mit

99,51 Prozent .

Der Gesamtbetrag der Anleihe er -

geicht bekanntlich die stattliche Summe von Mark

. — Millionen , wovon , wie berichtet , M. 10 . —

Millionen von der New Vork Liſe Insu -

rance übernommen wurden . ' ir sind jetat

in der Lage , mitzuteilen , dag diese 10 Millionen

2 U in Parikurse vergeben wurden . Unsere

Stadtverwaltung hat es also verstanden , in

schwieriger Zeit ganze 15 Millionen Mark teils

zum Nennwert , teils über dem Nennwert , unter⸗

Zubringen . Das ist ein ents chiedener

Erfolg , zu dem wir unsere Stadtväter nur

beglückwünschen können .

Zum Schluß erhalten wir noch folgende amt -

liche Mitteilung :

„ Die restlichen 5 Millionen des 191 4er pro -

zentigen Aulehens von 15 Millionen wurden an
das Bankhaus Hugo Oppenheim u. Sohn Berlin

Finanzminiſteriums erklärt in der morgigen

Nummer : Das Finanzminiſterium änderte
die ablehnende Stellung gegenüher dem
Initiativantrag der Reichsduma von 1912 auf
das Staatsmonopol des Getreide⸗
exports unter dem gegenwärtigen Leiter
nicht . Alle Gerüchte , daß anſtatt des Brannt⸗
weinmonopols ein Getreidemonopol beabſichtigt
ſei , ſind vollſtändig unbegründet .

Graf Berchtold in München .
** München , 3. März . Graf Berchtold

empfing in der öſterreichiſchen Geſandtſchaft die

Chefs der Konſulate und die nach München ge⸗
reiſten Fachberichterſtatter der Miniſterien in
Wien und Budapeſt , hierauf die Vorſtände und
Direktoren der patriotiſchen Vereine der Lands⸗

mannſchaften , den Präſidenten des Ungarn⸗

Vereins , ſowie den Präſidentent vom öſterreichi⸗
ſchen Flottenverein in München . Nachmittags
beſuchte Graf Berchtold mehrere Hof⸗ und

Staatswürdenträger . Am Abend fand in der

öſterreichiſchen Geſandtſchaft Konzert ſtatt , wo⸗

zu das Königspaar mit den Prinzeſſinnen⸗Töch⸗

tern , der Kronprinz und andere Mitglieder des

königlichen Hauſes , ſowie die Jufautin Eulalia
von Spanien erſchienen . Ferner waren an⸗
weſend ſämtliche Hofwürdenträger , die Staats⸗

miniſter , die Geſandten mit Gemahlinnen , der

päpſtliche Nuntius Monſignore Früywirth , die
Münchener Hofgeſellſchaft , die Vertreter der

wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Kreiſe , die

Konſuln und die Vorſtände und Präſidenten der

patriotiſchen Vereine . Nach den Muſikvorträgen
fand ein Souper ſtatt . Um 11 Uhr 40 erfolgte
die Abreiſe des Grafen und der Gräfin Berch⸗
told in Begleitung des Hof⸗ und Miniſterial⸗
ſekretärs Grafen Kinsky .

Die Weinfrage im Reichstage .

Berlin , 3. März . Im Reichstag iſt
folgende Anfrage der Abgg . Baumann⸗Kitzingen ,
Dr. Blankenhor und Dr . Dahlem⸗Montabaur
eingegangen : Iſt dem Herrn Reichskanzler be⸗
kannt a ) daß von dem Ausland Weine ein⸗

geführt werden , die nach unſerem Weingeſetz
nur den für Deſſertweine zuläſſigen Zuſatz von

Alkohol ( Weindeſtilat ) haben , im Inland aber

zumeiſt als Naturweine angeprieſen und als

ſolche in den Verkehr gebracht werden ; b) daß
aus Samos Deſſertweine eingehen , die nicht der

Grundlage des Weingeſetzes , des §S 1 : „ Wein
iſt das durch Alkoholgärung aus dem Saft der

friſchen Weintrauben hergeſtellte Getränk “ ent⸗

ſprechen , indem dieſe Samosweine bei ihrer
Herſtellung ſtumm gemacht werden und nicht zur

Gärung kommen . Nachdem die ungehinderte
Einfuhr ſolcher Getränke Erbitterung im Wein⸗

bau und Verwirrung in Weinhändlerkreiſen
kreiſen hineinbringt , fragen wir an , was der

Herr Reichskanzler zu tun gedenkt , um der Um⸗

gehung des Weingeſetzes vorzubeugen .

Der Geſundheitszuſtand in der franzöſ . Armee .

W. Paris , 4. März . Eine Unterkommiſſion

des Geſundheitsausſchuſſes der Kammer unter⸗

zog die Nancyer Kaſernen einer eingehenden
Beſichtigung . Es heißt , daß ſie von dem Er⸗

gebniſſe derſelben im allgemeinen befriedigt
war , wenn ſie auch feſtgeſtellt habe , daß die

Kaſernen ſo überfüllt waren , daß ſelbſt in den

Gängen Betten aufgeſtellt werden mußten .

Die Wahlen in Frankreich .
W Paris , 4. März . In parlamenlariſchen

Kreiſen iſt man nunmehr überzeugt , daß die

für den 26 . April anberaumten allgemeinen
Kammerwahlen nach dem bisherigen Bezirks⸗

wahlenſyſtem ſtattfinden werden . In der Tat

hat der Senat geſtern durch die Ablehnung des

Antrages ; die Wahlreform auf die Tagesord⸗

nung der nächſten Sitzung zu ſetzen , deutlich

ſeinen Willen bekundet , ſich mit der Erledigung
dieſer Frage nicht zu beeilen .

Furchtbarer Sturm .

Sydney , 2. März . Ein Sturm von un⸗

gewöhnlicher Heftigkeit hat die Inſel Aitutaki

im Cook⸗Archipel verwüſtet . Eine rieſige Mee⸗

reswoge überſchwemmte die Inſel Mauki , ſo

daß die ganze Anſiedlung zerſtört worden iſt .

Die

Lage .

Einwohner ſind in bemitleidenswerter

Die Lage in Portugal .
Ma nnheim , 4. März . Der hieſige por⸗

tugieſiſche Konſul teilt uns mit , er ſei auf
Grund einer ihm heute gewordenen Mitteilung
von der portugieſiſchen Geſandtſchaft in Berlin

ermächtigt , bekannt zu geben , daß entgegen
den neuerlichen tendenziöſen Nachrichten in der

Tagespreſſe in Portugal vollkomme ne

Ruhe herr ſche .

Ein räuberiſcher Ueberfall auf die Töchter des

Generals Liman von Sanders .

Berlin , 4. März . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Konſtantinopel wird telegraphiert : Drei

Soldaten wurden geſtern hier ſtandrechtlich
erſchoſſen . Sie hatten am Samstag die beiden

Töchter Marſchall Liman Paſchas bei einem

Spaziergang am Bosporus in räuberiſcher

Abſicht überfallen .

Die Wirren in Mexikoe .
Die Erklärung Sir Gdward Greys .

* Waſhington , 3. März . Die Erklärung ,
die der engliſche Staatsſekretär Grey zum Falle
Benton im engliſchen Unterhauſe abgegeben

hat , wurde vom Präſidenten Wilſon in der

Kabinettsſitzung verleſen . Sie erweckte allge⸗
mein den Eindruck , daß ſie von Beſorgniſ⸗

ſen befreie , die man hier angeſichts der Lage

hegte , daß England auf die Vereinigten Staa⸗
ten einen außerordentlich ſcharfen Druck zur Er⸗

zielung ſcharfer Maßnahmen im Falle Benton
ausüben könnte .

Die aus Chihuahua gemeldete Ermordung
des Deutſch⸗Amerikaners Buſch läßt die Lage

auch weiterhin ernſt erſcheinen ; es iſt indeſſen

bekannt , daß Vertreter der Konſtitutionaliſten ,
die ſich hier aufhalten , Carranza telegraphiſch
zur Vorſicht gemahnt haben . Es wird gehofft ,
daß Carranza infolgedeſſen ſich vielleicht den

Abſichten der Vereinigten Staaten geneigter
zeigen wird .

und die Preußische Zentralgenossenschaftsttasse
vergeben zum Kurse von 100,52 % dem höclisten

der von 8 Banken und Bankkonsortien eingereich -
ten Gebote .

Das Mindestgebot betrug 99,51 % Die ersten

10 Millionen des gleichen Anlehens wurden von
der Newyork Life Insurance Compan ) y zum Pari⸗

kurse übernommen . “ 8

Seldmarkt , Sank und Sörsen -
wesen .

Fr ' amkfurter Abendbörse .

Frankfurt , 3. März , Die Abendbörse ver -
liel äußerstruhig , die lendenz blieb jedoch
behauptet . Am Bankenmarkte waxren die Umsätze
ebenfalls sehr gering ; das nachbörslich her -
Vorgetretene Interesse für Disconto - Commandit
Wwar abends wieder verschwunden . Von Kassa - Iu -
dustrieaktien stiegen Verzinkerei Hlilgers %.
Voigt u. Häffner 1 % heinische Braunkohlen
14 %. Chemisclie Aktien liegen etwas schwächer .

Kurse bis 6 Uhr .
Bankaktien . Kreditaktien 20796 b. Diskonto -

Komm . 197 % b. Dresdner Bank — b. Peters -

burger Intern , Bank 200 % a 200 % b. Pfälz . Bank
128 % b. Nationalbank f. D. 1177 b. Darm⸗
städlter Bank 123 % b. Deutsche Effektenbank
118 . 60 b. Mitteldeutsche Kreditbank 124 % b.
Deutsch - Asiat . Bank 127½%½ b. Länderbank 138 % b.

Verkehrsanstalten . Staatsbahn 156½ b.
Lombarden 227 % b. Baltimore u. Ohio 927 b.
Paketfahrt 142 % b. Lloyd 125½ b. Schautung⸗
bahn 14074 b.

Industrieaktien .
212 — b.

Braunkohlen
Aumetz - Friede 1660 % b. Concordia

340 % b. Deutsch - Luxemburger 142 % b. Gelsen -
kirchen 104½ b. Phönix 243 % b. Westeregeln
204 % b. Karlsruher Maschinenf . 1068 . 90 b. Kleyer
374 % h. IIIkircher Mühlenwerke 124 % b. Südd .
Immobilien 61½ . b . Flektr . Reiniger 184 % b.

Hilgers 232 — b. Chamotte Auna 148½ b. Aschaf⸗

fenburger Maschinen - Papier 124 — b. Schuckert
152 — b. Voigt u. Häffner 205 . — b. Chem . Anuilin
640 % b. Secheideanstalt 627 % b. Holzverkohlung
320 . 80 b. klöchster 65775 b.

Staatspapiere . 5proz . Marokko 101 . 55 b.
Kurse von G = Uhr .

LIoyd 12596 . Schuckert 15278 .
Tendenz : Behauptet .

Pariser Hffektenbörse .

Paris , 3. März . Im Zusammenhang mit den

deutschen Presse - Erörterungen über russische

Rüstungen war die Börse schwächer veranlagt .

Später war die Tendenz rxuhig , doch hielten weiter -

hin Abgaben an . Die führenden Werte wurden

hiervon mehr oder weniger in ihrer Kursgestal -

tung in Mitleidenschaft gezogen . Auch fran -

zösksche Rente erfuhr eine Kursermäßigung ,
Matte Haltung zeigten brasilianische Fonds . Bei

Schluß war . die Tendenz als rullig zu bezeichnen .

Handel und industrie .

Gewerkschaft Deutscher Kaiser .

r. Mülhausen Ruhr ) , 3. März . ( Priv . - Tel . )
Wie wir kören , hat die Gewerkschaft

„ Deutscher Kaiser “ ( Thyssen ) an die

Fhein .

Hendels und Industrie -Zeilung
Walzdrahtverbräucher lieute ein Rundschreiben
versandt , worin sie mitteilt , daß sie denmächst
mit einem neuen Drahtwalzwerk in Betrieb komme
und bereits vom 15. Mai ab Verkäufe vornähie .
Die Durchführung dieses Planes würde nichts an -
deres bedeuten , als daß die Firma Thyssen
einen neuen Walzdrahtverband nicht
melhrmitmachen will . In beteiligten Kreisen

glaubt man aber , daß Thyssen mit diesem Rund -
schreiben nur taktische Zwecke verfolgt .
Deutsche Haundelsschrauben - Vereinigung

. In der gestrigen Mitgliederversammlung wur⸗
den nur interne Angelegenheiten erledigt und
keine Preisänderungen vorgenommen Die Markt -

lage ist nach wie Vor ruhig .
Elektrizitäts - . - G. vorm . Lahmeyer ,

Frankfurt a . M.

Berlin , 3. März . Im Prospekt über die

Obligationen der Elektrizitäts - . G .

Vor m. Lahmeyer in Frankfurt a. M.

heißt es , daß int laufenden Geschäftsjahre die

nternehmungen der Gesellschaft eine Zzufrieden -

stellende Weiterentwickelung erwarten liehe , 80
daßg voraussichtlich mit einer mäßigen Erhöhung
der Dividende ( zuletzt 6 Prozent ) gerechnet wer⸗
den dürfe .

Beiriebsergebnisse , Generalver -

Särmmdungen und Dividenden .

Aufstchtsratssitzung der Diskontogesell -
schaft , Berlin .

Wir haben bereits Montag abend unter den

„ letzten Handelsnachrichten “ die wichtigsten Daten

des Abschlusses der genaunten Gesellschaft ge -
meldef . jetzt liegt uns folgender genauer Be -

rieht über die gestrige Aufsfehtsrats -

Sitzung vor :

W. Berlin , 3. März . Hleute fand die

Sitzung des Aufsichtrates der Dis -
KOuto - Gesellschaft statt , in der ſiber
die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsfahres
berichtet wurde . Auf Vorschlag der Geschäfts -
inhaber wurde beschlossen , der auf den B .
März einzuberufenden Generalversammlung die

Verteilung einer Dividende von 10 Prozent

( wie i. V ) in Vorschlag zu bringen . Nach dem
Berichit der Direktion erbrachten : Diskont und

Zinsen im Jahre 1913 16 038 310 . 74 . , im Jahre
1912 14 895 777 . 70 M. Kurswechsel 1 784 835 . 68

1 459 716 . 57 ) . , Effekten 3 242 425. 72 Mark
4034 506 . 16 . ) , Provision 9840 496. 29 Mark

( 9 738 676. 91 . ) , Beteiligung bei der Nord -
deutschen Bank in Hamburg 3 000 000 M. ( Wie
i. . ) , dauernde Beteiligung bei anderen Bank⸗
instituten und Bankfirmen 3214 763 . 16 Mark

( 3098 120 . 43 Mark , Coupons 153 149 . 08 Mark

(164 734 . 71 Marb ) , veriallene Dividende 378 M.

( 216 ) , hierzu Vortrag aus dem Vorjahre
1209 022 . 75 Mark ( 1 376 901 . 04 Mark ) .

Bruttogewinn 1913 M. 40483382 . 32

( 1912 M. 30 768 745 . 62) , davon ab : Verwaltungs⸗
tosten M. 12 660 216 . /2 ( M. 12093 741 . 70) .
Steuern M. 2000 435 . 27 ( 1950 281. 92), bleibt

Reingewinn Mark 2720 73033 ( Mark

8 722. —) , für den fſolgende Verteilung vor -

geschlagen wird : Dividende 10 Prozent ( 1912

600 bis 3000 Kerzen , für große Riume , Sdle , Geschffs -
lokole , sowie flir alle Zwecke derkußenbeleuchtung .Keiner -
lel Wartung und Bedienung . Einfache , billige Installeffon !

10 Prozent ) M. 20 000,000 . — ( M. 20 000 000 —- 9 .
Gewinn - Beieiligung der Geschäftsinhaber Mark

2305 263. 16 ( M. 2305 263 . 16 ) , Tantieme des
Aufsichtsrats M. 631 578 . 94 ( M. 681 578 . 900 ,
Rückstellung für Talonsteuer Mark 272 857/5

( M. 272857/ . 15 ) , Ueberweisung an die David
Hansemannsche Pensionskasse Mark 300 000 . —
( . , 300 000 . —) , Ueberweisung an die Reserve
für neuerworbene Immobilien und Neubauten
M. —. —, ( M. 1 000 000 . —) , Abschreibung auf

Bankgebäude M. 1 000 000 . — ( M. —. —) , Vor -

125505
neue Rechnung M. 1 217 031 . 08 ( Mark

1 022 . 75 ) . Die Hauptposten der Bilanz per
31 . Dezember 1913 , einschließlich der Bilanzen
der Filialen , betragen :

Aktiva . Kasse , fremde Geldsorten und

Kupons 1913 40 021 862 . 17 . , 1912 37 604 585. 72
Mark , Guthaben bei Noten - und Abrechnungs -
banken 9 741 329 . 13 ( 7 272 370 . 41 ) , Wechsel und
Unverzinsliche Schatzanweisungen des Feichs
und der Bundesstaaten 257 539 35146 Mark

( 232 367 007 . 60 ) , Nostroguthaben bei Banken und
Bankfirmen 71 163 926 . 78 ( 52 095 554 . 97 ) , Re⸗

ports und Lombards gegen börsengängige Wert⸗

papiere 104 955 574 . 85 ( 110386 57 . ) , Vor -
Schüsse auf Waren und Warenverschi
133 840 721. 909 ( 118 662 822 . 63) , eigene ert -

papiere 30 120 109 . 35 ( 37 218 303 . 61 ) , Konsortial -

Beteiligungen 60 717 232 . 13 ( 46 620 350 . 52 ) , Be⸗

teiligung bei der Norddeutschen Banſc in Ham -

burg 50 000 000 . — ( 50 000 000 . —) , dauerude Be -

teiligung bei anderen Bankinstituten und Bank -
firmen 64 723 559 . 13 Mark ( 56 669 038 . 18 Martg ) .

Debitoren : durch börsengängige Wertpapiere
gedeckte M. 162 759 651 . 30 ( M. 154 230 288 . 30 ) ,
Sonstige gedeckte Mark 129475 340. 30 (
128 890 039 . 40 ) , ungedeckte M. 99 060 164 . 79

( M. 102 757 872 . 33 ) , zus . M. 391 295 155 . 9
M. 385 878 150 . 12) . Außerdem Ayal - Debitoren

M. 57012 619. ,15 ( M. 32 643 348 . 77 ) , Effekten -
Bestände der Pensionskasse und der Stiftu
fonds M. 5 986 385 . 65 ( M. 5 847 302 . 80 ) , Mobilien
M. 200 000 . — ( M. 222 157 . 70) , B aude in
Berlin , London , Bremen , Franbfurt a. ., Mainz ,
Frankfurt a. O. und Essen Mark 17 939 164. 74
( M. 19 422 562 . 01 ) .

Passiva : Einlagen auf provisionsfreier
Rechnung M. 304 730 029 . 13 ( M. 264 321 825 . 18 ) ,
Ireditoren M. 369 203 954 . 35 ( M. 340 192 719 . %,
Akzepte und Schecks M. 250 941 007 . 17 ( Mark
238 826 030 . 28) . Außerdem Avalverpflichtungen
M. 57 012 619 . 15 ( M. 52643 348 . 77 ) . Das Rom⸗

manditkapital von M. 200 000 000 . — sowie die

allgemeine ( gesetzliche ) und die Besondere Re -

serye , letztere beiden im Gesamtbetrage von
M. 81 300 000 . —, sind unverändert

dagegen ist die Reserve für neuerworbene Im -
mobilien und Neubauten durch Vebertrag auf

das Konto der Bankgebäude ausgeglichen und
letzteres durch Ueberweisung von M. 1 000 000
aus dem Reingewinn herabgeminidert worden .

Ergänzend wird noch berichtet , daß der am 22 .
März stattfindenden Generalversammlung die Er -

höhung des Kommanditkapitals um
M. 25 . — Millionen vorgeschlagen werden soll .
Auch sei die Genehmigung zur Errichtung einer
Filiale in Antwerpen erteilt worden , Das
uns vorliegende Lelegramm lautet : ö
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Berliu , 3. Marz . ( V. . ) In der heutigen
Sitzung des Aufsichtsrats der Diskonfo -
Gesellschaft wurde der von den Geschäfts⸗
inhabern beschlossenen Errichtung einer Filiale
in Autwerpen die Genehmigung ertellt .
Durch die Errichtung einer Filiale in Antw' erpen
Werden die bestehenden freundschaftlichen Be-
ziehungen zu der Compagnie Commerciale belge
anciennement II . Albert de Bary u. Co . in
Antwerpen in keiner Weise berührt . Der
Jeneralversammlung wird die Zuwahl des
Generalkonsuls von Bary in Antwerpen in den
Aufsichtsrat vorgeschlagen . Ferner wurde be⸗
schlossen , der auf den 28. d. M. einzuberufen -
den GeneralVersammlung die Erhöhung des
Kommanditkapitals um M. 25 Mill .
Vorzuschlagen . Die neuen Kommanditanteile
finden teilweise dazu Verweudung , um M. 10
Millionen neuer Anteile der Norddeutschen
Bank in Hamburg , die ihr Kapital um den glei -
chen Betrag erhöht , zu pari zu fibernehmen .
Von den M. 25 Millionen neuen Konimandit -
Autellen , welche ab 1. Januar 1914 dividenden -
berechtigt sind , sollen M. 7 909 200. — von der
Norddeutschen Bank zu 125 Prozent gezeichnet
Werden , während die restlichen M. 17 000 800
einem Bankenkonsortium unter Führung von
8. Bleichröder und der Norddeutschen Bank zu
164 . 50 Prezent überlassen werden . Nachdem
dieses Konsortium sich den Erwerb der von
der Norddeutschen Bank übernommenen Mark
7 999 200 Anteile gesichert und M. 5 Mill . der -
selben auderweitig begeben hat , hat es sjch ver -
pflichtet , die resflichen , ihm mit 170 Prozent
einstehenden M. 20 Mill . Anteile den alten Kom -
manditisten zu 172 Prozent dergestalt zum Be -
Zuge anzubieten , daß auf je 12 000 alte 1200 neue
Anteile entfallen .

Vereinigte Königs - u. Laurahütte , Berlin .
W. Berlin , 3. März . In der heutigen Sitzung

des Aufsichtrats der Vereinigfen K5 “
nigs - und Laurahütte berichtete der Ge⸗
neraldirektor über die Ergebnisse des ersten Halb -

Jjahres Jjuli - Dezeniber : Die Lage des Ober -
schlesischen Steinkohlenmarktes
War das gauze Jahr 1913 hindureli eine gute und
hlieb von den Erschütterungen , welche der gesamte

deutsche Eisenmarkt erfulir , unberührt . An der
Mehrförderung des oberschlesischen Kohlenreviers

natten die vier Kohlengruppen der Gesellschaft
Srhöhten Anteil . In dem Berichts - Halbjahr kolinte

mre Förderung bei Mehrverkauf an Fremde in
Höhe von 86 128 t 7,2 % von 1 757 566 t im
Vorjahre auf 1 850 177 t in diesem Jahre also um

92 611 t5½ %/ gesteigert werden . Hierin war
auch die Dubeusko- GAruppe, deren neue Kokerei -
Anlage Eude Juni 1913 in ihrem ganzen Umfange
in Betrieb kam , mit erhöhten Menugen und Er -
krägen beteiligt . Da auch die Verwertung nach
der mehrjährigen langsamen Preisabbröckelung
über der vorjünrigen lag , so brachten die Kohlen “
Fruben trotz der weiter gestiegenen Selbstkosten
einen Oberschuß der den QGewinnrückgang der
Schlesischen Hütten ausgleicht . Die Walzeisen -
erzeugung der drei Eisenhüttenwerke entsprach

nit 101 000 f der vorjafrigen ,da die Walzen-
straßen für ihre schwächere Beschäfligung in
Handelsware , deren Verkauf im In - und Nus ande
einem scharfen Wettbewerb zu nachgebenden Prei⸗

sen unterliegt , zunächst noch éinen vollkommenen
AKusgleich , in der erhölten Abwalzung von dem
Bau und Eisenbahnmaterial fanden . Der Be⸗

ktriebsüberschuß bei den Gruben und
klütten im Berichtsjahre übertrilft den gleichzei -
ligen vorjährigen um 121 70 M . Nach Abzug

der Unkosten und Ziusen verbleibt ein Gewinn
von 5 815 545 Mk . gegen 5 867 286 Mk . in der

5 Zeit des Vorſahres , mithin weniger Mk .
7

Der Kohlenmarkt bewahrte bis zu Anfang
Febrhar seine gute Verfassung . Von da ab trat

eine Erschlaffung ein infolge der Transport -
Schwierigkeiten nach Rußland und der milden Wit⸗

terung . Mit der Eröffnung der Oderschiffahrt
wWurcs der Absatz wieder lebhafter . Die Preise
erfuhrer keine Anderung . Das Ergebnis des

zweiten Halbjahres wird davon abhängen , wie sich
das Kohlengeschäft entwichelt , und ob jetzt der
leichtere Geldstand im Frühjahr eine regere Bau -
tätigkeit und damit eine Belebung des sehr dar -

niederliegenden Eisenmarktes und der Beschäf -
ligung bringt . Der am 1. Januar 1914 verbliebene

Bestanqd an festen Aufträgen ſür die Hütten hatte
einen Wert von über 20 Mill . Mk . und war bei

den Walzeisen - und Röhrenaufträgen in Menge
und Preis geringer , für die Werkstätten etwa
gleich hoch und für das russisch - polnische Werk

Hhöher als im Vorzahre . Der für die Gruben und
Hütten für das kommende Geschäftsjahr vorge⸗

55
und vom Aufsichtsrat genehmigte Bauplan

be Auft sich auf Mk . 5 466 700 .
Revision Treuhand - . ⸗Gl , Berlin .

Berlin , 3. März . Nach dem Abschlusse der
„ Revision “ Treuhand -AG . Gesell⸗

Schaft für 1913 stellen sich die Einnahmen aus
Revisionen , Verwaltungen , Steuerabteilungen usw .

aui M. 808 575 . — ( 605 454 ) Es wird eine Divi -
deude von wieder 8 Prozent wie im Vorjahre

Vorgeschlagen , während auf neue Rechnung Mark
8746 . — ( 8735 . —) vorgetragen wird .

Hayerische Mypotheken - u . Wechselbank ,
München .

Muüuchen , 3. März . Die Generalversammlung
der Bayerischen Hypotheken - und
Weehselpank in München genehmigte

diie Regularien und setzte die Dividende auf Wieder
14 Prozent ſest .

FVereinigte Glanzstoffiabriken . - . ,
Elberteld .

Der Kulsichtsrat beantragt eine Dividende
Jon 34 Prozent gegen 40 Prozeut im Vorjahr .

Dabei ist zu berücksichtigen , daß das Aktienkapi -
tal im vergangenen Jahre verdoppelt worden ist
und die ju Aktien für 1913 voll au der Divi -

Gende teilnefmen .

Zahlungseinstellungen und kon -

Die bekannte , renommierie Leder - und
Heiurioch Wunder in

Künzelsau beiindet sich in Zahlungsschwierig -
u und strebt einen Vergleich auf außergericnt -

chem Wege an , auf Basis Von 38 Prozent .

Warenmärkte .
HGrosse Verdiugung von Brückenbelag .

DieElsenbabudirektion Maiuz hatte,
znie man uns berichtet , die Lieferung von

Holz für die Rhe
heim und für die Nahebrücke bei Sarmsheim

Juprücke bei Küdes⸗

ausgeschrieben , wWobei es sich um rund 1050 cbm
Eichen - und oder gleichartiges Holz , sowie um
etwa 700 cbm Liefernholz handelte . Das ganze
War in 8 Lose eingeteilt . Dem Verlauf dieser Ver -
dingung sah man in Fachkreisen mit einiger Span -
nung eutgegen . Die Preise zeigten Zum Teil
starke Unterschiede , woraus entuommen werden
kann , daß die Marktlage immer noch nicht ganz
geklärt ist . Es wurden verlaugt , für Eichen - oder
Eleichartige Hölzer : Für 320 cbm M. 108. — bis18
M. 145 . —, für 320 cbm M. 104 . 50 bis M. 145 . —,
für 320 cbm M 110 . — bis 145 . —, für 63 chm
M. 145 . —, ferner für Kiefernhölzer , für 85 cbm
M. 40 . — bis M. 70 . 70 , für 200 cbm M. 48 . — bis
kür 60. 30, für 200 cbm M. 48 . — bis M. 69 . 30 und
für 199 cbm M. 48 . — bis M. 71 . 25 das cbm . Die
Beteiligung war sehr lebhaft , es lagen Augebote
vor von Firmen aus allen Gebieten Deutschlauds ,
hauptsächlich natürlich aus Süddeutschland , unter
Anderem auch von einer Mannheimer Firma .

Landesproduktenbörse Stuttgart .
Börsenbericht vom 2. März .

Auf dem Getreidemarkte hat sich die Stim -
mung in abgelaufener Woche weiter befestigt , da
hauptsächliell England als starker Käufer auftrat
und die erhöhten Angebote der Exportländer glatt
akzeptierte . Das Geschäft war lebhaſter und haben
auch die deutschen Großmühlen größere Ankäule
gemacht , da einesteils nirgeuds große Vorräte vor -
handen sind und sich andererselts auch der Mehl -
absatz gebessert hat .

Die heufige Börse war güt besucht und war in
Landware und auch in freinden Weizen etwas Ge -
schäſt bei höheren Preisen .

Wir notieren per 100 Kilogramm fraeclitparitä
Stuttgart Getreide und Saaten ohne Sack netto
Kassa je nach Qualität und Lieferzeit .
Weiron , württemb . 19. 00—29. 50J gerste , fränkische 17 . —18 . —

„ frünklsoh . 19. 50—20. 50 „ ungarlsoh . 00. 00—00. 00
bayerisoh . 20,50 —21. 50 Nofdau . —00 .

5 Rumünler —. 5 Anatolier
Ulxa 23.— —83. 75 5 kallf . pr,
Saxonska 23. 25—23. 75 Futtergerste

7 Arima 22. 75—23. 35 Hafer, Württemb. ,
90 Howr. - Az. 00 . 0000,00 ſe nach dualität
5 Walla - W. 00 . 0000 . 00 liafer , amerlkaner —
5 Laplat. , je „ k᷑tussfsoher —

nach dual . 09. 90—00. 00 Hais , Laplata 50
5 Kansas i 23. 75—24. 28 Mixed —⁰
2 Callforn . 00 . 0000 . 00 „ Vellou- 0⁰
75 Austral . 00. 00. —09. 00 „ kusslsog 00

ernen 19. 00—20. 50 „ Donau . 00
Dinkel, 1250 —18 . 50 Kohlreps 00
Roggen 16 . 75—17. 50 Tafelgries .25 —34. 25

„ kussischer 00. 00—00. 00 Mehl Mr, 0 33. 25—34. 25
derste , Württemb . 16. 00—18. 00 „ 32. 25—32. 75

„ Pfälxer 19 . 00 —1950 „ — 31. 25 —31. 75
„ bayerisch . 09 . —09 . 00 „ „ 3 29. 75——30. 75
„ Tauber 17 . 00 —18. — „ 4 20. 25. —27. 28

Getreide .

London , 3. Marz . „ The
Weizen schwimmend ! : williger .

Mais schwimmend : willig und Preise 3 d nie -
driger .

Gerste schwimmend : kleines Geschäft .
Hafer schwimmend : ruhig bei kleinem Handel .

Baltic “ Schluß .

Wiederersünung der Wliösserei auf dem
Main und Rhein .

Nach rund einvierteljähriger Unterbrechung ist
jetzt die Flößerei auf dean Main und Rhein Wieder
eröffnet worden , nachdem das letzte Eis vom Main
ahgetrieben ist und die Nadelwehren wWieder auf -
gerichtet werden konnten . Als erste sind sechs
Flöße auf dem Untermain angelangt , die für Mainz
zunächst bestimmt sind , wo die im Floßhafen von
Mainz - Mombach für den Transport rheinabwärts
umgebaut und dann weiter verfrachtet werden .
Die Flöße sind aus Hölzern aus dem bayerischen
und österreichischen Wäldern zusammengesetet
und gehen von Mainz in die Häfen am Niederrhein
und in Holland . Die Flöße gehören der Firma
Vowinckel in Maiuz und ümfassen 2500 Nubik⸗
meter Holz .

Fennsylvania Raflronad Company .
Philadelphia , 2. März . Dem Jahresbe -

richt der Pennsylvania Railroad Compauy zufolge
betrugen die Bruttobetriebseinuahmen der Linien
östlich von Pittsburg im Jahre 1913 185 400 825
Dollar gegen 174 607/ 508 im Vorjahre . Nach Ab⸗
zug der Betriebsausgaben , Steueru , Ziusen usw .
verbleiht ein Nettogewinn von Doll . 141 920 832
(i . V. Doll . 142 153 964 ) . Die Dividende beträgt
wiederum 6 Prozent . Die Betriebseinnahmen des
gesamten Systems östlich und westlich von Pitts -
burg betragen Doll . 302 404 310 (i . V. 374 090 180).Die Reineinnahmen beziffern sich auf Dollar
70 983 620 gegen 82 228 801 im Vorjahre .

betzte Mameelsnachriekten .
Elberfeld ,4. März . Die Vereinig -

ten Glauzstoffabriken in Plberield
schlägt auf das erhöhte Aktienkapital 34 % ( 40½ )
Diyvidende vor .

Jleipzig , 4. März . Die Generalversamm -
Leipziger Hypothekenbanklung der

setzte die Dividende àuf 8 % fest .
Hamburg , 4. März . Die Nord -

deutsehe Bänk in Hamburg beantragt
die Erhöhung des Kapitals von 50 Mill . Mk . auf
60 Mill . Mk. , um die Mittel der Bank in Einklang
mit der Ausdehnung der Geschäfte zu bringen ,
die im Laufe der letzten 10 Jahre in bedeutendem
Umfange zugenommen haben .

IBasel , 4. März . Die Sehweizerische
Eisenbahnbank in Basel weist einen
Reingewinn von 710 382 Frs . ( 700 800 Fres . ) auf .
Verteilt werden 5 % Dividende ( wie i.

Wien , 4. März . Der Wiener Bank
verein erzielte einen Reingewinn von 13 794 181
( 14 234193 ) Kr . Die Divideude betraägt 89%/
( 755 %) . Tu der Generalyersammlung wird der
Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals um 20
auf 150 Mill . Kr . gestellt .

IMailand , 4. März . Die Elektrizi -
tätsgeselischaft BrowWu , Boveri u. Co .
in Mailand verteilt eine Dividende von 69 %

auf die Vorzugsaktien und 696 ( % ) auf
die Stammaktien .

Sffektenbörsen .
Amsterdam . 3. März -

Diskont der NViederländischen Bank 4 %
( Sehlusskurse . )
2 2 A. 2.

Schsex Londen 12 . 0¼ 1208atobinson 97 / 8 .do. Berlin 59. 59. 04 gock islang . % . ½%do. paris 28 22. 888 Soutdern Paon8ô8 %,do. Wien
17

5 59 . 2 Southerngailway 25 . — 28. 71
Nisderl. Stastsanl . e Inion Paoſtſo 160 . 150 .
Ku⸗ ousens . 30, , 1 amalgamate , 78 3Roys sen Feir804 64 els 6 „ 65, ,t. — — 211 Transport —— —

St . Petersburg . 3 . März .
Diskont der Russischen Staatsbank %.

( Schlusskurse ) .
3 2. 3 2

Soheok London 94. 92 94. 77 Ruß. - Asjat . Bank 282 . —282 . —
Soneck gerlin 45. 37 45. 37 Petersb. Int . fandelsb . 515 . —517 . —
Soneok Paris 37. 61 37. 53] do. biskonto - Bank 498 . —495. —
4 Rusg. Staatsr . 92. 7% 92 . / [Sibir. Handelsdbank 612. 610 . —
4 Kub . Anl. 1905 98 . % 93. %%Sakuer Naphta - des . 717 . —717 . —
%9 Bodkr, Pfdbr 84 . ¼ 64. Jebr . Mobelftaphts - As. 8
Russ , Präm. Anl. Zrlansker Metallfabr .

1864 594. —504. [Palzeff Fabriken Akt.
5 do. do. 1885 430. — 431. — Akopol arſupol -ges.Asow- Don Gom. B. 604 . — 608.
Rub. Sank f, ausw

429 . —428. —

Russ. Nasohinenfabr .
Hertmann

Handei
Dle Wechseſkurse sind amtl. Rotierungen aus dem frelen Verke hr

Brüssel , 3. Mäürz .
Diskont der Nationalbank von Belgien 4 %

( Schlußkurse . )
Kurs vom 3. 2

Türken - Lose
7 Kurs vom 4 2

208. — Elektr . . - Ueberse —
Aumetz- Friede 920 . —821 . - Prinoe Henrloassa 802 . —811 —
Busslan O Comp. 43 . — 45 ½ do, do, ultimo 804 . — —
privat - olskont . /1 3.

Lon dau , à . März .
Diskont der Bank von England %, .

( Schlußkurse . )
— 2

Tend. : mat! . Jagersfontein
2 % Consols Rodderstontein
3 Relohsanlelhe Promler
5 % Argent . 1890 Randmines
Argon Tendenz : matt
1 lapen Atohlson domp.
* Canadlan
5 n Zaltimore
3 % Russen 89
Ottomandanx Denvers com.

Tend . matt . Erie dom
Amalgamated dreathwesten
Anagondas grand Trunk ord.
Rlo Tinto Ar, Trunk iln pre
Tanganyica Loufsville
Utah Ggopper MHlssouri Kansas
Central Hinin Ontarlo
Charteres Pensylvanla
De Beers Bock Island
tastrand Southern PaoiſſoSeduld Southern Raft/a
Goerz Unlon oom,

Steels oom.Noldfielgs

New - bork , 3. März .

( Schlugkurse . )
Kurs vom 3. 2 Kurs vom 3.

Jeld auf 24 Std. Texas domm.
Jurchoohnittsrat . . ½ . %J Texas pref .
do, letzte Darles . — . — Missgurl Paoitio l.
Weohsel Berlin 95½ 95½ Hatlonal Rallroaz

15

8
Weohsel Parls 518. / 518 . / of Kexlko pref . —. — —. —
do. London 60 7g. 483 . ¼ 483 . ½ do. 2nd prel . 11 . — 11 . —
Oablo Transfore New- Vork Zentras 89 % 89 . ½Wechsel London 438. 15 488. 05 Mew- Vork Cntarie
Sltber Boulllon 57 . / 57. 8/ and Wostern
Atok. Top, u. St. Fe

donv. 4 % Sonds
4½ Oolorado 8. B.
Horth. Pao. 8% Bds.
do. 4 % Prlor . Llen.
St. Louls u. S. Fran -

zisko ret , 4 %
6. Pab. o. 4 % 1929

Norfolk u. West o.
Horthern Paoſfio o.
Pennsylvanla oom.
Readlag oamm.
Rook Island Comp.

do. 80. pret .
Soutderg Paolfio
South. Rallwa o.

Unlon Paolflo oonv. 91 . — do. pref ,
Atohls. Topeka o. 95 . —Unſon Paolfſo dom.
Baltmore - Oklo o. — . — dio. pret .
Janada - Pacle 208 . ½ 210. ½% PWabash, pref.
Chesapeake - Ohlo 83 . ½ 81 . % Amalgamat Copp,
Shloage AMwauk, 102 . —102 Amerloan Can, pr.
Colorado Sth. oom . —. — . — do. Lod, con.Denv. u. Ro drd. o, 13 . — 13 . — Amerlo, Smelt . o.

90, pret . —— —. — do, Sugar o,
Sple oomm. 29 . — 29 . % ] Anacondes Copp. 0.

do. Ist . pret . 45 . ½ 45 . / generzi Eleotr . o
great Horthern 127. ½% —. . St . Steel Cocp. e.
Miinols Zentra ! 109 . ½ 103 . — do. ppot.
rehigh Valley em 149 . 149 . / [Utah Copper dom.
Coulsvilſe Nashv, 137 . ¾ 135. —[ Virginſa Carol . a. 14Alssourl Kansas Sears Bobeuok o. 163. — 183 . —

Hroduktenbörsen .

Varis , 3 . März .

( Schlusskurse . )

3. 2.
Hafer Mär: —. — —. — Rüböbl] März 3

April — — . Füböl April 8
Nal . - Aug . Hal - Aug.
Jul - Aug . —. — Sept - Der .

Roggen Rärz 18. 59 18. 50 Zoiritus Aäer
April 18. 50 16. 50 April 8 5
Ral. - Aug. 18. 30 18. 50 Mal- Aug. 44 . / 44. %/
Juli - Aug. 18. 59 16. 50 Sept . - Oez, 43 % 43 . %Welzen März 28. 70 26. 75 Lelnöl März 60. %, 60 . ½
April 27 . — 27 . — Aprii 60 . / 60. %¼
HMHal. -Aug. 28 . — 28. 95 Nal- Zug. 62. 0¼ 62 . ½
Jul. -Aug. 28. 75 286. 80 Sept - Dor. 64 . — 64 . —

Roehl Nürz 35. 75 35. 00 Kohruoker 884o0 29 — 29 . —
April 35,75 35. 75 Zuoker Mürz 32 . ½ 32 . ½
Mal- Aug. . 70 . 65 Apru 32 %8 32 . %
Jull - Aug 35. 70 35. 50 Hal- Aug. 33 . — 33 . —

Talg — — —u Okt. -Jan . 32 . — 32 . —

New - Lork , 3. März .

( Schlußkurse . )
Kurs vom 3. 2. Kurs vom 3, 2.

Baumw,. atl . Hafen . ) 0 . 9009 Schmalz Wiloax 11. 08 17½15
do,. atl , golfh. . 009 19. 000 Taig prima Clt , . / 6ʃ7½do. im inern . 000. 12. 000 Zucker Nuskov. 292 . 89
do, Exp .n. Br. B. . 000 24. 000 [Koftee Rio ſooe Ds .do, Exp .n. Kont. . 000 27. 000] do. März . 81 68. 70

Baumw. 000 18 . — 13. 05 po., Apeli . 90 . 80
do. Aürz 12. 09 12. 20 do. Mei . 99 . 90
ud. April 11 . 0 1205] do. jun 903 . —
do. Mal 11. 85 11. 80 do, Jjul! . 16 . 09
do, Jun 11. 85 11. 30] do. aAugus: . 25 . 17
do. iuli 1165 11. 81 do. Soptembor . 35 . 25

do. August 113 11. 87 do. Oxtoder . 40 . 30
do, Septombot 11. 35 11. 46 do, Hovember . 44 . 35
do, OIktoder 11. 380 1143] do. berember . 49 . 40
do, Derdr . 1131 1143] 40. Jandar . 52 . 44
do. in New- do. Febrüar . 58 . 52Orl. looo 12 13½Aelzen Ar. 2 loos 105 . ½ 105. 1½do. Ral 1228 1240] 40. Ne .1 101 108do. jull 1222 12. 32 do, Aa 102 . —102 . %Petrol . rat . Casse 11 . — 11. — do. jull 97½ 87½

do. stand . wihte Aals Mr. 2 70 . % 70. %½
NewW- Vork . 70 38.70 40. Derbr . — — —. —

do, stand . winte Lehl sprinz Wwheat 390 . 80
Phlladelphla . 70 . 70 detreidetrackt n.

Potr . -Cred. Zalane . 50 . 50 lverpos 1 1.
Tergent . New- Tork 47 . — 46 . % ] 0. London 2. 2

d. Savanan 44 , 44. do, Antwerpon 2. 2.
Schmalz - Western 10. 70 10. 70] do Rotterdaw J. 4.

40. ( Fob. . ) 1105 5

Chicago , 3 März

( Schlußkurse, )
Kurs vom Kurs vom 3. 2.Welzen März Loſnsaat Jull. 159 . 161 .d4o. tel Sohmalz 4 10. 87 10. 88

do, juli do. juli 10. 77 10. 75Aals Feb. do. Sopt. —— —. —
do, Ma! Pork lan. — — ——
40. Juli do, Naf 21. 35 21. 35

ttoggen loso do, jul 2145 21 40
doo. Sept . alppen an. 54. Okt. 40. fa 1127 11. 87Hafer Bai 40. jull 11. 59 11. 57
do. full Speol 11. 39 11. 30Celnsaat ſoee

Antwerpen , 3. März .

Schlusslearse .
Tucker rubig. 3 21 Zuoker N. 52bant . Monat 34. 37 24. 37 April - ſun! 2182 24. 75

Märr —. — — Okt. - Der. 24 . — 24 . —
April 2437 24. 70 Keistallissert 29. 25 29. 37

A. An don . März i Uur nachm . )

Liverpool , 3. März .

( Schlußgkurse . )
Welzen roter Wiater stetlg 3. 2.

JVVVVVVVVV
der Julj 3ͤᷣ ³ -

Rals stetig
Sunter Amerika per Aärz 4¼½0%½ —* 9 ＋ 7.
La Plata per luli 477 / 47 ＋ .

Eisen und Metalle .
London , 3. März ( Sonluss ( upter stetig der Kasse 64. 05. 0

Jonate 64. 15. 00, eleotrolytio 68½ —67 , bestselegtee 69 . —⸗691½
Elnn stetig der Lasss 173. 15. 0, 3 Henste 175. 15. 00
Slel spanfsch , stetig 19. 17. 8, englisoh 20. 02. 8
Zinx träqe , gewöhnllohe Aarken 21 . /8 . —— Sperlal - Larkes

22 .½
81 a89w , 3. März. Rohelsen stetig Aiddlesborougs warrants

der Kasea 50/0402 er Honat 50/%08%½ per 3 Honat 50/¼11—
Amstertam ,3, Härz , Ganda- Zink . Tend. runig looe 105 . 1

Auküon 105¼
New- VTork , 3. März, deute Vor. Kurs

Lupfer Superlor ingots vorrätig . 135 %— — — f
Aain rrrtt ! : ! : ! : 3780 % 020 4075/ %61
fohelsen am Nothern Foundth Ar 2 72CCCCC 15 80/18 2515 50½%8p8250
Stanl - Sohſenen Wagg. frel östl Febr. 114 11

Ueberseeische

Schiffs - Telegramme .
Norddeutscher Lloyd , Bremen .

Mannheim , 2. März . Angekommen sind
die Dampfer : Sierra Nevada in Bremerhaven am
28. Febr . , 4 Uhr nm. ; Kronprinzessin Cecilie iu
Bremerhaven ani 28. Febr . , 5 Uhr nm. ; Göben in
Colombo am 1 März ; Prinzeßg Irene in Genua am
28. Febr . , 2 Uhr nachm . ; Kleist in Vokohama am
I. März , 7 Uhr vm. ; Helgoland in Rotterdam am
28. Lebr . , 5 Uhr nm. ; Norderney in Rotterdam am
28. Febr . , 11 Uhr vm. ; Frankfurt in Boston am

. März , 11 Uhr vm. ; Lützow in Auntwerpen am

März , 12 Uhr vm. ; Schlesien uin Autwerpen am

März , 12 Uhr vm ; Creield in Antwerpen am
1. März , 2 Uhr um. ; Cassel in Baltimore anm 28.

Febr . , 9 Uhr yvm. ; Olivant in Baltimore am 1. März ,
— Abgefahren siud die Dampfer : Alrich von Mes -
sina am 1. März , 5 Uhr um. ; Norderney von Rot -
terdam am 1. März , 9 Uhr vm. ; Tübingen von

Singapore am 26. Febr . , 6 Uhr vm. ; Zieten von
Fremantle am 28 . Febr . , 8 Uhr um. ; fheinland
von Fremantle am 28. Febr . , 7 Uhr vm. ; Seydlit⸗
von Fremantle am 1. März , 5 Uhr um. ; Greifs -
walcl von Melbourne am 2. März , 11 Uhr vm. ;

König Albert von New Vork am 28. Febr . , J Uhr

um. ; Main von Baltimore am 1. März ; Vork von
Aden am 1. März , 7 Uhr vm.

Mitgeteilt von Baus u. Diesfeld , General⸗

Agentur in Mannheim , Hanusahaus , D 1, —8 ,
Telephon Nr . 180 .

—

Wasserstandsbeobachtungen im Monat März

ſon vom Datum 0127 28 . ] 1. 2 . .J 4. 8emerkunge

0 . 45 . 43 . 321. 21 1 351. 33/ Abends 6 Uhr
95 430 . 29 2,23 270 2 20 . 8/ Nachm. 2 Uhr

Harau . 408 . 98 . 89 . 81 375 890] Nachm. 2 Uhr
Nannheim . 60 . 48 . 32 . 20 3 16 .15] Sorgens 7 Uhr

. 68 . 83 . 40 130 . 9 . -B. 12 Uhr
Caud 295277 2612452 . 5 Vorm. 7 Uhr
Kömn . . . 16 . 563 88 . 7 295 Hachm. 2 Uhr

1 1
vom Neckar : 8 25Nannhelm . 9 . 55342 .808 26 . 25 Vorm. 2 Uhr
Aollbronn 128 . 231 771 . 17130 Vorm. 7 Uhr

„ Windstill , Bedeokt 00
— — — — — — — — — F ———— —8 . — . —

Mtterungsbsobachfungen d. meteorol , Statlon Mannhelm

375

0 zen 2 „ 33atum 0 8 85 2 287 32 8
0 32 —
mmim 2. * — 8 —

3. Kärz Horgens 7 % 785. 5 0 W2 04
3. 1 Hittags 2⁰ 7545 . 5 8 2

Abends 9 734. 4 3 . still
4. Märr Aorgens 7˙⁰ 752. 0 . 4 84

Uöohste Temperatur den 3. März. 7,0 Tlefste Temperatu
vom . —4. MArz 2,0 . .

Witterungs - Berieht
Ubermittelt von der Amtl. auskunftsstelle der Schweizerlsdhen
gundesbahnen im internatlonalen öffentliohen Verkehrsbureau

Berlin . , Unter den Linden 14.
Am 3. März. 1914 um 7 Uhr morgens .

Höhe der
Statlonen Stationen 9

712 Witterungeverhältnisse
Uder eer 5

200 Basl . ſbedeokt, wingstil
543³ Bern 85 0 dedeokt , windstil
587 Ohur 2 5

1543 Davos bocckt , Ostting
632 Freldurg 9 bedeokt , windstih
391 SF 3 sehr zhe, windstil .
475 Qlarus 8 0 Sohnee, Els

1109 göschenen 3 defeokt, Wingstil
556 Interlaken 1 Sohnee , windstil
99⁵ Le Chaux- de - Fds . 5 2855
450 Lausanne 2 etwas bewölkt, Windstit
20³ Lodarno bedeokt , windstill
8830 Euganese
139 74 — 1 otxas bewölkkt windstin
393 Montreun 3 dedeokt , windstit
192 Meuchatel 2 Stwas bewölkt windstill
505 8 1 bedeokt,
673 St. Galſfen 2 Sonnee, Westwin

1655 ¼ St. Roritz (zng. ) —1 bdecdeckt, windstil
407 Sohaffhausen 2 bedeokt , windstil !
537 Silers 1 sonr sohön, windestil
562 9 bedeokt , wWindstil
339 3 etwas bewölkt , Bise

1609 Zermatt .
10 Zürlob 1 bedeokt , windstill

Veranutwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunst und Feuilleton : Dr . Victor Eckeri ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung :
Richard Schönfelder ;

kür den Handelsteil : Dr . Adolf Agthe .
für den luseratenteil und Geschäfffiches :

Fritz ſoos ;
Druck und Verlag der

Dr . Hi. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. b. H.
Direktor : Erust Müller .
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achte Sodever inineral -Pastflen sind selt
E ſast 3 Jabrzebnten bewähnt del Busten,

—
wollen.

E
nur dlese! — werden aus den b
von alters ber zur Rur petordneten Ge-

Solen
ön NDo. 3 U. 18 des Bodes

Soden am Founusgewonnen.
achle Sodever lnerol - Pastillen mussen
Sle verlangen, wenn Sle dle wirksamen
Salze der gengvyfeny Beſſqueſſen daden

25 8 ſest . Nafſes 2. 2f 11 8 01 — 1205. 48. 05 — 43. 08. —
Kaf 430 . — . Ule Sopt , 44. 08. —08 *

Belserkell, Ratarrb der bufſwege elc.

ächte Sodener Minsral - Pastillen — und

N Ueberoll zum Prelse non 885Pfg. pte Schachtel zu haben .
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Vle,

Telegramm -Hüresse :

Margold .

Mannheim , 4. März 1914 . Abteilung : Aktien ohne Börsenpreis .
8 bedeutet : —

— Gebot , S bedeutet: erbitte Otfert .

Marx & Qoldschmicdt , Mannheim . Fersspreck-Anuschidsse .
Ir . 56, 1637, 6436

Provisionsfrei !

Falls nioht ausdrücklich anders vereinbart ,

NMachdruck und

vorstehen sich unsere Kurse franco Stüuckzinsen .

Bei allen Geschäften in

Be aflen Qeschünen in amtlich nicht notierten Werten ſinden die vom

FExrfüllungsort für alle Ges

Käufer und Vorkäuwer und bitten eventuen um

Aktien ohne Sörsenpreis sind wir nlemals Commissionare ,
Oentraverbend des ODeutschen Zank - und 8a

ehüfte ist Mannheim . rrr —

sonstige wderrechtions Senutzung vorpoten .

— Fur alle gisjenigen Auen , weſcſre
ſtorte bezw . Gebote .

sondern ststs Seſbstkkuter Fosp . Söſbstverkäüſer .

nklergewerbes hlerfür tesigesetzten Usanden Anwendung .

in optper Kersitste ment audefenrt amd . amme wir ebentalls

. . .
ver -

wir siad unter Vorbebalt ; käufer Cäute Wir sind
Fere ſcauter

9 5 kluter

0
ir sind unter Vorbeheaſt:

1
Wir sind unter Vorbehalt 5 Wir siad vrter Vorbehalt : 96 5 1

10 70 0

Aachen Stahlwarenfabrik . - G. 80 D i
en e ee eie

Sess — Jortmunder tensabrauerei 208 200 Lendeshuter Möhlen N
achener Ne a 1 188 975 DaI Mennheim106 108 ee ee 185 121 Spee Ra 8 125

Adler Kallweklnle Vorz. - Akt. 54 52 Bne eN
— 50 46 Landw, Maschinenfab . Zimmermann , Halle - A. 80 77 Spinnerei Neuhof , Hof l.Boyem⸗ F

Admiralspalast . - . , EHlerlln 9 e
11 ſe epp - E, ſiefbohr . . zus. geſ. Vofz. - Akt. 22 18 „ Soceßmöſder

Aketlenbrauerei Aſtenburg - Sinzheim - en e 80 4 Purfeic Cerd
alte Aktlen

255
145 Baufapilt , . - G. vorm. Wenck 4 2 und Wederel , Kotteen 114

2 eeeee ,
Düsseſdorfer Alligem. Versſcherungs - Gesellscheft M. 180 M. 170 Soſrenehrde erh Sprengstoff -Fabrik gen Vak 10s

8 28. „ SAühah 43 40 555 55
5 5

8 3 „ Vorzugs - Aktien 0s 10ʃ . 15
Inkotagenfebrlilik 106 ioa Sbadentsche Jute - ladustrie , Mepnhem 1171

— Senech . — — 2 130 12 Eisengiesserel ee A. 8 U. nda 115 188 VVV 8 72 75 Zebelwerke Wannbeim . Cegvss .-Sch. . 160 fl .

2 Erfurt 55 . . 140135 Eisenpütte Westfaſis , Bochum
5 anceu Fende Kieier u inapeiſte Werte , Werson ! 83 55 Röckversich . - Akt . Ges. Münghen . e . 888

— Essen —222 — 260 255Eisenwerk Keiserslautemnmnn 162 188 Potemode
— 5 Wassefetefs; Frontetert 8. MM. 5 55

8 2 5 bone SedagederAbktien 5
79 Se Nürnberg vorm. J. Tafel à G0 . 144 18 Eeſe 888 et 9

5 S 144 125
2 „ Locwigsburg . 108 Eisſeber Dampfmünle , . - . , Eisleben . 105 108

80 13

8 SSenllid f 5
5 Brauerei . - . , Devanf - les - Ponts 155Stahlwerk Mannh1 4

5 Simmerbeng 9015 S8ee e 88 185 8 Sl. Juſſen 366 — [Steſnors Fs e elte adtte 128 126

. 0 Mügel 78 — Eborfelder Papierfabrik , zus. gel. Vorz - Aktien 52 48 Tesser e aſe 8 8 Nee 202
Stelnförce Kaliwerke e 31 22

— 82 e 72 — Slekinische Heberlendzentraſe Oberhausen . 121 18Löwenbrauerel Reiſbror
1

inol. Gen — beſ 1 ee eeee — 05

14 Donau .
15 1655

Elssesssclle Gesellschaft für Jotespinnerei , Bisch - 10 e ee
8 55 49 Strsssburger Sttassenbahn

Aele 1155
— 0 —

5 2 0 orzugs- —

FF 4 28 Sage e ee 5 195 Lübecker Meschlnenfabrik Vorzugs -Alct . 101 9Stuttgsrter Bäckefmühle , Essſingen 135 13890

Hedlenbene 170
e eeee 148 . 142

1 N 0 0 8 abskmanufakkür , Strassbürg 148 142 Neinger Jesssgsenstat . . 28 85 77 N

5 205
— Werkzeugfabrik , Zornhoff 9 . . . 4o ss Neſefbrik Niiedersedlt . — aae

- OGeseſlschat : K. 970 M. 8

55
95 90 Emmericher Oreditbe . . . 10888 8 Sohweſnfurt SJö 12 8 „ 8 5

55 —5 „ 1ids emscder iae Büfsbarg 40 Mermorindustrie Klefer, Eiefetsfsſdes 58 32
udeß urger Maschlnenfbr- u. Flsengſessers 8 555

Aſtingia Verslch ngensa ———2 148142Englische Woſlenseren Manufactur , Grünberg . 40 — Iaschinenbau - Gesellschaft , Heilbronnn122117Tapetentadustrie . - G. V AKi —

AllgGoſd⸗ und Siberscheide - Ansteit , Porzbeim Fagel 9 FCVJVUHUVVV 78 7 Masshinenfabrite Seteser in Alt - Oetting 35, Tefreſe-Geugesslischeft Stgenge , Keferupe
—

72

nge Stemm- Aktien 38 30 Geislingen us . Jel. Abtien 20 15 0
Alteeſſer, Celbeni , Vorzugs - Aktien 75 70 Venufeth à Sllenberger , Permstadt

Tbarlnges Sfeeeedne Leno 128

Altmonster Srauerel Att . - Ges, MamK 82 87 Erste Sayer . Grspfitbegbau 800 % Einzahlung 86 Vofz. - Akt. 100 —
FVVVVVV 1985

Amberger Bierbrauerel Akt . - Ges . 115 110 „ Deutsche Ramie- Gesellsch . , Emmendingen 460 450 vorm. Hertmenn , Offenbach — 65 Aldcke 195 105
NScc 7 15

Aaeee Soegen dde Srsurschweig 168 158 „ Ebssss, mechan . Cüfereſ , Frohinsbof : 107l08 Wagn 9
Köthen . Noue Vor. - Akl. 88 5 Tisbeſe Mebſteuer 40

ient RR 87 8 „ Erlanger Aktien - Brauetel , Vo Abeti 77 — .- ., Zweibröech
0 ſeeenteief % „ „

Emafl - u. Metalwerke v. Uürch Söhne 142 184 Gssfeffslehſechs Sſanzsbotttabr . 5 262 258 Maschinen - o. Akkt. 185 Ubrenfebrik Purtzeäagter Sépne , Furbwapgen25

55
othester Düsseldofrf 160 — Esoher , Hermann & Aifred , Obemnitz „ „ Stemm- Akt . 4 — Wüngeg

„Atles“, Lebensversſcherungs - Ges , Lucheigshkafen — n430 Sssſinger Brauerejgeselfschafft 41 — MNethildeahütte , Ablen 148 143 Uimef Stsuefeſgesefiscneft : . . Stemm. - Afen 22

Aeernbi. und Aviatik . - G, Müſheusen i. . — 01Stabſissement flerzog , Logelbscn 26 Neper à& Co, Commenditgesellsehsft, NMet : . 138 182 Voerzugs - Aktien

Etablissements Vogel -&., Kayserberg . 51 47 Mechenische Zaumwoffspinnereſ Kempten . 182 58 Untonbfsverel Pssedofing . .

880 58 88 * Geslbece 1
50 — 2 Oberschern 195 188 F V

Nevenar . V ufops Rückyersicherungsgeseſſschaft , Berlin . M. 490 K. 430 85 einensp. n. Weberel, Memminge 65 CCTTT 175

Bad Ssſeschürf
95 132 125 Fabrik 1098 * ͥ 100 94 55 Netz - Fablik und Weberei, N 2 15 182 Union Projecton . - . , FPtonkfutt 6. MW. 40

Bad. Teberege Keusnde K Esruhe — 2 5 ür Summilösung Kurt enbach — 175 15 Weberel Revensborg , Schiſdesche 125 122 5 8 1 3

„ Lederwerke , Karfsrube
5 8 „ letl . Gitterträger , Düsseldorf vollg. Akt. 70 5 Weberei Zell . 25 106 98 28 80 5

Bank für oriental . Eisenbehnen , ( 805 % Einz ) tr 1720 fr 1090 Efberei Stauchen : 181129 Zwirnerei - Fieilbronn vorm. Ackermemn 480 480 Seckenfebrit S andenburg e

„ Ziemsid , Posen 4 8 88 60 9 5 7 8 1 —. 77 iesen n e een Malrerfel 171 — „ „ „ „ 108 1009

Sanene de ᷣBnn 180 157 alzzlegelei Alpirsbach in Irsbach 88 enden & Schwerte, Eisenwerre —4 40 88 85
FNe W. Urb 4 Sie . Kesseeee 100

Senqbe de Mez . 530 Fehr & Wolff, Akt. - Ges, , Ha efschwerdt 425 — IMeérot fréres , Bierbrauerei 108 5 Pfletabtlte 85
ad

168

Barmer . - G. für Besatz . Induste
1 Feldschlösschen Brauerel . Weimag 105 ſoo Metef - ndustrie Richter , Pforzhelm „ 20 r

,,, , 197

Saugeschäft Th. & Ed. Wagner , Strassburg . 120 Feuerbersſeßerungsgeseſſscheft Tuein und oge , Wetell . und e Lodulgsburg 128 ½ Naet enba e bach.
2089.

Aitt . 88 955

Boumwolfindustrie Germanis ,
855 5 „ 124 121 . , Strsssburg i. Eis. E. 385 M. 455 Metropoltheater Berlilnin . ö85 80 180905511 1555 600% 10 Foib⸗ bei45

Sinse 157 158 Flachs - Spinnerei Schornreute - Ravensburg . 160 NM²etzeler & Oo. , Mönchen 85 9 7 5
8805 905

90
0

eeee eee
95

138

2 Rote Erde , Stamm - Aktien 36 30 Fiae 1 9805 5 W Mennheim 45 87 60 e ee
5

1555 15
5

8 „ Vorz. - Aktien 70 68 CCCTVTTVTTTTTTTTVTTTTTTTTTT 165 180 eyer Fug. . - C. for Nesschinen und Woreinigte Werkstätten for Kunst im handwetk , 25

&. Schfünder , - G, Greven — ViiHFDFCGR 141 188 Wbiein nßn : : 35 32
9 8 2

5 ere 5 Fee 585
frankfürter immobiſien - Geseſſschaft , Hansehaus 22 — Mitteſbad . Brauereigesellschaft 2. Grefen , A. 05 28 — 18140e —5

Verrcaken —— — Pelmengarten M. 630 M. 6100 Mitteſdeutsche kiertsteſgiandusttte E nr, , .1
7 8

58 88 Frele , Bremer - Berliner Feuetversicherung Ig. Akt. N. 250 H. 280 Treuhendgeseſlschaft : 40 e 12

vndwrg ere,rei, Furtùu 180
Freis “ Bremen - Hannoversche Lebensvers - Akt . H. 700 N. 878 Segee zue, gel. Aktien 58 58 Vogtlandisches Elekirizität k, Be 0 9 108

27 5

Beumwrafiepinnerelund WoberelLempertsmünje
Ftiedrich Helntich SteinkohlenbergwWerk . 119 118 Mosbacher Aktienbtauerel vormals Hübner 79 74 Vofth Seſ . n K b 8 05Fra 5 . 1858

2us. gel. Aktien 96
265 2656 „„ Vorzugs - 5¹ 48

N 5

Baveria - Brsuerel . Atena
3⁴ 28 ſühlburgef Stauerei , ( Seſdenecc ) 87 82 [ Weaggonfsbrſe astatt 80

Bayer . Alctienbrauerei , Aschatff 317
Ses - u, Elektrizitäts - Welte St. e 132 128 Ndhlentfeſer Spinnefe ! : „„„„ „ „ 88 78 Diir 3148

Seaueleſlene ) ) ) ) UUUFFUUVVV ) ) ) ) ) ) ) % . ee geee 05
—* — 50

8 35
Benenee : edhof Bafa - Gesefscha

Elcdctrizitäts - Weree Müncten
Sebr . Adt, Pobacr 137 84 Nater Reinherd Abt. Sese Gütscnßn 2 — 2

Senz à Co. , Mannhem 185 1 „ Schendorff , Düsseſdort . . iss 150 Mäünchenet Eggenfabtik „ 28 Weber J50de
e

233

Sergwerks - Akt . - Ges, Le Houwe 185 1380
Vetter . - &. , Ziegelwerke , Pforzheim 70 6Morgtef - Brsvefef v. Degler , Gsggenes 770 Welssenhof. -Akt. -OSes. , Stuttgert 81

e 4500 Gesstemünde 180 28 Welter, Flekte- und ftebewörk deuge
1 4

—
9

5 D öSefndees e e be Sonn : 898
a4 Neckar - Dampfschiffahrts - Geseſtech, , Hleflbronn — 80 esster Banjngknk — 1225

Ste e e kiuttenkreuz Etiungen 35 Mülbeim Nee ee 77 %%%ͤ ͤ ;ͤ ͥ16ů Wesigeuehe ges ſſschaft AikL 62 48
N „

7 0 er Kie FVFGVE „
90 18 U

Sierbrauerei zum Sternen , Graf, Gottmsdingen - 02 99
Germanls - Linoleumwerke Bietigheim — 120 Nede 57 ſdre Goſſc 15 1 Wäestd. Jutespingerei v. Woeberel Beuel . - Sch. — IB. 1859

Biſleter & Klünz . - . , Aschersſeben
440 185 Photegrehſsche Goseitschsft , VorzAld Leleiskenk . Munster 9 978390

Bilung & Zoller Stamm - Aktien 80 8 ee Sb
Abtt. -Ges. in München 48s 48 „ VTT 12 5 Veen e eee . 1415f . 1875

„ 1 Vorrgs - Aktien 1o2 — Slasftte Ferm Sebr
Siscwert

& Co.
Stoſbeig 105 85 „ Tuchmenufaktür , Sischweiloer 140 186 [ Westdentecher Bankvereig , Hagen 62 88

Siteeen Lovisengrube 206 5 8 00 weussef Lagefheus - Ge888flscheft iio108Westdeutsches Eisenmerke Kray .
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10

Srauerei vorm. Armbrustet &Ca. , Offenbürg . 38 88 1
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Fortſetzung .

Der Vorſitzende ſenkte ein wenig den Kopf
Und ſtützte ihn auf die rechte Hand . Der Staats⸗

anwalt lächelte malitibs , aber das Lächeln er⸗
ſtarrte ihm auf den Lippen , als Rechtsanwalt
Asmus den Akt zerriß , der vor ihm lag , der
die Verteidigungsrede für Hanns Storm enk⸗
Hielt .

Nach dieſer kleinen Pauſe fuhr der Rechts⸗
anwalt fort : 5

„So, wie ich hier vernichte , was Hanns
Storm hätte rechtfertigen ſollen , weil es mich
vechtfertigte , ſo zerreiße ich , was hinter mir

liegt , ſo trete ich , in Fetzen gehüllt , in das Licht
und rufe durch die Finſternis , die ich überwun⸗

den habe : Hauns Storn iſt unſchuldig !
Uuſchuldig , weil er das Verbrechen nicht auf

ſich geladen hat , deſſen er ſich ſelber bezichtigt !
Hauns Storm will ein Märtyrer werden um

einer eingebildeten Tat willen , aber er hat das
Märtyrertum nicht verdient ! Er ſoll weder
Heiliger noch Sünder ſein , er ſoll weder nach
dem goldenen Schein der Verklärung greifen
nuhch das Schaffot beſteigen , denn die Liebe , die
gemordet , die Reinheit , die verleumdet , und die

Wahrbeit , die geknebelt wurde , ſind nicht durch
hhu gemordet und verleumdet und geknebelt

worden , ſondern durch mich , Rechtsanwalt
Asmus , den Ausgeſtoßenen , den nie Jemand
Verſtanden hat und verſtehen wollte , der aber
Hanns Storm geliebt hat , als wäre er ſein

er und ſein Bruder und ſeine Mutter , der
ſein Herzblut geben wollte für Hanns Stora
und der ſich ſchließlich ſo in ihn hineingelebt
hat , daß er Hanns Storm ſelber wurde

un leider : Hanns Storm war leicht lenkbar ,
ſehlte noch die Kraft des Glaubens , aus

Leiden geboren . Ihm feblte der poſitive
laube , und darum fand der Unglaube bei ihm

liges Gebör .
Ich alſo ſtebe hier als Augeklagter und ver⸗

im Namen der Gerechtigkeit und der
chen Gnade die Freiheit meines Klienten ! “

Vorfitzende wollte ihn unterbrechen , aber
zanwalt Asmus ließ ſich nicht aufhalten ,
Worte floſſen dahin wie einfeſſelloſer

be zu Gudrun Oderſen , vou einer

eichen , die ſo groß war , daß er

ſing an ,zu berichten : Von ſeiner ſchi

ſelbſt zu verzichten vermochte , ohne zu leiden .
Von ſeiner Freundſchaft zu Haunns Storm , die
ſo ſtark und ohne Grenzen war , daß er ihn
noch liebte , als die Frau ſein Eigen wurde , um
die ſtillen und heißen Wünſche des Rechtsan⸗
walt Asmus ſich rankten .

Er fuhr fort , zu berichten , wie er Frau
Gudrun um des Freundes willen mit eiferfüch⸗
tiger Leideuſchaftlichkeit beobachtete , weil er ſie
durch die Seele des Freundes hindurch immer
noch liebte , und wie er über die Ehre und Ruhe
des Freundes gewacht und um ihn geduldet ,
während es doch eigentlich das Dulden um ſich
ſelber war . Er berichtete , wie der Haß gegen
Doktor Katt um des fremden Kindes willen in
ihm anzvuchs und wuchs , bis er wie eine La⸗
wine ſein ganzes Leben verſchüttete , ſo daß
nichts anderes mehr darin Raum hatte und
alles Gute erſtickte . Wie er den Doktor haßte ,
weil alle eigene Eiferſucht , raſende , verzwei⸗
felnde , wild aufſchreiende Eiferſucht ſich zur
Sorge um das Glück Hanns Storms dichtete .
Wie er zum Schluß nicht mehr wußte , was in
ihm war , nur Liebe zur Frau Gudrun oder
Treue zu Hauns Storm , wie aber der Unglaube
wuchs und ſchließlich in ſeinem enttäuſchten ,
einſamen Herzen die Vorſtellungen wucherten ,
immer mehr Macht gewannen , die Vorſtellun⸗
gen der Sünden , die gar nicht waren , wie die

falſchen Begriffe und der Unglaube , der ſein
Fluch war , ihn ſo beherrſchten , daß er Doktor
Katt hätte kalten Blutes töten können — und
wie er da Haunns Storm mitteilte , was Schein
war und jener als Wahrheit hinnahm aus dem
Munde des bewährten Freundes . Und wie ſein
Haß gegen Katt dämoniſch , teufliſch geworden
ſei , als er auch die Liebe der Schweſter , die er
über alles im Leben geliebt , an ihn einbüßen
mußte . Und wie nun Rechtsauwalt Asmus be⸗
richtete , wie er an die Logik der Dinge felſen⸗
feſt geglaubt , wie er gemeint hatte , es müßte
ſo kommen , damit ihnen Allen Ruhe und Friede
würde , und wie es nun ganz anders gekommen
ſei , wie allmählich int Laufe der Verhandlung
der Zweifel ihn gepackt , wie die Welt der Häß⸗
lichleit in ihm zufammengebrochen ſei angeſichts
des ritterlichen Glaubens Hanns Storms , und
wie ihm die Erkenntnis gekommen , daß das ,
was der Freund getan , ſein ureigenſtes Ver⸗
brechen ſei — da wurde es ſchwüler und drücken⸗
der in dem Saal , da verſchwanden Richter und
Geſchworene binter einem grauen Nebel , da

wurde das Auditorium
ien unterzugeben

mehr . Es wurde licht in ihm , die Binden fielen
von ſeinen Augen und er ſagte zu ſich ſelber :

Ja , ſo war es . So iſt es geweſen . Nimmer
hätteſt Du ſelber gezweifelt , wenn er nicht Dei⸗
nen Glauben erſchüttert , ſein Unglaube Deine
Treue überwuchert hätte , bis Du nur mehr
durch ihn geſehen haſt und ſo handeln mußteſt ,
wie er gehandelt hätte , wenn

„ Hier ſteht Frau Gudruns Mörder “ , ſchloß
Asmus mit feſter , harter Stimme , „ und verlangt
Sühne und die Bürde der Schuld .

Den Freund aber ſprecht mir frei ! “
Es ging ein Rauſchen durch die Menge . Der

Vorſitzende gebot Ruhe . Er ſagte , die Situa⸗
tion ſei wohl verſchoben , aber nicht weſentlich
verändert . Wie weit Rechtsanwalt Asmus als
intellektueller Urheber der Tat in Frage komme ,
das müſſe die neue Unterſuchung ergeben . Die
Verhandlung werde ausgeſetzt . —— — Rechs⸗
anwalt Asmus ſah , wie die geſchäftsmäßige
irdiſche Gerechtigkeit ſein Geſtändnis zu den
Akten tat . Wie der eiſerne Arm der Sühne
Hanus Storm von neuem umklammerte , und in
ausbrechendem Wahnſinn , der ſchon zu Ende
ſeiner Rede ihm auf der Stirne gewetterleuchtet
hatte , ſchrie er :

„ Das darf nicht ſein . das kann nicht ſein !
Auge um Auge und Zahn um Zahn ! Gott , die
Natur , die Vorſehung und die Logik der Ge⸗
ſchehniſſe müſſen ſich dagegen auflehnen ! Ich
verlange die Freiheit des Angeklagten ! “

Da erhob ſich der Staatsanwalt , der noch nicht
die Zerrüttung in den Zügen des Rechtsanwalts
bemerkte , und entgegnete gelaſſen :

„ Da müßte ein Wunder geſchehen . “
Der Vorſitzende ſagte : „ Die Sitzung iſt ge⸗

ſchlöſſen . Die Verhandlung wird auf eine Woche
vertagt . “

Rechtsauwalt Asmus erhob ſich in großer Er⸗
regung : „ Ich bitte , noch einen Antrag ſtellen zu
dürfen . “

Aber der Vorſitzende lehnte ab . Asmus , mit
grünlich ſchimmerndem Geſicht , ſchrie in den
Saal : „ Aber Sie hören doch , daß ich ſchuldig
bin , ich ganz allein ! Hauns Storm iſt un⸗
ſchuldig ! “

Das wird die weitere Beweisaufnahme er⸗
geben “ , entgegnete der Vorſitzende noch , wäh⸗
rend der Gerichtshof ſich bereits zurückzog .

Asmus taumelte hinaus . — —
Das war der Erfolg ſeiner großen , ſeit Jahr

und Tag erträumten , mit jedem Pulsſchlag er⸗
ſehnten erſten Verteidigungsrede !

Das war der Ausklang ſeines erſten , großen
Falles !
Als —

ſtand , ſtrich er ſich über

Wie war ihm nur ? Wo beſand er ſich ? Was
hatte ſich abgeſpielte

Er mußte ſich beſinnen , und er beſann ſich doch
ſo ſchwer , ſo entſetzlich ſchwer ! Der Kopf
ſchmerzte und die Schläfen hämmerten , als ob
da drinnen Pulver und Feuer beiſammen wäre .

Er ſtieg in die Elektriſche . Als der monumen⸗
tale Juſtſzpalaſt hinter ihm lag , atmete er
freier . Ein ſeltſam wehmütiges Gefühl über⸗
kam ihn . Er wußte nicht , was es war .

Wührend er über den Lenbachplatz fuhr , wo
alles grünte und blühte und duftete , dachte er ,
es ſei eigentlich ganz genan ſo wie damals , als
er noch ein kleiner Knabe geweſen war .

Da hatte er ebenſo empfunden wie heute So
heiß ſtieg ihm die Sehnſucht auf und ſo wür⸗
gend war die Verzweiflung in ihm .

Er erinnerte ſich deutlich , wie nie ſeitdem an
einzelne kleine Züge aus der Kindheit . Dunkel
ſtand das Bild der Mutter vor ihm . Einige
Jahre noch war es mit ihm durch die erſten
Knabenjahre gegangen . Dann hatte es ſich mehr
und mehr verwiſcht , aber umſo ſtärker war die
Sehnſucht darnach geworden .

Wie hatte ſich ſein armer Wille angeklammert
an die fremde Mutter . Wie hatte ſeine rege
Phantaſie die kalte Frau mit aller Herrlichkeit
der Mutter umkleidet ! Mit dem Purpur ſeiner
keuſchen und doch ſo ungebärdigen Knabenliebe
hatte er ihren Leib beſäumt , mit dem Hermelin
ſeiner ſchneereinen Sehnſucht ſie geſchmückt ,
aber kalt und hart und rauh hatte ſie ihn an⸗
gefaßt und mit Lachen ſeine Tränen erwidert ,
utit herzloſer Grauſamkeit ſeine Sehnſucht dem
Rauhfroſt preisgegeben .

Da hatten ſich die Blüten ſeiner Kindesſeele
nach innen verſchloſſen . Da waren ſie , eine nach
der andern , abgeſtorben , und Erbitterung und
Zorn waren an ihre Stelle getreten .

Er ſah täglich , wie die Frau , die ihm Mutter

81 ſollte , ihn um das bißchen himmliſche Liebe
betrog .

Er ſah ſie beten , aber ſein aufwachender Ver⸗
ſtand erlauſchte hunderterlei Handlungen , die
wie ein Hohn auf ihre Frömmiakeit waren .

Er ſah ſie heucheln gegen den eigenen Gatten ,
und er fühlte , daß ſie durch die Art , wie ſie ihn
ſelber , den mutterkoſen Knaben , behandelte
ſich an der Würde der ganzen Menſchheit ver⸗
ging .

Er lernte die Frauen in ihr verachten , er
verſtand nicht mehr , ihnen vorurteilsfrei im die
Augen zu ſehen , er verallgemeinerte und wurde
ſo , hevauwachſend , ein Opfer ſeiner ſcheimmen
Gedanken .

( Fortſetzung folgt . )

8
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N e J. J5 . 95 . 25
, ,

Häkelnadelhülsen

55

1 8 b 7 wä 85 50 de
45

f
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IStopfgarn Knzul 8 Pl. ee, ; , FPischbein bona . 1 Dutzend lür 15 Pl. bosten Spachtel - Blusenkragen st . 96 Pff

Stecknadeln VVVV 2

Korsettschnur . Stuek 6 Pl f schwatz und ſerbig . . . 1 Btiel lur 5 Pl . Schablonenkasten 1 Kasten ſur 10 Pf : Posten Jabots in giosser Auswahl

272ĩ v Maschinennadeln Flachkolben 1 8t lut 5 Pl. Schweißblätter waschbar Paet ſüt 1⁵ pl . 2 9
4 * 1 *

5

Halsbördchen 5 macco · u 15 5
Reissbrettstfifte 333 Dutzend ſürt 5 Pf. Nahthand 8 Mtr Rolle 751 Rolle lüt 20 Pf. 8 Vosten

275 eee „ Stlick 45 1 3

„ ert eens Stüek 2 2 f bosten - Einsatz - Westen 8

kermelbörccnen 10
Näantaden 20 vads . 1 Bolle iar

5
. . eeee , 15

e .
gediegene Guallt t stack 95 PI f

„ Pf. Stahlhäkelnadeln 1 Stuck für 5 Ppi. chablonentafen . 1 Stück für bf, Zir eeeeleeeeeeeenen

NMANNHEIM

L 1 . 12iebrüder Rothse
2 — Grüne Rabattmarken . —

Bextret .Gelderw . 1 1
Schlager Proſpett . gratis .

„ Rekord⸗Haus “ Berlin
N 116. a. 102.

PSdSSDH ö

55 Heute mittag 12 Uhr verschied nach längerem , schwerem Leiden
unsere liebe Mutter ,

Todes-Anzeige.
8

3
Grossmutter , Schwiegermutter , Schwester ,

Got
5

11 6 1
2

5 6Schwägerin und Tante , Frau Ott , dem mächtigen hat es ge - J „ 0
8

fallen , unsere treue Schwester 255 ing beene

mit ſchön . Handſchr . ,in der
amerik . Buchhalt . bewand . ,
geſucht . Schriftl . Offerten
erbeien an 90489

Eduard Mayer ,

eeeee
1 7. 10

Marg . Serich Wwe .
geb . Jünger

im Alter von 66 Jahren .
8 XAXNNEHEIM ( Stolzestrasse ) ,

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

* And krau. Jaan Cerleh mit Famille
stag mlttag %%4 Uhr von der hie -

den 3. März 1914. 25664

2

Taullen Subhen

Fingerer —
mit all . vork . Bureauarb .
beſt , vertraut ,

ſucht Stellung
per ſoſort ober 1. April .

2 Off . u. .
75 Nr.

f 1
in ihrem Heimatort Windesheim im

Alter von 53 Jahren selig heimzurufen .

Ihr Andenken bleibt bei uns in Segen
und in Ehren . 90465

MissionBehenaſhift⸗
Im Namen des Vereins für in . 5
5 aleichyfel oh deamte , Frlvatleute2 *

Geb. , füng . Pariſer Veränderung A. B d desse
7 5 oller Arbei “ er . besondert 20117 aß die Expeb ,d. Bl .

franz . Unterricht
essen Kinderschule : 75 Beſſeres Frl . Föſn

Verhütung Konverſ . ) geg . billiget 5
4˙l¹ ſucht Stellung bei — —

7 9 Off . Möbel⸗Verkauf 4 B . F 2 2 12 itebend . Herxu od. Dame .

Jonkuts
Finanziemugen 5353

eee Sundatbeiten

Näheres Luiſenring 57,
Stlock . 30112

Ein Frünlein ,
catholiſch , mit 2 Zeug⸗

und L deutsch lands gunst ige
Ans - chaffung von eingefnen 2¹ů 0
Oder ganzen Ausstattungen ams dazuge -
nörigen Teppichen , Gardinen v Dekoratienen

onne jede Anzahlung

an die Exped . bis Oktober dieſes

Jahres
Lompleti .Schlafzim⸗

Stadtmissionar .

Inu allen modernen

u. Bücher⸗Revifor . 11. e ＋5 niſſen , ſucht Stelle alz

89210 — — 8 für Damen und Kinder
95 rkaten gegen leickte Monats - eder Quartals - Haushalterin bei einenn

unerricht erteilt
8 Todles - unzeige . zahlungen Hiskrete . kostenlose Iiieferung . Herrn ob. Dame .

Gebild . Frl . ſucht Sriftl 3 5 e 260 H. 260 M. sowrievorne, Bedienung zugegichert , Keln Zu 57
—55 4

— Göckel , D 7, 7. 14 Heute verschied sanft nach 3
Kaseleren durch Beten . Ant Wauasen Ver - 42 1125

Arbeit f. u. Hauſe .
Offerten erb . unt . Nr.

20121 an die Erped d. Bl. 2
Leiden unser lieber Gzatle , Vater . Schn

gerveter und Grossvater
2 Hochelegante Maßha⸗

7 is Ilane. Oflert d

goni Schlafzimmer ,
n V. Freoz G.

Speiſe⸗u. — — 75
20155

er Josef Kahn
8 bere lleicht beim Effen . e afg. 1 S8E 9 e , 7

2 *

——Bad . Holzinduftrie im e s Kontoriſtin dsblete - nerr
— Recha Poſener Mannkeim - Feudenheim , 3. Mürz 1914 . dne

125 de krabernten Hirterhilebenen mn
e eenegtele 227 Oes , e g 87

Stenografte und 5 7 8 11
Keſtrzuttkni. Die Beerdigung ünde : Donnerstag Guterzogener , Schreibmaſchine 5. ſof . geſ . f⸗ e

5
13 2 Lerhuitta ges

vom Trauerhause , ſchulentlaſſener 3. Neulſc E Co. Jug 55
—

Ealertalerstrasse 15 aus statt . e, ,
ee . gkbildetes Fraulein

5
, Dachderkerleſtern 0 un

eeclſgr, Batt . ar , Leitern Hygieniſch⸗ anhetiſche Fale

Schreibt . poltbik in Alle 11 4 Fai „

158 . ateradt 3 aann für Frauen u . Kinder ( 1us gabre) als Lauf - Taillen⸗ und
— 2 2

e geiunh , 071 Henenichlul Debing.

Spufftmandtnanzug u. Sorten Syſtem en bieck burige 42 9 50 Aerbelterien „Eſſerten unt kr , 2

2 72
3

Bom 15 . Aptil ab beabfichtige ich 135ů 3 Taden 4 1 Crgss 5.

gut erß . B. 3, . 5e
1at¹

Fege ,

kiusſtr . 12 , St . . 30188
J88 Flz Kurſe in Maungein andunsea 65 Tee

Salon⸗ tzurichten . Anmeld gen 2 221 alle 1 ud2
Seust,

* *.
0

Bie . Dre— ＋ . Tpch 5
12 — chrlicht Fran

ſucht Mouatbſtelle , haung
, 5, 3. Stol rechts

folz preisz .

Dubwigshaſen .
7

1 — 2. Stock .Nr . ,

E Wechſel Jorm
Iin der Dr . . Haas

gelucht .
—265 32 Tr . —

—lare
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Infol

RrS 4

lerren -
eigener Anfertigung sämtlicher

biete ich unbedingte Gewähr für billigste Preise —gute Quali -
tüten

Voliständiger Ersatz für Mafanfertigung .

3˙25

„ m. losen . 75

650

Weisse Oberhemden
aus gutem Renforcé und 5
Haltbar . Piqué - Einsatz M.

Weisse Oberhemden
mit 00aus la . Madapolam ,

elegantem Battist - Eins . M.

Weisse Oberhemden
aus la . Macco - Tuch mit . 75
bestem Piqué - Einsatz M.

E
MHeubeiten in weiten und farbige

vorzügliohe Fasaformen ,

Meine Spezialmarken :

Bunte
aus solidem Perkal

Bunte Oberhemden
moderne Dessins
od , festen Manschetten M.

Bunte Oberkemden
aus Ia . 1 od .
Kretonne

nach Maß.Anfertigung

Lam

Deo Rosenbaum, 0 1, 7
zu sehr billigen Ereisen .

Spezial - Wäschg - Haus .

Her ren - en

35040

ime Mäsme für Monfrmanden

AEATESESSEeEEESSAEA

Wir geben hierdurch bekannt ,
dass die in der

Kunsthalle
ausgestellt gewesenen Entwürfe

für unseren projektierten
Neubau gegen Quittung vom 6 .

ds . Mts . ab in unserem Büro ,
Karl - Ludwigstrasse 28 %0 ,
wWiedler in Empfang genommen
werden Kkönnen .

Rheinische Sehuekert - esellschaft
für elektrische Industrie . - G.

Der Vorstand .

Serge Wolle

Wondatiste

Vorepe . crepellne
in allen modernen Farben

Falin eme wWwone

Nostümstoffe 180 em breit
enorme Auswahl Meter

F2 , 7
lat besonders vortellhafte Gelegenheiten

verschiedener neuer Webarten in

Nleiderstoffen .
n e 225 155 120 85 .

360 275 190 140 .
. 265 105 185 85 .

% 225 175 135 %

ee , 290 250 185 140J %
Apakas % 425 350 225 120 %

550 450 325 200 150
Alusen - Seide in crepe, Naros, Streifen und uni

in wunderschönen Farbenstellungen , sehr billig !

in Ooupons und Resten

uee : 780 628
52⁵ 45⁰ 92⁰ 200 ie

Nerren - und Knaben- Anzugstofie

—
Papsdort & Schmitt 2
Lühenaus Nachf . Lina Kullmann

Ateſier fur akad . gepr . dipl . Lehrerin

. Wiener Nän- und Zuschneide-SchuleE 5 , 16 gegr . 1909 .

ennneim . Bingent tacuen . krpenekt— 0 Schnittmuster 0 2, 4.

Das deſlager⸗- Programm

Eine Episode
aus den

1313

Eisbahn

Honeysuckle

9 Alfred Heinen

Bierpalast
Groß - Maunhbeim !

Bei freiem Entree !

Trocadero

Befreiungskriegen ]

auf der ZBühne

. dis anderon Attraxtionen

Fägl . v. ½12 Uhr

chluss d. Vorstellung : 9

Wene
MANNHEIN .

Mittwoch , den 4 . März 1914

Bei aufgehobenem Abonnement

6 . Nachmittags - Vorstellung

Mar und Moritz

Im Wunderland
Kaſſeneröff . 2½ uUhr Auf . 3 uhr Ende geg⸗ 5 uhr

Nach dem Bubenſtück größere Pauſe .

Ermäßigte Preiſe .

RNeues Thegter im Roſengarten
Mittwoch , den 4 . März 1914

8. Vorſtellung im Abonnement

Lumpaci Vagabundus
Aue

erhalten

DiaBetiker -
Artikel

in großer Auswahl .
Man verlange Preis -

liste Nr . 10 gratis .

Reformhaus
Albers & Cie .

Mannheim, P7 , 18
Telephon 222.

Honig
Markt , R 1 , 9

gar . naturreiner

Bienenhonig
gel . z. Verkauf .

Wien K. Neumann⸗ HoditzSchw . Tannenhonig . 25
Peppi , ſeine Tochter Poldi Dorina

La. Blütenhonig Gertrude . Haushälterin bei
. 10 und . 20 Mk. Hobelmann Eilly Lübenau

Ausländer 90 Pfg . Resl , Magd daſelbſt Jenny Hotter
b. 5 u. 10 Pfd . 510 Pf . bill . Hackauf , etzgermeiſter in Prag Karl Schreiner

Wiederverk . Extra⸗Preiſe . Ein Maler Hans Godeck
74 Schneidergeſellen ( Wilhelm Burmeiſter

. Rolhweiler eed ae
Tel . 2969 . 1,9 Bediente ( Aloys Bolze

tHeidelbergerstr . 5

oder das liederliche Kleeblatt
Zauber⸗Poſſe mit Geſang in drei Akten von Neſtroy

Muſik von Adolf Müller
Regie : Emil Hecht — Dirigent : Robert Erdmann

Perſonen :
Stellarius , Feentönig Wilhelm Kolmar
Fortuna , Beherrſcherin desGlücks Lene Blankenfeld
Brikflantine , ihre Tochter Olly Boeheim
Amoroſa , Beſchützerin der

wahren Liebe Thila Hummel
Miſtifax , ergrauter Zauberer Hermann Trembich
Hilarius , ſein Sohn Georg Köhler
Fludribus , luſt . Sohn eines

Magiers Heinr . Steinbrecher
Lumpaci Vagabundus , der

liederl . Geiſt , Schutzpatron
aller Schuldenmacher und
lumpigen Haushalter

Leim , Tiſchlergeſelle
Zwirn , Schneidergeſelle
Knieriem , Schuſtergeſelle Emil Hecht
Pantſch , Wirt in Ulm Hugo Schödl
Faſſel , Oberknecht ineinerBrauerei Karl Zöller
Sepherl Elſe Wiesheu
Hauſierer Louis Retifenberger
Tiſchlergeſelle Hans Wambach
Strudel . Gaſtwirt zum goldenen

Nockerl in Wien
Tiſchlermeiſter in

Alexander Kökert
Julius Eckmayer
Alfred Landory

Seorg Maundanz
Hobelmann ,

dasselbe beseitigt
chnell u . sicher

Aufgesprungene

Hände
Es klebt nicht und fettet

nicht .
Flasche 60 Pfg .

Echt zu haben bei :

H. Rieger . 9l.!
87939

ühreibmaschinen
neu und gebraucht .

FarbbänderKohlepapier
sowie aller Zubehör .

fioparatur -Werkstätte
für alle Systeme .

tbrasd,55 ,
Pelephon 5244.

General - Vertreter der

Torpedo- Schrelbmaschine .

Herr Baron von Windwachtel Otto Schmöle
Herr Baron von Luſtig Marcel Brom
Signora Palpiti

Tbereſe WeſorCamilla , 1 r. Thereſe Weidmann
Laura, ) ihre Töchter Claire Liſſner
Wirtin einer Dorfſchenke unweit

Wien Eliſe de Lank
Hannerl FihErſter ) ritz Müller
Zweiter ) Spaziergänger

Paul Bieda
Der Schulmeiſter Heinrich Füllkrug

Zimmergeſellen , Zuuftmeiſter , Marktwetber ,
Reiſende , Zauberer , Magier , deren Söhne ,

Nymphen , Genien .
Balletteinlage : Walzer : getanzt von Linga Schmid⸗

konz , Lydia Pfahl , Roſa Möhring , Elſe Brenner ,
Ida Reinke , Elſe Bonttz .

Cake Walke : Aenny Häns , 12 Robitſcher
Kaſſeneröff . 7 % Uhr Auf . 3 Uéhr

Nach dem 2. Akte größere Pauſe .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Am Großh . Boftheater .
Donnerstag , 5. März ( D 34 , hohe Preiſe ) .

Siegfried .
Anfang 47 Ube .

Wein-
und Bar „Maxim

kiustler-Komerte
5 738

Täglich frische Holländ . Austern .

Wo speist man gut und preiswert
Nestaurant Germania C J, 10.

1. Hervorragende Eründung
2Elektreheil

Das Elektre - physik , u . Liehtheilinstitut2

Klingen a. Naßtergppar,
1St . 10 Pf. ,Ditzd . 80Pf . , fow .
gew . Raſtermeſſer werde
hochfein geſchliffen.

Ernst Levi
pliſſter . v. Einſegnungs⸗

kleidern billigſt .

89350

Plisse - Anstalt M 4 , 7

Gaheim , auf Neisen , dem Arzte beim
Krankenbesuche ! J. R. P. J. R. f. N. a.

Bequems u. billige Selbstbehandlung .
Jeberruschende Erfolge .

Spez . für Haut - , Haar - , Nerven - u. Muskula -
1 turleiden , wiesmangelhaft . Haarwuchs , wel⸗

ker , früh alt . Haut , Rheumatismus , Ichias ,
Gicht , nervös , Schmerzen u. Schwächen ete .
Man verl . Gratis - Prospekt vom Generalvertr .

( datzweiler . Ingen, , Mannheim , Scehanzenstr .
— —

iswert bei Firma J . — —

Eude 11 uhr

Versammlungssaal
Heute , den 4. März , abends 8 / Uhr

von Professor

Mareell Salzer .
Neues Programm :

Heitere Dicktungen in Vers und Prosa aus Werken
moderner Humoristen .

Karten zu M. . — .— in der Hofmusika -
lienhandlung K. Perd . Heckel ( Konzert - RKasse
10 —1 und —6 Uhr ) sowie an der Abend - Kasse .

Soeben erschienen : Bd . I d. Lust . Salzer - Buches .

Einmaliger Lustiger Abend

beflenficher ort Esungs - Wen

Samstag , den 7. März 1914 , abends 8½ Unr

Fyege und Ziele
der modernen

Hastinenzbewenung
Referent : Oberlehrer Löckermann

Geisenheim a . Rh .

Entritt frei !

Deutscher Abwehr - Bund

gegen dle Ausschreltungen der

Abstinenzbewegung .
Damen und Herren wilkommen !

AIIIEIIIIISIISEEEESAnnArannn

Geſchlechts⸗ ,
Haut - und „ Beinleiden “ , mervöse
Schwäüche ete . Bintproben auf Syphi

His . — „ Ehrilich 608 “ .

Dr. med . Horvath , appr . a. b. Wiener Univerſ .
Chemische u . mikreskopische Harn -

Untersuchuangen .
Dermato - therapent . Ambulatorium

Mannbeim 114 4 Spr . —4 u. —8 abd .
1 Sonntags 190 —1 Uhr .

Damen ſepar . Wartezimmer . 1108

IHEAEASEEESEAAnAs
Keine Diskussion ! unnANAAAEMAAMHAHAEAAMHAABAAABHunAAAAnA

Zuschneide - Kursus

L6,7 M. Rampp 186,7
Zeginn der neuen Kurse im Zuschneiden u.
Anfertigen samtlicher Damen - u. Kindergar -
derobe am 1. und 15 . jeden Monats . 9049
Beste Referenzen in Mannheim u. Umgeb .

Aug . Otto Panitz
N2,9 PNlaanbeim Tel . 1690

Neuanfertigusg .

LEU 15
Böfett-, isschrank - und Tablanlagenfabrik mit asehinenketriah
Ludugshafen àa. Rh . , Mettstrasse Nr . 8

Telephen Noe . 1770 .
Hattestelle der elektrischen Strassenhahn Kawalstratte

liefert prompt und billig

komplette Einrichtungen
für Wirzschaften , Cafées , Kendi⸗

toreſen , Bäckereien , Metzgereien ,
„ „ „ Moloniatwarengeschäffte

Stets großes Lager —Zeichnungen u. OE. kestenl .
Tüohtige Vertretor zesuoht ! 34896

Bringe den gechrten
Damen zum 32657

Kopfwaschen
meinen eleg . eingerickteten

Damensalon
bei

5

palentin
5

Fath
Damen - und Herrenfriseur
I. 13 , 9 , Sismarokstrasse

Telephon 4871 .
BBeſſer , vorteiſhafter und billiger als ſede

Handelsſchule vas Handels⸗ U. Sprach⸗Jnſtitnt
BITTERLIN

Billa Mercuria in SucensSchmeiz
Ganz kl. Klaſſen , höchſtens 6 Schüter und uur
tional⸗Lehrer . Proſpekte gratis durch — —

—

J . Bitterlin , Direttnc.

—

rrrrrr

rdnne
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Handschuhe , Taschentücher , Unterröcke .

General - Auzeiger . — Zadiſche Reueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

für cdie Konfirmetion unci Kommunionl
Schwarze und weisse Hleiderstoff

Nur solide bewährte Fabrikate in den Preislagen per Meter Mk 0 . 95 bis 10 . 50

Alle sonstigen Konfirmanden - und Kommunikanten - Artikel in grösster Auswahl schr billig !

Flür Mädchen : Konfirmanden - Wasche , Strümpfe ,

Tergzemtuücher .

—fFür Knaben :

ständige Auswahl unter oa . 250 Stüek

Oichte und llohte Gewebe

Anzugstoffe , Hemden - Servlteur , Kragen ,

Manschetten , Handschuhe , Socken , Taschentücher .

Neu aulgenommen : KOrSgSIt - Ersatz „ Johanna
4% ärztlich empfohlen ,

in vislen Kreisen eingeführt und beliebt .

Tanald Jetter
MANNTIEIM 7IN

Sineegersasse 15 ff0nur neben Schuhhaus Kessler .

Croße eigene Werkstätte

und Stofflager für

elegante

Mass-Anfarfigung
AIllge Preise ! Deste Stoffe !

Aftte dle Firma genau 2u besechtes .

Zum e
Tel. 57 SGMUND NInSsch F243

Uebernahme sämtlicher Tapezier - und Dekorations - Arbeften .

Compl . Einrichtungen , Einzelmöbel , *

Dekorationen eto . , in reichster Auswahl .

Spezielle Behandlung 654
＋ Raul - u. Geschlechts - Aramnheiten - ＋

Harnröhrenausfluss , Blasenleiden , Franenkrankheiten , männliche

Schwäche u. 3. w. auch veraltete Fälle , behandelt schmerzlos ,

diskret , ohne Berufsstörung . — Damenbedienung dureh Dame . —

llon II. 75 Masnheim , Heinrich Lanzstrasse 12,

Mrel Al. bingang Kl . Merzelstr . J am Hauptbahnböf

Sprechstunden von 10 —1 Uhr vormittags und —8 Uhr nachmittags .

Lerztliche Behandlung mit Ehrlich - Hatta 608.

Teebung garanttert dzese Woehs f . rz .
J . Grosse Bad . Säuglings - Fürsorge

Celd - Lotterie
2327 Geldgewinne ohne Abzug :

27000 N.
Hauptgewing bar :

10000 .
2328 Gevwinne bar :

17000
Lose à Mk . . — e eeee

Lotterie - Urternehmer

J . Stürmer 888
I. Els . , Langstrasse 07

Filiale Kehl a . N . Zaupts e u alle

M. Herzberger . E 3. 12 . 6. 8. — —5tis 1

2. I . R 4. 10 . In Heddesbeim : . — — —
1—

Hpnereeſtefummschiete
88 Ich leiste Garantie für Qualität und Farbe SS & elcn habe stteng feste bute

Ionnmigs- l. Lopirmanen-Aige
aus dunkelblauen u. tiefschwarzen Kammgarn

Kunststrasse
am Paradeplatz

belm Kaufhaus .2, G

Ich bin fabelhaft billlg - -

und Cheviots mit kuzen und langen Hosen

Mk . . 50 15 . — 17/ . —

Extrafeine Qualltäten :

einreihig , auf 1, 2 und 3 Knopf

u 15. 75 10 . — . — 28 . — 25 . — 28 . —

Mx . 32 . — 35 . —37 . 50 4l . —

legants Lebrock -Auzüge
feinste Schneiderarbeit aus eigener Werkstãtte

vollständiger Ersatz fürMass

Ak . 436 . — 54 . — 57 . 50 60 . — u. nher

Inarte bebrock-And butzwzy-daenin allen Preislagen .

Uieemein Qeschäft in 56n Umtange wieder

autigenommen und empfeshie mich den ge -
Shrten Damen in Anfertigung von vornenmen

Strassen - und Sesellschaftstollekten .

Josephine Spiegelhalter-Bilek
p 3 , 14 . 25507

Geesesesssessesessesesssesse

r . ur 3 Mxk. erhalten Sie bei mir Zahne

mi echten Platinstitten

Swnie

Grundreeit
IusseSAetenen

usen

οοοοοοοοοοοο,ẽwsοννοοοοοοον

ονοονετοοοοοοοοοσ

llrt Lallair
262, 14 MAAHAHEIM 8 2, 1a

3 *
Marktplatz , gegenüber d. kathol . Kirche .

25 zhne „ 1Mk .

als Schneidezahne .

Zahnziehen 1 t .
mit lokaler Betaubung . 250 5

VFVnt andem Afbelten biligst . 2
——————————————————

geflochten
5 BWPW3ͤ ĩͤK . ˙·˙⁰d —— —

Werden gut

nr e ,
T. Seidt 8 8 , 1. 251

vor Heber-Jortalung
U. Wr geringer Wars

. — —

„ . 24 . — . — . — 32 . —, 35 . —
Nodere dlepänte Heres-Arüge!

45 . —48 . —

sisches B
G. m . b. H.

e B
fernspr . 7398

Modernstes Branche - Geschäft am Platze

bietet dem kaufenden Publikum die Gewähr , zu billigen Preisen

eine stets frische , vollwertige Ware zu erhalten , da seſbige fast

ausschließlich aus eigenen Betrieben bezogen wird und unter Aus- ⸗

schaltung des verteuernden Zwischenhandels zum Verkauf kommt .

aus eigenen hessischen Molkereien liefern

allerteinste Teebutter
allerfeinste Taſelbutter
teinste Süssrahmbutter
ſrische Kochbutter
Palm - Buttermiloh

sauren Rahm , slsse Kafleesanne und Schlagsahne ,

aus eigener hessischer Käserei llæfern

la . Handkäse , frischen Speisequark und Sahneschiontkäse

Aus eigenen hesslsch . Elersammelstellen llefern

atsts frischeste Trink - Eler und Koch- Elor

Aus renom . hess . Monigverkaufsgenossenschaft

allerteinster eeee , Waben - Honig im Original -
rahmen

Lieferung der Waren erfoigt frei Maus .

Um Besiehtigung 628 täglieh naehmfttags arkeftenden sthaubetriebs : nird höß. gabelen.

Tlohrmann' s
der Neueit entsprschend hochmodern und lomfortabel eingerſchtet

empflehlt

Intenslv - Lichtbäder „ Polysol “ Bumpf - und Teilbäder , hytro -
elektr . Voll, , Sitz - und Lohtanninbider , Vierzellenbider ,
elektrische Vibratious - u. Haudmassage , Influenzmaschine .

Alle Arten medlzinische Bäder vie : Fichtennadel - , Sol - , Sauerstofl
Flninol - , Kleie - Bäder ete .

Neu !7251 eu !

Elegante RBuhe - und Auskleſderlume . 20³2

35501

Spezlal - Einrichtung für fllessende Sitz - u. Fussbäder ,
Halbbäder , Stachel - , Begen - , Monstre - , Sitz -
schottische Duschen , ＋ und Strahl ) .

Wannenbäder . Kohlensäure - Bäder .

Enttettungs - Apparat
nach Dr . med . Nagelschmidt - Bergonlé .

und

Gebtlnet vons Uhr morgens bisg Uhr abeuds . Sonutags von - 12 Ukh

Inhaber : ROBERTLOHRNANKN
Arztlick gebrüfter Masseur ünd Bademelster .

Langzährige Tätigkeit in Aan
ie

und Sanatorien .

bamenbelfenune ſurcd
FRAU LoHRMAA , inmen geprüine Hassenet ,

eeeee
— —

dea had . Sauernusroins

taglich friach eintrefondStemꝑeleie
254 Preis 10Pfig .

schrerzwaidbaus, E 2, 4/5 .

Wanzen und Kfer

Ratten und Mäuse

—

stelle K — 57

Lest man am besteu dureh die graate u. lelstungs .
tahigst ertilgungsanstult 2 :

Bentsehe Versicherun : gegen Uagezieter Anton .
lah . Franz Münch , O 5, 13, Je 4

radikal vertilgen .
Reelle eeeVert aar 42 es1

Betze

Blrenget
2 2

heson ders zu emplehlen
asg % rüminmis ,

Diskretlon



deſſen ſie auf der Bühne ſtets ſicher ſind .

Köſtlich waren die humoriſtiſchen
die Herr Hofſchauſpieler Schmitz ( Mannheim ) ,

Feren

— — —— eueral - Anzeiger . Badiſche Aeueſte Aachvichten . (Mittagblatt)

Damen - Handschuhe
Trikot mit imit Wildlederfutter 2 Paar

Lange Damen - Florhandschuhe mit ver -
stätkten Fingetspitzen weiss u ſatbig Paar

Schuhe la Lammieder , mit weiß
Paspel , in coul . Paar . 45,

955

95
Damen - und Herren-Bla . Hand -

9 5
Pl.

ohne Naht , schwarz

Damen - Strümmſe vorzügliche Oualität mit
seid . Längsstreifen u seid . Sticketei Paar

Damen- Strümpfe Seidenflor , mit

Weit e,, , jetzt Paar

Damen - Strümpfe —1 gesttickt
2 Paar 95 pr.

95 b .

Doppelsohle und vetstätkter Hoch -
ferse , schwarz und lederfarbig ,

pf

Roderne Tüfl-Blusenkragen
Welss und ectu
wie Abbildung 2 Stück

95

Damen- Tüllwesten
neue Form , zum Binden

2 Stück

eeendemedemmmemmmmandemtemm
ee Barilinen - Ahteilung

Handschuhe 8 Strümpfe Seeeeeee Damen - Modewaren mhne
6N

58 3

Stickersi -Blusenkragen
mit Spachtelspitze
wWie Abbildung 2 Stück

Hervorragend preiswert !

95 Tlegante Damen- Tüllwoesten

bi .
mit gemustert . Stehktagen
und Knopigatnitur Stück

Meneeeeeeeeeneeeeeieeeenmununmmummunmummumumnunumumummun 80

Billige Schürzen

25 ——

U

Uni-Nieiderstoffe , doppelbreit , Diagonal
und Serge - Rayé , verschiled . Fartben MAtr.

brbpeline qie grosse Mode , feime Wole,in den neuesten Farben . . Mtr. N.

—

Schotten far Rocke , Kbeider und
Blusen , ptachtv . Farbenstellungen
110 em breit

. 95
Mtr .

93.
Baulenia - Seide reine Seide , für Nleider

u. Blusen , reiches Farbensortiment Mtr .

Blusenseide moderne Streiten u. Schotten
neueste Farbenstellungen

95
Pf.

155

Damasss - Selde die grose Mode -
seht elegante Muster Meter . 45

Weisswaren

aus guten Stoffen , in sauberet Verarbeit
Nachthemden für Damen , Herten und
Anstandstöcke , Untetröcke , Taillentöcke , Matinees , Retormbeinkleider
Horseſts für Damen und Honfirmanden , Büstenhalter , Hüftenlormer 8

ung , darunter Hemden , Beinkleider , Nachtjacken ,
Kinder , Untettaillen , auch amerikanische Facons

Stück

„

Enorm bung ! leneste Damen - Rlusenschürzen Schwarze Damen - Hausschürzen 7ten , hecht ˖ Panama , i
0 — 8

en banes
Ei bode, dee e e 5 , e e a 95, , Beft - Damact dafach-Nadepegfonleaux - Stores Brise - bisess nengergemgeren .

flen namen Melesghnzen, ca. 130 . —160em be ndieme 95b. 1 2 8 „ Voll - Aus gut . wWa Sht. Stoff . mit 8 2 2— 5 — N
mit Spachtelkante und Erbstüll mit Volant und Velk ee Stdek 95 Pe ee debd . . 95, . 95 1 8 GAe95 95 0

Fabnkat Mieter pf. Meter f . 8— . reeeeee eSchwarze Ninderschlirzen r5 8. f 8 f 0 90 1 2

f 5
Serie Serie l Serie i Sorie 8ba . 3000 swen Damen - un Honfirmanden - Wäsche

5 . . 45 . 98 2. 5

Aus dem Großherzogtum .
N. Heidelberg , 3. März . Noch einmal

ſtrahlt nach dem Scheiden Prinz Karnevals die
Stadthalle im buntflimmernden Lichtermeer :
zum Beſten der Wohlfahrtskaſſen der Bühnen⸗

genoſſenſchaften hatten Mitglieder unſeres Thea⸗
ters unter Mitwirkung von Mannheimer
und Karlsruher Künſtlern ein Feſt veran⸗
ſtaltet , das in ſeiner ſchillernden Farbenpracht
einen leuchtenden Schlußakkord der Saiſon
bildete . Das unter dem Protektorat des Ober⸗
hürgermeiſters ſtehende Koſtümfe ſt hatte ganz
Heidelberg vereint . Den erſten Teil des Abends
bildete ein künſtleriſches Potpourri : Geſang ,
Tanz , Rezitationen , humoriſtiſche Vorträge ,
Herr Graf , Irln . Baſhth , Frlu . Linde⸗
mann , Herr Götz von der Heidelberger Oper
ernteten auch als Konzertſänger den Beifall ,

Als
Uraufführung “ gelangte eine Kompoſition von
Dr . Bierbach ( Heidelberg ) zum Vortrag
Geigen : Frl . Müller , Herr Sommer⸗
ſeld ; Klavier : Frln . Rittmeiſter Jaco ) .

Leckerbiſſen ,

der luſtige , allgemein beliebte „ Schneider Wib⸗
Bel “ ſervierte , von unwiderſtehlicher Komik war
Frau Hofſchauſpieler Pick ( Karlsruhe ) , welche
Die verſchiedenen Kategorien des Lachens illu⸗
ſtrierte — und alles hat Tränen gelacht ! Frl .
Hanni Stickel , ein ſehr beliebtes früheres
Mitglied des Heidelberger Stadttheaters , äußerſt
pikant und originell in ihrer Erſcheinung , ſang
äußerſt pikante und — appetitweckende Couplets
Die Schweſtern Niems vom Heidelberger
Vallet tanzten Tango und Cancan . . . — Dann
begann der Ball . Selten ſah man ſo viele
vriginelle Koſtüme . Hoch gehen die Wogen des
Vergnügens — wie langes ?! — Die aufgehende
Sonne wird den Heimlehrenden ſcheinen .

Ettlingen , 3. März . Wie der „Badiſche
n “ meldet , wurde Poſtſekretär Arnol d

Beim 5 Poſtamt verhaftet , weil bei einer
nregelmäßigkeiten in der Dienſtführung

feſtgeſteut wurden . Der Beamte hat , wie verlautet ,
ein umfaſſendes Geſtändnis abgelegt .

— —

pfalz , Beſſen und umgebung .
p. Kaiſerslautevn , 3. März . Der 26

Jahre alte Poſtbote Jakob Schaer aus Mann⸗
weiler erſchoß ſich geſtern im Abort des Bahn⸗
hofes Hohenecken . Die Oberpoſtdirektion in Speyer
hatte eine Reviſion vornehmen laſſen und ließ ihn
noch einmal zurückrufen , als er ſich auf ſeinen
Dienſtgang ins Dorf begab . Er zog es aber vor ,
nicht zurückzukehren , ſondern ſich eine Kugel in den
Kopf zu jagen .

Viernheim , 1. März . In der Ge⸗
meinderatsſitzung vom 27 . Febr . wurde
in Anweſenheit des Großh . Kreisrats v. Hahn
zunächſt in geheimer Sitzung verhandelt über
die Wahlen zum Kreistag durch die Bevollmäch⸗
tigten der Kreisvorſtände . Das Ergebnis war ,
daß Herr Bürgermeiſter Lamberth ſowie Herr
Gemeinderat Brechtel als Kreistagsmitglie⸗
der mit abſoluter Majorität gewählt wurden .
Das bisherige Kreistagsmitglied , Gemeinderat
Hoock iſt dadurch ausgeſchieden . Für die Wahl
eines Beigeordneten wurde die Bildung von
Kommiſſionen vorgenommen und die Wahlzeit
feſtgeſetzt . Die Notwendigkeit zur Herſtellung
eines Durchlaſſes in der Lorcherſtraße erkennt
der Gemeinderat an , doch ſoll der Kreis noch⸗
mals um Gewährung eines Koſtenbeitrages an⸗
gegangen werden . — Bei der Rezeßbauberatung
pro 1914 berichtete Gemeindebaumeiſter Berbe⸗
rich , daß zuſammen 31 466 Mark aufzubringen
ſind . Aus dem Rezeßbaufond ſtehen 42000 M.
zur Verfügung . Ein Geſuch des Verſchöne⸗
rungsvereins auf Erbreiterung der Kreisſtraße
vom Ortsausgang bis zum Wald , Baum⸗
pflanzungen in der Lorcherſtraße wurden ein⸗
ſtimmig abgelehnt . Es wurden gewählt in die
Faſelkommiſſion die Herren Hofmann , Heck⸗
mann und Roos , in die Gaskommiſſion die
Herren Lahres , Zöller und Hofmann , in die
Finanzkommiſſion die Herren Schmidt , Herbert ,
Brechtel , Lahres , Heckmann und Berberich , in
die Armenkommiſſion die Herren Herbert
Bugert , Schmidt und Bergmann , in die Wieſen⸗
kommiſſion die bisherigen Mitalieder . — Die
Errichtung einer neuen Schulſtelle wurde be⸗
ſchloſſen und die Frage der Errichtun gvon

03 , 4 03 , 4

Torsteigerung
Am Dounerstag, ö. März ,

nachmittags 2½ Uhr ,
verſteigere in meinem Lo⸗
kal Q 2, 4 : Möbel und
Haushaltungsgegenſtände
aller Art , ſowie ? Waren⸗
ſchränke , Piauino , Bilder
und Anderes . Ferner iſt
zu haben 4 ſchöne Büfett ,
Vextikov , Spiegelſchränke ,
Chiſſonier,feine Vorhünge
und Teppiche , Schreibtiſch ,
Diwan , Stühle , Waſch⸗
und Nachttiſche , Lüſter ,
CEigarren , Gold , Silber
u. Bijouteriewaren ,Uhren
Vom Freitag ab Tapeten
und Anderes .

Kaufe jeden Poſten
Möbel und Partiewaren
gegen ſofortige Kaſſe . 01

M . Arnold
Auktijons⸗ und Partie⸗

warengeſchäft .
2 , 4 Tel . 28285

FFPE

ellen fnden 1
Perfegter

Stenograph und

Maſcienſrriber
ſofort geſucht .

Offerten unt . Nr . 90466
au die Expedition d. Bl .

Tücht. Alleinmädchen,
das auch bürgerlich kochen
kann per 15. März geſucht .
Vorzuſtellen zwiſchen 2 u.

Einfamilienhäuſern definitiv erledigt .
5 Uhr Q 7, 17 b, 4. Stock .

30042

Portier
geſucht .

Für größeren Betrieb
in Neckärau (ea. 200 Ar⸗
beiter ) wird zuverläſſiger ,
durchaus nüchtern . Portier

zu möglichſt batdig . Ein⸗
tritt geſucht . Offerten ,
enthaltend : Alter , Ge⸗
haltsanſprüche , Zeugnis⸗
abſchriften uſw . erbeten
unter Nr . 90487 an die
Exvedit . d. Bl .

2*

Aag. Frätein
mit ſchöner Handſchrift , in
Stenographie u. Schreib⸗
maſchine geübt , für leich⸗
tere Vürvarbeiten zum
Eintritt auf 1. April lfd .
Js . geſucht . 90472

Offerten mit Gehalts⸗
anſprüchen und Zeugnis⸗
abſchriften unt . Nr . 90472
an die Expedition ds . Bl .
erbeten .

Huffeur
geſucht , der Hausarbeit
mit übernimmt . Wohnung
außer dem Hauſe . An⸗
fragen mit Lohnauſprüch .
unter Chiffre 90359 au die
Expedition ds . Bl .
Gute Zeugniſſe erforderl .

Arbeiteriunen geſ . Frau
Maas , Robes , 1 3, 1a.

30001

Tücht . , nicht zu junges

Hausmädchen
geg hoh . Lohn geſucht .Rennershofftr, 17 3. St .

90432
Mädchen für Hausarb .

ſof . geſ . Q7 , 16 part .

Sroße Dumpenfabrik
suckit zum möglichst balcigen Eintritt elnige

Jüngere

Kalkulationsbeantte
für Por - und Hachkalkulafion . Husf . Offerf
mit Zeugnisabschtr . , Hebenslauf , Blld , Ein -
rittstermin etc . unt . IIr . 35070 an dle Expd .

SSSOSGOOOGGe

Blitzschnell gehts durch die Stadt!
Jedermann soll Gelegenheit haben , meine
ausglebige und gute Qualität geräucherte

Tfüring. .Braunschw. Wursfwaren
zu kolgenden Preisen zu probieren .

in Versuch führt zu ständiger Abnahme .

Kittwoch , Donnerstag , Freitag
Rotwurst bisher ½ Pfd . 40 jJetrt 30 Pf
Fst . Hausm . Rotwurst „ „ „
Sülze ( gen . Preßkopf ) „ iſ½ „ 20 „ 5
Sülze .II „ 5 „ —B „ „
Kalser - qagdwurstt „ , „ 80 „
Mett - oder Teewurst „ /½ „ 80 „
Thüringer Speen 4½ Pfund 6 „
Bratwürste in Dos . ( 4 Paar ) bish . M. . —zetat 50 „
Frische Land - Eier 10 Stüek 30
Frische Landbutter Pfund 120 M.
Prima Süßrahm - Tafelbutter Pfund 10 50
Bauernbrote anze Laib . 4J Pr.
Echt . Nölner Schwarabrot 2. ben 20, 40 , 70 f7

Nur 3 Tagel

Kaclel ' s Sidfrüchtehaus
ittelstrasse 3 , Messplatz

Neben der Engel - Apotheke . 8507

S88e



Mittwoch , den 4. März 1914 . General⸗Auzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . Mittagblatt )

gögondber der Börgs

Snt NMerren - Oberher
Frobe - Hemd auf Wunsch innerhaſb 3 Stunden . Anfertigung nach Maß ohne Preisaufschlag .

eeeeeee üuuatunntaeeltuundlunaddnuth eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeeennen

D 4 , 6
und Damenwäsche - Fabrik

ſ , Eigene Hemden - Schneiderei und Naferei im Hause / /

Garantie fur tadeſſosen Sitz , beste Stoffe , feinste Verarbeitung .

ittiſſiin Auen Hünun

1 . 7
15
piederum einSchlager I. Ranges aus unserer

Verlobung
Grosses nordlisches Lustspiel in 3 Akten mit

bie Firůms Nordische Films Oo, u. der Name
8 Waldemar Psilander bürgen Jedem für einige

Prschütterndes Drams in 3 Akten nach der

5 1

8 0

Grosse tieferschütternde Liebes - Tragödie in

Dieses Bild ist mit Recht sesagt , eine Se -
henswürdigkeit I. Ranges Die faszinierende
Handlung und die verblüffende Darstellung

stempeln dieses Bild zu einem Meisterwerk

bPreise : Gal . 25.

Aiſek n

Nordischen Kunst - Serie :

MELLV ' Ss
in Seide , mit kleinen Blütchen

oder Bandgarnitur

Waldemar Psilander
in der Hauptrolle

in modernem Geflecht

genussreiche Stunden .

Das Geschenk
des Inflers

Kinderhütchen

zu sehr bliligen Preisen .

Novelle von J. C. Oberg , bearbeitet von
Adelheide Renée .

NMONOPOTL !

unter allerbilligster Berechnung und
sorgfältigster Ausführung .

S 6 , 37 , 2 Treppen .3 Akten .

en

9 Mk. . 25 , . 25 und höher .

Damen- u. Mäbchennutfomen

* . 238, 225 , . 28

lumen, Federn und Fartasies
Omänderungen getragener Hüte AM. . 28 . 00 . 50 . 28

Aiuntun

A . Grünbaum

5 Satutliche Nertheiten in eresl , Batist , Feulard , ephir , Srxfordd , Flanell , nur erstkſassige beste Qualitäten .

tol . Lager föft . Tag- U. Nachtnemden , Damenfeſbwäseſe , Tfikotagen, Kragen u. Manscheften .

ſiſſſſſſſiſiwemſſſſſſſſſſſſteuſſen Aß* 5
Efe

von Mk . . 50 an

Aaatteeeneeeneeeeeeeene

nach Mass

＋ Wielwein

Beginn desVerkaufs

heute Mitwoch !

Modeme Vebergangs- Höte

U

28 4, die

der Kinematographie .

I e
Sitz 80 Pfg . , . - L. M. . — . - I . . 20.

Oglegenheftsposten

Bettücher
7

12 Ur Brautleute

wenig gebraucht
in elegauter , gediegenſter Ausführung .FE G,

28·24

Liehtspiele

NHeute von 2 Uhr 3 :

Srosse

fg - Jstlug
Zur Vorführung gelangt :

Imerta - Eurona
im buftschüt

Das technische Wunder im Fülm !

Der grösste Sensationsfilm der Safson !

Ozeanfahrt

Herrenzimmer , Eichen . *
lomatenſchreibtiſch , Schreibſeſſel , 4

Serrenzimmertiſch , Spfa mit Umbau .
Schlafzimmer , Eichen , 2 Betten mit Pate

Matratzen , Spiegelſchrankz⸗kür . , 1 Waſchkomm
3 mit mod . Narmor , und Toilette , 22 Nachtſchra

mit Marmor 2 Stühle ud Handtuchſtänder .

Kaſſa , event . auf Ziel , auch zimmerweiſe zu y
kaufen . Die Einrichtung war nur kurze
in Gebrauch und iſt ſo gut wie nenu.

eee 34/40 .

35464

einz. Nöbel, Tompf. Bettan jsder Art, rsellste fachm . Bedie

Hompl. Wohnungseinrichfung .

15 Speiſezimmer , Eſchen, beſteh . aus Büfett , Kredenz ,
Sofam . Umbau,Ausziehtiſch , 6 Sederſrühle,Teppich 25

Lederftüyl
35663

iu Pitch⸗pine , Büfett , 4tür . 75
5 vorgebant , Anurichte , meitunter
1Tiſch , 2 Stähle Meſ. Platzuangel Nreis geg.

dip⸗

ut⸗
ode
nke

er⸗ -
Zeit

N e
Riesen - Auswahl kompl .

Mohnu-, Fehlaf.

5 zimmern. Rüch
Einriektungen

ek -

Habereckl⸗
Bockwürſte

Paar 20 Pfg.

Auguft Schneider

7 Pfg.
1600260 Reinleinen

1

25 Zers 3
26

dee
eteens 4A . Gonizianer ,2 80.

VHEEEE eeee

uimperster . Ver ptobt der oobt
Ftoße ſrſſche

91 M weſterer Neuhelten ! ;
8

—duuten ane uu zelb liutele Spezialität : Hiedeier

Ciergroßhandel
2 , 3 am Markt .

1808 feiner Fleiſch⸗ u.

Wurſtwaren. — — — — — — — —
Schrank m. Schubl .Max Wallach , D 3, 8 —— eetuaegef .ucl ün-

Gut erhalt . Piaur ( Kaps ]
weg . Umz . preism . zu pk.
Kircheuſtr . 7, 3. St . 30144

Wasche - Ausstattung , Mandstlekerel . garderoben Kinderklappwagen
. . v, Pet. Wohlgemuth F5 , 9

29815

Meerſeldſtr . 62 ,

5 il . & verk . F 4. 16.

Nur ls . Qualität ver⸗
ſendet
40 Liter an, dro 1

Apfelweinkelterei
non Gg. Ph . Ullrich ,

Feef A. d.
ſITI

ſacce
zune

Geld
Für wenig 95

Ete Ware

neuesteHosengge
und höher .

Laufhausf. Herrenbekleldung
( Inh . Jakob Ringel )

Nur 1Treppe

neben der Hauptpost

Lonntag , von Il —1 Ube gesflnst

eeeh
211

Ein faſt neuer

Gasherd
mit Tiſch weg , Platzmangel
zu verkaufen . 90485

3. St . I.

Wil ſprige
Gut

galtene
299862

Moderner gesrauchter

Rinderwagen ,
en weiß m. Nickelgeſt . wie
neu , preisw . abzug . 30142

Ilußlandftr . 17, 3. St . rechts
7 N

Weſen Geſchäftsaufgabe
billig zu verk 1 elektriſch .
Klavier , 3 Reklamelater⸗
nen , 1 Glasſchild , Plüſch⸗
ſophas , Eisſchrank , Wein⸗
gläſer ſowie verſchiedene
Wirtſchaftsgegenſtände .
Max Mangold , 5, 12 .

90478

44349

Laden zu vermieten .

In größerem Induſtrie⸗
Orte Nähe Mannheims ,
neuer Ortsteil , Eckhaus ,
ein Laden zu verm . Der⸗
ſelbe eignet ſich vorzüglich
für Frifeure , da in weiter
Umgebung keine Konkur⸗
renz .
an die Expꝛdition ös Bl .

Großer Laden in ver⸗
kehrsreicher Lage , Nähe d.
Marktplatzes p. 1. Oktober
zu vermieten . Zu erfrag .
duürch ſchriftl . Offert pnt .
30166 an die Exped . d. Bl .

Gute moderne 11087

Bückerei
preiswert zu vermieten .
Süddeutſche Immobilien⸗

Geſellſchaft Mannheim .

Laden zu vermieten
Lampertheim , neuer Orts⸗
teil , der ftändig noch aus⸗
gebaut wird , vorzügliche
Sage , Eckhaus , für Kols⸗
nialwaren bezw . Landes⸗
produkte , ötllig zu verm .
Offert . unter Nu. 30151
an die Expedition ds , Bl .

in Gebinden von
Itr .

30052

Pfanben 03 . Tntaſe

4. 9, Aeuban
gr . mod . Laben ſof , zu v .

Offerten unt . 30152

Migemein grosser Beifall
findet unsere Riesen - Auswahl

in

—
Die Güte unserer Qualitäten

Unsere enorme Dreiswürcligkeit

beweisen stets unsere Leistungsfänigkeit .

Verlangen Sie unsere

Wauis luch-Nes
130 —140 em breit . Nur allerbeste Quali -

täten . Regulärer Verkaufswert bis 10 M.

Jetzt per Meter

Alteresvante Neu-Auslagen
in modernen

Frühiahrs - Stoffen

Samson .
91 , 1 NMur l . Etage D1 ,

Vis - - vis Kaufhaus Parsdeplafz

Aufgang durch den Mausflur .

Wie eine

Bombe
wirkt das neue Programm der

Palagt - biehtspiele
JI , 6 Breite Strasse JI , 6

8 Akter !

poppel.
Bängerin

Spannendstes Detektivdrama

in 3 Akten .

Die gewaltigste

2 . KiO- Sensdtion *

Die

Jehreckens⸗
Insel !

Das aufregendste Seusatious -

Schauspiel iu 2 Akten .

Das Unglaublichste auf

dem Gebiete der Kino -

Aus Liebe zur Wissenschaft Sensationen .
zum Verbrecler .

1

Friedrichsplatz J. 4.
zlegant möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer ver ſoßo :
zu verm . Perſoneugufzug
vorhanden . — —

P 3, 1, III. , Planken
ein großes , elegantes u
ein kleineres gut möbl .
Zim . einzeln zu vevng,Licht 2ſelektr .Licht u. Bad. 44128 Nupprechiſtraße 15.

P 6 29 3. St . , ſchön ntöbl . Ba
1 * 2 tonstm . m. Bad u: Ter63, 1

ſofort zu verm . 30145ſchön möbl . Zim . per ſof. ] p. 1. April 3 v. 44320
gzu vermieten . 443924 allf3 St . 1 05. 2 au Tatterfallſtraße 27. 2 Tr⸗

67. 5 A 83815 § 4 13 3 Trepp , ſchöy rechts fein möbl Zim m
„ 40 möbl . Zimmer Penſion a. anſtänd . Herr

2 Te. , ntbl .
Zim . mit Penf .

5 ſtroß und 30000lvſof . billig zu verm . 1. April zu verm . 71
44397

Rupprechtſkr . 14. Fruſach möbl5
Ruppre . 22 Kufach möbl. 3 er

J2 , 7, 4. St . . , ſch. urbl . ., ein einfach möbl . Zim⸗ zu vermifeten . Näheres
Zim , ſof . o. ſp . . v. 80195 wier ſofurt zu verm . 44369 Jittelfkr , 59, Lad . 20075



Fortwährenel Gelegenheitekau
Durch Erſparnis von ca . 15 000 Mk . Ladenmiete , Dekorationen ꝛc. verkaufe ich zu

fabelhaft billigen Preisen . W

Jackenkleider
aus blauem Cotele ,

22⁰

Bachfsch-Kleider
aus blauem Kammgarn , Cheviot

76

eAus den ne Aien on 8 Stolken

8035
eee

Jackenkleider
98aus blauen Twillstof

Futter , auch in

r.

aus 5 Cottele mit

zuen Eini . ⸗
Freiw . ⸗Egamen für ju
Kgufleute , Techniker u. ſ
Abendkurſe Zmal w
1 0 von —10 .

Wollblusen
us reinwollenem Crepon mit

Lostün-kb.bke
aus türkisch , Laschentüchern , aus marineblauem Cottele , mo-

gunz waschecht

Batist - Krsgen
alle modern . Farben auch in schwarz

e fer20b 5l15 8
Sohrofb - u. Randols - ins

an e
in weisser oder

karbiger Seide ,

Lingerie-Blusen
Original Paris mit Säumchen

dackenkleider
„ schicke Fagons

moderne Farben

Janz enoem hillig .

BadlltsckKosün-Höcte
aus marine , sch . Kammgarn -
Cheviot oder eng -

uegeLingefg cer
Reise - Muster , wundervolle Ver -

22 7 2
flausb.Iusen

aus Baumwoll- Stof-
ken , zehüne Streifen ,

ane dee lurg,

Reisemustey in Jackenkleider und Kostüm⸗ 05 öttion dieſes
2

in Boljeune und auderen Stoffen
deſeBesendlefe Gelegenheit

Foirè und Tuch bis 30 % im Preise ermässsigt

aus tiefschwarzen reinwollenen Stoffen ,
hübsch gearbeitet

Konfirmanden - Kleider
35 . —, 25 . — 19 . 50

tägl . Stellennach⸗
weis . Proſp . frei .

Gdſe-Aerkehl
erteilt gründlich

Fraß , Walter,
2 7. 3be 22.St⸗
Lehrer erteilt grigründl .

und

flable
Tanel
behranstalt

Merkur
Mamnbeim

Eazae Fernuspr. 3070. 8
Ur . Phil . Knoke

Diplom-Handelslehr. 5it
abgeschlessener

lhumgae, ng

natttut am Weee

Fialeſn e
110

und außer dem Haufe .
M. Vanrafct⸗ Bouberd

Bie Kleid Wer 2 e
wWie Abbildung , aus
reinwollen , Musseline
in 5 verschiedenen

Dieses
Jackenkleid
Frühiahrsmode , aus
neuesten Fantasie -
Stoſten , Jacke auf
Seide

Konfirmandenkleich
aus reinwollenem , tief -

eſergt18 e

91 . 7
Paradeplatz

Aufgang durch den Hausflur .

Ich bitte genau auf meinen dene eine Treppe links zu achten , da ſich noch ein anderes
Geſchäft auf gleicher Stage beſtudet .

11 900 Mark 1855
von dünktlichem

Offerten unter No, 30153
an die Expedition ds . Bl .

Wer ſich a. Verſ . ⸗

2
od, verſch .

nnerhalb agen gegen
Wechſel u. Bürge ? Off . .30153 an die Exped . d . B

Welkkägokär

5

601 16. Kktlene

ins Grand⸗Cafe .
Abzugeb . geg . gut .

35 loh . in d . Exp .
0.

EN5
von Weinberg bis

Buchtballerſuche Neben⸗
be ftigung . Off . u. Nr .
2994 au die Exped . d. Bl .

Mathes 1
lehr . U 4, 11 4. St .

175m. Ate a

7 1 ugt1170
E

11. 16 8 d.
„ „Solide Herren

bei einer Au⸗
ig und monstlichen
Teilzahlungen

G 5
5

.

Anzüge
mach Maß

unter
Garantie für La. Stoffe

und vorzügliche Paßform
zu zivilen Preiſen .

Ix . Neſerenzen . —
Aufrag . unt , chneider⸗1 —5 85170 an die

erhalten
zahl

Heirats⸗Partien
augebahnt d. eine

J. Kreiſ . Herren

Ex. efk . N.
30ʃ07

Mitte 20er ,

15
Bad Dürkheim .

zimann .

dann tſchaft ein . anſtänd .
Fräul . mit einigen Mille
Barvermög . Anon . zwecl⸗
log . ret . Ehrenſache .

U. 30159 a. d.Exped .

Jeſſere Heiraten
vermittelt reell diskret

A. Geiger , Q 7, 24 .
90066

Fabrikbeamter ,Ende 30,
evang . , mit Verm . , wünſchl
mitanſt . Fräuleſu ( [ Wittwe

. Kindn . eusgeſchl . ) zwecks
Meirat

bekannt zu werden . Ano⸗
uym zwecklos . Geſchäft
n. ablehnend . Offert . er⸗
beten unter D. E. 555
Naſtamt II . 29988

Heirat .
Herr , 27 J . . , evg . ( frei⸗
denkens ] von angenehmenAeußern , gr . ſchl . Figur ,
in ſich. Lebensſtell . ( Prok
ein , bed . Maſchinenfabrik )
würnſcht mit gebild . häusl .
erzogener Dame — auch
Witwe zwecks Heirat
bekannt zu werden . Verm ,
erxw. Diskret . Ehrenſache .
Ernſigem . Angeb . m. Bild ,
mit der Aufſchrift „raſcher
Cutſchluß “ ſub D 3081 an
D. Frer z , G. mz. b. H .

— ——

Anteu
Zah tebehe relef.＋ e
Speicher⸗ u. Kellerſachen .
M. Neu ,

Gebrauchtes
tenes Klsvier
geſucht . O
3014 an

Ein gebrauchtes gut erh .

Bamenrad
zn 9 1

72 geſucht . Off . m.

878

Riedfelöſtr . 27.
9 5

gut erhal⸗
zu kaufen

fferten unt . No.
die Expeditſon .

Ang . d . Preiſes u. Marke
2 a. d. Exped . erb .

rauf gegen
Kaſſa . Offert .

u. Nx. 29714 an die Exped .

Der größte
Zahler

fürgetr . Herren⸗ u.Damen⸗
kleider, Uüiformen , Hoſen ,
Schuhe u. Stiefel , Möbel ,
Bettfedern , Wäſche . Um
ahlr . geſl. Beſtellungen
itte d. Poſtk. od. Tel . 7648.

Auf Wunſch ksmme auch

Aſitzig , für 400 abzugeb .

Matr . , 1 pol . Büfett , Spie⸗
gelſch. , Vertikow , lackferl.

Zuber w. Platzm . b. z. 5l.

30407

fromm , geht auch ein⸗ u.
zweiſpännig .

eeeiiie

VerkeKauf

—
Speiſezimm

Mittel ;

khrone

55

Augufſta⸗Anulage 231 Tr .
für Gas billig abzugeben .

uen duen
5

Exiſtenz ! 800 dis 390 .
monatl . u. mehr können
ſtrebſ . Perſ . in Stabt u.

nd, auch i. Nebenbernfe
5. Uebern . einer 35667

Engros⸗Verſaudſtelle
zu Hauſe verdienen . Auf⸗

Schreihmaſchinen
von Mk . 65 an mit

Garantie zu verkaufen .

Philipp Metz
2, 15 . Tel . 4193 .

90438
Ein gebrauchtes

1

Mahagoni⸗
Schlafzinmer

iegelſchrank
ceinlage )

＋ 918 7 Der .
1 Pitſchpine⸗Kücen⸗
Einrichtung mit Gewürz⸗

1 Eiche Zimmer⸗
.1 pol . Spiegelſchr. ,

Bettſt . m. Patentr . ,
n, 1 Chatſelongue ,

arderobe , Waſch⸗
ode m. Marmor und
elaufſ . billig 3. verk .

Prinz Wilhelmſtr . ! “Hell
Hof. 90375

Auzuſehen von —8 Uhr .
Morgenſtern .

Neuer ſchwarzer Gehrock⸗
Anzug bill . zu verkaufen .
Da emuſtraße 19, 3. Stock ,
12 —2 Uhr mittags . 301⁴8

Ig . großraſſiger Schnan⸗
zer g zu verk . 30157
He Lanzſtr . 29, IV .

Eine Abbiegbauk und
eine Schlagſchere billig zu
verkauſen . 30158
Näh . Meerfeldſtraße 16 .

Nähmaſchine, inladellof .
Zuſtand , preiswert zu ver⸗
kaufen . Kepplerſtraße 40,

kock links . 30163
ner garmi

ger Zug⸗
Gaslüſter ſowie 1 Damen⸗
ſchreibtiſch billig zu ver⸗
Taufen .

Rheinhäuſerſtraße No. 20
2 . Stock links . 880104

Wegen Wegzug zu verk.
Plit ſchgarn . Sa⸗
lonmöb . , Lüſ „Teppiche,
Gasbadeofen 15 Zimmer⸗
heig. , Wanne u. ſ. Verſch .30087 Friedrichs 36 , 2 Tr .

Pilſch⸗yine Küche
Sofa mit 2 Seſſel 40 Mk. ,
Diſche , Gaſchkommode mii
Marmor , Stühle , Bettſtell
mit 1. Matr . ,1 und 2tür . Schrauk billig
zu verkaufen . 3010⁵

Hauſchel , S 5, ln , Hof .
Mod. fl . elekir . KRrenlenczter

18, 2 Tr. r.

2

11

ſehr b. abz. FE 5,
2990⁵

—
erſtklaffige , letſtungs⸗
fähige liefert Wohn . ⸗
Einrichtungen , einz .
Möbel u. Teppiche an ;

Beamte , Prinate .
Kein Hbzahlungs-4
geſchäft . Zahlung

n. HRebereink .
Off. unt . Nr .

2588 a. Exp .

Kleinauto , 8 PS , 1 Cyl . ,
güt erh . u. ſtabil gebaut ,

Intereſſ . bel . ihre Abr . u.
90404 a. d. Erped . einguſ .

Wegen Platzmangel iſt
ſpottbill . zu verkauſen : 2
pol . Bettſtell . m. Röſte 1.

Kleiberſchr. , Waſchkom . m.
Marmor u. Spiegeleuſſ. ,Flurgardersbe Trumean ,
Slsgtiſch , kompl . Pilſch⸗
Pine⸗üche ete . S. Ren⸗
nert Ww. , S3 , 4, p. 90454

20 Ster 8 Mtr . lange
ſchwere Rundhölzer
55 verkanfen im Buregu
＋ 8 . 30128
Ineu . Auszteht . ,ö S.6 Stühle ,
1 gr . Eisſchr . , 1 alt . Schr . ,
1 ſtark . Waſchküchentiſch ,1

Anz v. —5 Uhn mitt .
F 22, 4 , 3

2 30197
Gr . Eisſchr .u. ſtarker

Sandkas 511 erh . b. Z. b .
8 Ia . — —Sxped ,

alter Z3werg⸗
ſpitzer , Männch . ſtuben⸗
rein , zu verkaufen .

E 5, 18 , part .
Zu verkaufen :

Fuchswallach ,
1,70 m groß . gut geritten
Truppen⸗ und Straßen⸗

Näheres

Groth , Steſelswebel ,

ſehenerreg . Neuh . , Schlag .
erſt . Ranges ! Jede Haus⸗
rfau iſt Käufer . Tägl . 2 6.
3 Std . Verſ . ⸗ u. Schreib⸗
arbeit . Kapitz nicht erford .
Sof , Verdienſt . Reklame
grat . Ausk . koſtenfr . Off .
u. „ Neuer Beruf “ a. Carl

Bohnert , Leipzig , Markt 8.
Von leiſtungsfähiger Pa⸗

pierwarenfabrik wird für
hiefigen Platz ein

Vertreter
gegen hohe Proviſton

geſucht ,
welcher bei Bäckereten⸗ u.
Kolonialwaren⸗Geſchätden
beſtens eingeführt iſt .

Offerten unter 90475 an
die Expedition d. Blattes .

Welch. umgangsgewand⸗
ter , noch arbeitsfrendige

penf. Beamter
etc . hätte Luſt , Außenbe⸗
ſchäft . geg . Fixum etc . zu
übernehmen . Diesbezügl .
Auerb . u. F. A. 3 poſtligrö .

Ludmigshafen erb 90427

Feſte Auſtellung
175 Mk. monatl . u. Prviſ .
bietet Ia . Verſ . ⸗Akt. ⸗Geſ .
redegewandt . Herrn auch
Nichtfachmaun . Nach 3
Monaten eytl . Beförder
zum Oberbea nten . Off .
unt . 90052 an die

—5
Kautionsfahiger

Militäranmärter
der Schreibmaſchine bedde⸗
nen kann u. mit Büroar⸗
beiten vertraut iſt , wird
für ein hieſiges Bürvd zum
baldigen Eintritt geſucht .
Ausführliche Offerten mit
Gehaltsanſprüchen wolle
man unt . No . 30150 an die
Exp . d. Ziß gelang . laſſ .

Tüchtiger zuverläſſiger

Chauffeur
bis 1. April geſuchi .

Dorſelbe muß auch im
Servieren bewandert ſein .

2 u. 3 Uhr .
Prinz⸗Wilhelmſtr . 19

Büro 2. Stock

Per 1. Appil ſuchen wir

füngere Rraft ,
in Stenographie u. Buch⸗
haltung bwand . , für um .
Büro . Mit Möbelbranche
Vertraute bevorzugt .

851.
a dee e eeeee

Seriöſe u. ere
funge

aus guter te ,
Töchterſchulbildung , W
zu Oſterm Kurs in

Stenographie und
Maſchinenſchreiben

abſolviert hat , kann zum
1. Apvil auf dem Bürean
einer Chemiſchen Unter⸗
ſuchungsanſtalt eintreten .

Selbſtgeſchriebene Off .
mit Lebenslauf und Ge⸗
haltsanſprüchen unt . No .

44¹52 au die E 5. d. 280

enſmüdchen
gefucht per ſofort . 39135

Kiey , D 2, 10 .

Taufmädchen
in — 83
Ein füng . Mädchen tags⸗
über f, leichte Hausarbeit
geſ . 6, 12 part . rechts .

2010¹

Ein braves , ehrliches
Mädchen

aus guter Famtlie als
Lehrmädchen geſucht .

Frau Jäger , 7, 10,
Konfituren . 8070Ein ſauberes

Küchenmlädchen
ſofort gefucht . Hotel „ Ers⸗
ner 12, 16.

Schnlenkl. Mädcen
für meinen Laden , Kleiſt⸗
ſtraße 10, auf Oſtern ge⸗
ſucht . Vorzuſtellen Moll⸗

8, Laden · 9044

Aibefliſßses Miöchen
in der inderpfteg ver⸗
traut , zu 2 Kindern per

55 ob. ſpät , geſucht . 9047g
iktorlaſtraße 1. Parterre .

145fähr ſehr ſanb Mädchen
f. kl. Haush . mit 2 Kind .
per ſofort geſucht . 30081
E J. 18, 3 Treppen links .

Ordentliches , irden

für ſofort oder 1. il
geſucht .

—
—

- Lenger 2 2.

Tichtiges Miögedchen
das

außerhalb . Koldbe
1 Schwetzingerſtr . 149. 88586 Maunheim . 30128 rke

uerereeree

aeeeeeneeeteneeeennenneetereteee

Dreeneee,
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zu besenders verteilhaften Preisen !U

Blaue uden osune 45 00 3 530 27 50 77 75

ſoalelag . Maun Jacfen-Kosfüme
2 95 . 00 78 . 00 88 . 00 55 . 00

Etsatz für Map ' auf Leinen und Rochaar geerbeitetf

färbige lacken - Kosfime
fnf ! . ! ! ! ß 48 o0 37 . 50 28 . 50 1975

Aparte Fantasie - Kostüme
ee , e h 88 . 00 78 . 00 6900 5800

Kenfektiienshaus

eleeeeeeeeeee8
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—
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ainmell

mitteln überaus einfach — we

Anſchauung eines Newyorker es , des Dr .

Graham Lusk , der dieſes ſ ige Problem
ſeinem mediziniſchen Standpunkt aus auf

ie klarſte Weiſe von der Welt löſt . Dr . Lusk

Die Jeuerprabe der Paliziſtiunen van f at zunächſt die Kalorien dieGhiengs. Die ſo ſchnell Menſch un e bren
5

weiblichen Poltziſten von ſtcago ha am

letzten Donnersdag ihre Feuernrobe beſtanden ,

als zwei non ihnen aktiv in einen Streik und in

ein Handgemenge ſtreikender Kellnerinnen

greifen mußten . Peſſimiſten Batten proph

die Poliziſtinnen würden in dieſem Falle
i

Amtspflicht untren werden , aber die „ Schutz⸗

leute “ Frau Anng Louckes und Frau M

Boyd , zwei hochgewachſene ſtüämmige Poltzi

nen , ſprangen unerſchrocken mitten in das Ha

gemenge der kämpfenden und kratzenden M

chen, die mit Gewalt den teuengagierten Kell⸗

nerinnen , den Streilbrecherinnen, den Eintritt

in das Reſtaurant und den Antritt ihrer neuen

Stellung verwehrten . Im Handumdretzen batten

die Poliziſtinnen zwei Nadelsfügrerimnen

aſtens 110 5der

auan feſttelte
1

Sahrſchein⸗
auch an⸗

24 Stunden 1

ingeſtrengt körper

Kalorien , ein Knabe
Des weiteren hat

Kalorie

trankungen Togelr
amit ſind die ent⸗

jüngſten Baflan⸗
giſchen Serrt

genommen : Im nächſten Ar „Neffager
von den Freundinnen ur nur 0,16 und fiz
verhafteten Mädchen um krankungen ; in

ziſtinnen bewahrten ihre &

teten noch vier weitere Mädcke

ihre ſechs Arreſtantinnen ſicher
gewahrſam Alle Verſuche die beid

Schutzleute zur Parteinahme
Geſchlecht aufzurufen , alle Mahn
„ Frauen den Frauen beiſteheru müßten

bei den Amazonen taube Ohren, And

1 wort nur ein raube⸗ „Verwärts ! “
echte derbe „Poliziſten igrißfe ſehr

Anterſtützt wurde . Denn Die—
nehmens und Vackens ſ

* VV* oͤÄ bei
ſen teilnahmen ,

. 3 , in Montene⸗
1 1 geniein⸗

1000

der Well .

eignet zu haben . 2 et

ſpäter auf der Polizei vernor nmen Wre er⸗

klärten ſie in Bezug auf die weiblichen Schutz⸗
leute tief enttäuſcht : „ Wir glaubten , ſie würden
uns zumindeſt zarter anfaſſen als die gewöhn⸗
lichen Schutzleute , aber ſie ſind noch ſchlimmer

wie die Männer , das können wir Ihnen ver⸗

ſichernn

— Wie Dr . Graham Lusk die ſoziale Frage

töſt .Die ſtets zunehmende Teuerung der Lebens⸗
mittel und die wachſende Koſtſpieligkeit unſever

Erxiſtenz iſt eine Tatſache , die ſo mauchem

BVolksswirt und Menſchenfreund ſchweres Srbf
zerbrechen bereitet . Und doch iſt die Frage in
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(Cörl. Mann ſucht Gar⸗
tenarbeit , Hausarbei⸗

ten , Holz klein machen .

Sudwig , Neckarau .
Neckarauerſtraße 89.

4

Gjähriger Maun ſucht
Bertrauenspoſten . Beſte
Referenzen . Kaution kann

eſtellt werden . Off . unt .
156 an die Exped . d. Bl .
Erfahr . tüchtig . Bautech⸗

niker für Bürd u, Bau⸗
ſtelle , in langjähr . Stel⸗
lung , geſtützt auf gute

eugniſſe , ſucht ſofort od.
„ April bei beſcheidenen

Anſprüchen Stellung . Off ,
u. 90161 a. d. Exp . d. Bl .

Steuvtypiſtin
tim 18. Lebensf . , aus an⸗
ſtänd . Fam . , ſucht Stelle
per ſof , od ſpäter . Off .
K. 30162 a. d. Exp . ds . BI .

Dame , welche längere
Fahre als Empfangsdame
tätig war , ſucht Stellung
en. auch Uebernahm veiner

iliale . Kaution vorhand .
Qkf . A. 30169 a. d. Exped .

Haushälterin!
MNädchen , 36 Jahre alt ,
weſches ſchon ainen Haus⸗
Halt ſelbſtändig geführt ,
wünſcht Stellung auf 1.
April in einem kleinen
ruhigen Haushalt zu ein⸗
zelnem Herrn⸗

Oſſerten unter Nu. 30037
an die Expedition .

Kontoriſtinnen
ſuch . u. find . Stellung d.
Helene Schüritz , Gewerbs⸗
mäß . Stellenvermittlerin ,
N , 17, Tel . 7105 . 9045

Jüngeres Fräulein ,
Handelsſchulfrei , bewand .
in Stenograrhir Ma⸗
ſchinenſchreib . ſomie ſonſt .

Teppichnlaus

Wir haben unsere Abteilung für

Sardinen und qnnendekorationen
ganz bedeutend pergrössert .

Elnen Ceil der in riesiger Huswall eingetroffenen tonangebenden

Frühfahrs - Heufleiten
zeigen wir in unseren Schaufensfern , um deren freundliche Beachtung
zoir hitten .

Hussergewöfmnlich billlge Preise für ersfklassige Waren .

Orient⸗Ceppicke
Direßter Sross⸗ Import gemeinschafflich mit der Iludwig Sanz . - . , IIldinz , Konsfantinopel , Smurna .

T S . m . b. H.

Bucparb . ſuhi paſſ . Stel⸗
Iung p. 1 April . Offert .
u. Np. 30178 a. d. Exped .

Brbdentl Junge a achtb.
Fam , ſucht a. Oſtern eine

Tehrſtelle
in techn . od kaufm . Büro .
Off . u. 80172 a. d Expeb .

Aelt . Haushälterin ſucht
Stelle in klein . Haushalt .
Off . u. 30174 d. d. Exped

Fräulein , 21 Jahre alt ,
bisher als Expobtentin u.

möbl . Zimmer
m . Peuſ . Nähe Parkr . Off .

ſu. K. hauptgoſtl . 23013³³

Geſucht 2 Zimmer
u. Küche mit elektr . Licht p.
1. April . Offert m. Preis⸗ ſt
angabe unter Nr . 30141 an
dte Exvebtt . ds . Blattes . a

Zimmer Parterre⸗ Woh⸗
nung mit Zubehör ,

mit Preisangabe u. 30178

Fräulein ſucht Junger Beamter ſucht
5 351 2d . 2 mögl. Zmmer

auf 1. April ev. mit Kla⸗
vier . Off . m. Preis erbet .
u. W. Z. 30179 a. d. Exp .

Schönes leeres Zimmer
z. Selbſtmöblieren , mög⸗
lichſt mit elektriſch Licht u.
Dampfheizung imnnern

Helle geräumige 3 bis 7

Oſt⸗
adt , geſucht . Nur Offert .

n die Expedition ds . Bl .
Kontoriſtin tätig , ſucht ſo⸗
fort ähnliche Stellung .

Offert unt . G. K. 29872
an die Exped , ds . Bl .

2

1552 4

Beſſ . Herr w.
Zim . b. womögl . fremdſpr .

am . gl . v. ſp . zu mieten .
ff. u. S. 90449 a. d. Exp .

gut möbl .
mer u. Küche per 1. April
od. früher geſucht . Off . u,
30011 an die Exped , d. Bl .

Kleiner Laden m. 2 Zim⸗ der Stadt zu mieken ge⸗
ſucht .

Offerten unt . Nr . 83248
an die Exved . ds Bl erb

Wohnung geſucht .
4 gr . od. 5 kl. Zim . mit
reichl . Zub . in guter Lage
Neckar⸗ od. Oſtſtadt , mögl .
ab 20. März frei . Off . u.
30180 an die Expedition .

Junger Kaufmann

geſucht . Offert .

Für zwei ältere Leute29 —2 Zimmer u. Küche
in den Quadraten —U

u. 30006
an die Expedition ös . Bl .

ſucht per 1. April , möbl
Zimmer . Off m. Preisang
Ank. Nr . 300 28 4. d. Exped ſucht ſonnige

Voneinzeln .Dame 23im.
Küche und Garderobe in
nur beſſeren Hauſe geſucht .
Offert . m. Preisang . unt .
Nr . 90362 an die Expedit

Jung . , kinderl . Ehepaar

2 Zimmer-Wohuung.
Offerten unt . Nr . 30143

—2 Zim . mit Küche
im Abſchluß für dauernd
per 15. März od. 1. April
von ſelbſtänd . led . Kauf⸗
mann geſucht . Off . mit
Preis unter Nr . 29552 an
die Expedition d. Bl .

Lehrerin ſucht
hübſche 2 Zimm . ⸗Wohrt .
mit Zubehör in gut . Hauſe
per 1. April . Off . m. Preis
unt . Nr. 29960 an d. Exp .

5 55
in hochherrſchaftli
von einzelnem §

54 . 14

2. ⸗Wohn . m.
weg . Trafterfall p. 1. Jult

ten 2 Zimmer u. Küche p.
1 . April vermieten .

1. April oder früher
werden

2 ſehr elegaut
kingerichtete

ſucht , eytl . mit P
Angebote u. Nr . 80088 g

die Exped . ds. Bl. erbeteg

Zim . u. Küche
( Gaupen ] uut

an einz . Perſ . z. v. 3012

2 , 4
4 Zimmer , Erker⸗Wol !
nung , mit Bad , zu ver
mieten . U30¹4

1 80 3 b
reichl . Zuß,

444⁰5

9
Angartenſtraße 2

3 Zimmer und Küche ſoß
ober ſpäter zu vermieten ,
Näheres 2. Stock . 44382
Friedrichsfelderſtr . 39, 1 1
2 . ⸗Wohn . Näh . Friez⸗

St .3. v. Nüh . 4.

richspl . 12, Rohrer . 4400
Vanzſtraße 20

5. St . , 3 Zim . u. Küche
in beſf . Hauſe p. 1. April
an ruh . eute z. verm . 3 .
EriirTrTNNNR Liuks. 300⁴5

Max Joſefſtraße 17, .
große helle Manſarde , alz
Maleratelier vorzügl . ge⸗
eignet , zu verm . 30

Prirz Wulhelmsraße
im Souterrain geg , Gar⸗

3
Näh . parterre . 44404
Rheindammſtr . 64, 5 Jim
Bad , Speiſekam , Diele ,
Manſarde , neu hergerich⸗
tet , bis Ende März bill z.
v. Näh . 1 Tr . hoch. 30139

Secheuheimer tr. g⸗
4 u. 5 Zim . ⸗Wohnung mit
Bad u. 2 Balkons , fämtl .
Zimmer nach der Straße ,
zu vermieten .

Bock , Dammſtraße 32.
Schůöne

2 Zim . ⸗Wohn .
per 1. April zu vermieten
Näheres Wakdhofſtr . 1a ,

4440⁰˙Büro , Hof .

Schwarze Kleiderstofe Vaib: l. criöne Hiderstufte fafbige Kleiderstoffe
etwarr Oheviot . eter 79 7f

Sehwan: Chenlt
reine Wolle per Meter

Semwor be
Schnarz Satin

reine Wolle , per Meter

Sehwarzsatintuch
reine Wolle , p. Mtr . M.

Schwarz Mohalr
reine Wolle , per Meter

Sefwarz Rips- Mohalr
mit Seidenglanz , per Meter

1066, 125, 90 57

150, 1J0

105, . J5 „

450 , 330, . 75

240 , . 70 ,

. 75 M.

Weide Fagonns e ueer 70, 50 vr .

ltnden Ronpatete 25 180,95 .

bräme Oheyiof ewone vtet . A0 M.

Elfenbein bachemce 1 165
bfeme Satin reine Wolle p. Meter . 25 M.

Elfenbein Covereoat
250reine Wolle per Meter

375 , 31—
eme- Sgillen - Pachomire

Weld brepon e eter . 80, 00 7r

prachtvolle Gewebe per Meter

Farbige Fagonnt 5 dseer . ſö, 99 vf

farbige Cheviots er . 35, 709 :

Falhge epe
—, . T5, . 20reinę Wolle per Meter

reine Wolle
90 50 M.Farbige Satin per Meter

fäfpiges Safintuch
3 225

. 80, . 40, 99 .

Fafbige Popeline

reine Wolle , per Meter

reine Wolle , per Meter

reine Wolle , per Mtr - . 25, . 75, 135 M.

Farbige Diagonal

farbige repons e , teer 79 v .

Halpfertige weisse Stekgreſklesder

24 , d⸗, . , . 75 N.

120 em breite welsse Stiekereistoffs

neter . , 266 , 175, . 30J.
Nonfirmanden- Homden

NM .für Knaben

Nonfrmanden- iemden
für Mädehen N.

Nonftmanden- Korsels
M. 220, 150 . 957,

200 , 250
780, 160, iö

Weibe Stickerei -Unterrboke 7. Konfrmanden

M. . 50,
Konffrmanden -

Handschulte paar . . 85, . 00,
Konfirmanden -
Taschentücher

220, 150, 0

Trotz dieser billigen Preise gewäöhre ich guf obige Artikel
orn . NMOmνν eg , dl . em . Z . Marz bis Momntæg , dlen S . MAr

Doppelte Rabattmarken de der 10˙ %
Bis Ffimgstern . Sor beags Yοm 11 Bis 1 UHHÆ geeffne !

peile-

Arasge

301456
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